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§. 1 . 

miitar - Diplome 

iin AIIg(;uiciii(‘ii. 

£iin grosser Vortheil des Studiums der Aiterthunisknnde besteht darin , dass be^ 
Entdeckung einzelner auch unscheinbarer Monuniente sieh das ganze grosse Bild 
vergangener Jahrhunderte aufrulll. 

Die ini Laufe von wenig Jahren, sowohl in üesterreich als in Ungarn 
entdeckten Diplome der Kaiser Vkspasian, Titus, u.s.w., erinnern mächtig an die Epo- 
che, in der Oesterreich von den römischen Kaisern erobert und beherrscht wurde. 

Es war im Jahre 34 vor Christi Geburt, dass Octaviax die Stadt Melul- 
lum in Mittel -Krain eroberte, dann mit Blitzesschnelle vor Siscia (Sissek) eilte, am 
Kusammentlusse der Culpa und Save einen Platz für die römischen Waffen errich- 
tete; es war im Jahre 21) v. Chr. Geb. dass Octavian (seit dem Jahre 27 v. Chr. 
Geb. .Auuustus genannt) seinen dre> tägigen Triumph über die Pannonier, ü<dma- 
len, Japoden und Gallier hielt. 

Von den Alpen, welche Ober- Italien wie ein gebogener Wall umgürten, 
stürzten die wilden Bewohner hinab in den Garten von Europa, gleich den Strö- 
men, welche aus diesen Bergen quellen; besonders waren es jene um .4quileja und 
Tergeste wohnenden Völker, welche Italien plünderten. Um diese Einfälle zu stra- 
fen, und die Gränze des römischen Ueiches bis an die Donau im Noricum vorzu- 
rücken., schickte Auoustus aus Gallien, Italien und Pannonien Kriegsheere gegen 
die Rhaetier,. Viiidelicier, Xori/cer, und im Sommer des Jahres 14 v. Chr. Geb. 
wurde Khaetien, Vindelicien ') und Noricum erobert. 



*) Qupin ip|ria experlcs latinaf 

VindrlicI dtdirerr nuper — 

Hör. Carm. L. IV. C. MV. v. 7. 

To» ronliiim qiii celal originra 
ISiluaqiif Pt later» tf raptdua Tifria, 

To lit-JluoAtia. qui reniolia 

Obatrepit Oorniiiia llrilamtia : 

t 

To von pavpiiUa funera GMlIiae 
Duraoquf tcMua aiidU iberiar» 

Tt‘ caede ftaudrntoa M^fraiubrl 

Compoaitia vonorantur arniia. 

Ibid. V. 75—52. 

Noll) qui proAindam Daiiiblum blbnnt» 

KdicU nimpeol Julia — 

Hör. Carm. L. IV. C. XV. v. 21. 22. 
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Um diese Eroheriingen 7.11 sichern, wurden län^s des rechten Donauufers, 
sowohl geg-en die am linken Ufer heriimschwärmenden Germanm , als auch, um 
den Aluth der mit so vielen Anstrengungen be7,wungeneii Noriker iiiedery-uhalteii , 
('astelle errichtet, aus welchen nach und nach Städte entstanden. 

Die frische Jugend unserer Berge wurde in die Legionen gesteckt, um 
ihr Leben im Sande Arabiens, der libyschen AA’üste oder Egyptens /,u verschmach- 
ten, oder umgekehrt diente der Einwohner asiatischer und afrikanischer Länder, 
der Phrjjijier, andere Klein - Asiaten , der »Syrer, der Ct/rewiiker in unseren (ie- 
genden, und gemischt standen in gleichen Triippen-Abtheilungen Britanniens, Spa- 
niens, Deutschlands kriegerische Stämme, und vierhundert Jahre hindurch war 
alles Land, was die mächtige Dunau iliirchströnit, wenigstens am rechten Ufer, den 
Bümern gehorsam. .Alannigfaltige Zeugen dieser (jeschichte sind uns noch aufbe- 
walirt. Zu den prächtigsten gehört der Camec im k. k. IMün/.- und Antikenkabi- 
nete, und 7.11 den sprechend.sten : die Diplome der Kaiser ISero, Vespssiax, Titus, 
Domitiax, Thajax, des Antoxixus Pius, des M. Aurklius, des Luc. \'khus, u. s. w. 

Diese Diplome sind auf 7.wei Bronce-Blättern gemachte .Abschriften von Ori- 
ginalen, welche 7.11 Bum wegen Bürgerrechts-Ertheiluiig und Erlaubniss 7,11 Heirathen 
für entlassene Soldaten öfl'enliich aufgestellt und an den Alaiiern derTenipel aiigeheftet 
waren. Diese ehernen Tafeln machten einen Tlieil jenes brunceneii Archives aus, 
welches die Senats- und Volks -Beschlüsse über die wichtigsten Ereignisse, über 
Friedens - V' ertrüge, Geschenke an das V'olk, an die Soldaten enthielt, und woraus 
Vkspasiax, als das C’apilol abbrannte, das Archiv wieder herr.iistellen bemüht war; 
denn von Vkspasiaxus sagt Suetonius: (Cap. IX.) aerearunique tabularum tria millia, 
qiiae simiil conllagravrrant , restituenda suscepit, undique investigatis exemplaribus 
instrunientum Imperi! pulcherrinium ac vetustissimum cnnfecit, quo cuntinebantur 
paene ab exordio urbis senatusconsulta, plebiscita de societate ac foedere ac pri- 
vilegio cuiciiraque concessis. 

Von den militärischen Diplomen sind mir bis itr.t 42 bekannt geworden; 
diese geringe Zahl kann xugleich als IMassstab dienen , wie viele römische .Monu- 
mente und Werke aller Art xerstört worden seyn mögen, da vom Jahre 41 nach 
ehr. (jeb. bis JOO, oder von ('lauuius bis AIaximiax, dem ersten und dem leixten der 
('aesaren, von denen Diplome bekannt sind, wahrscheinlich mehrere Tausende ge- 
macht wurden. — Die im Laufe von 20 Jahren gefundenen und bekannt gemach- 
ten Diplome xeugen durch ihre Anxahl, welche der früher durch ein Jahrhundert 
gefundenen gleichkömmt, mit welcher grossen Sorgfalt ilxt der historische Boden 
behaut wird. 

Selbst in den vom Vesuve verschütteten Städten : Ilerculanum , Pompeji, 
Staliiae, die unter der sie deckenden Lava dermassen erhalten wurden, dass man 
glauben möchte, es sey der Wille der Vorsehung gewesen, uns ein deutliches Bild 
des römischen Lebens aufxubewahren, sind bis itxt nur xwei Militär- Diplome auf- 
gefunden worden. 
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Diene Diplome haben die Herausgeber der hcmilanisehen Alterthümer '); 
später Mnrini '), mit denselben, sechr.ehn; Vernnzzn '), mit obigen, ein und 
zwanzig bekannt gemacht. Zu diesen fügte L^sowt vier neue, und dann 
Bdifle und Gnzzi-ra ') sechs, Atellino‘) eines hinzu; daun gaben Carfdoni ’) 
und Horrtit *) das nühmliche neue, der wallachische Courier ') Eines, der 
Conte Biirfol. Borghe.it ’") Eines, und der Verfasser dieses Aufsatzes giebt hie- 
niit sieben neue, also das sechs und dreyssigste bis zwei und vierzigste 
heraus "). 

Die .Militär - Diplome erregen schon desshalb eine groftse Theilnahme, 
weil sie jene Truppen ins Uedächtniss rufen, deren ’J’apferkeit die Well eroberte. 

llom verdankt seinen Ursprung den VV alTen und der vortrelTlichen .Aus- 
bildung des Solihilenwesens in allen Beziehungen, so da.ss in der römischen Ge- 
schichte nebst der Kunst zu regieren, kaum eine andere, als zu erobern und das 
Eroberte zu behaupten, so leicht gelernt werden kann; es liegt daher in den gros- 
sen VValfenthaten der Uomer und ihrer klugim Berechnung hey der Regierung der 
Völker die W ichtigkeit des Studiums ihrer Geschichte. 

Das mit 37 Thoren und 1200 Brunnen versehene Rom hat an 400 Tri- 
iimphzüge gesehen, und zum .-Vndenken derselben mehrere Colosse, zwey Säulen 
mit W^endeltreppen , 36 Rogen errichtet. Es hat die Beute der überwundenen 
Völker der damahls bekannten VV'elt in seinen Mauern vereinigt , bis die ewige 
Stadt endlich seihst die Beute der Völker wurde, welche aus der tiefen Donau 
tranken. 



*) Delle AsIlchlU d'Ercolano, Kapoli I7«7. T. V. Broni. T. I. p. XXXIX. u. XL. 

*) In den felelirUn: CSU Atti e monumenli de* fratelli Arvali. Roma 1« ll.| p. )33 — IHO, uetche 

SftfnmfftHödrfi: Juri« Romani labulae neiroliortim Lip*. 1821» p. 352—340 »,Teatiuonioruin de tuUUuiu 
büiie«ta niicaione, exeinpla XVI.» quae aiiperaiinl“ aua .Varini rt'publicirl«, welctiea achon daraua er* 
airhtlich wird» daaa, dt Mahai im Diplom» wrlrhra Rrkkel heraiiairab » von der 8. in die 0. Zeile 
apraiif » Spaagfmbrrg daa iilhmliche tliat. Vergleiche die aehr irenau aniref^ebene Uteralur in PIhIx- 
w<9««: Juria Romani Tealimonila de milituni boncala mlaaioue quac in tabulia tencia aiiperaiirit iUd* 
atrati apecitueo. LIpa. 1H18 wieder alifednickt: Unmbolth Opnaruia Aradcmira >ol. II. Lipa. lM?g. 
8vu. p. 7H3—8O0. bei ÜHuhoUi aind liii Ganzen Abbildungen von 23 Tabellrn niilgetheilt» iiml von dieaeii 
wie von der 2%. nicht naciigebildeten, ein »ehr gelehrter und iimatSndlicher Bericht gegeben. 
Meroorie della Reale Accademia delle Rairnxe di Torinu 1H17. T. Will. p. H3 — 101. 

Reliquioe Britl. • Romanae. London 1813, und Archaeologia. London 1817. Vol. Will. p. )3H. Majm» 
Brilannia Vol. V. p. CCVI. 

Meiuorie della Reale Accademia delle Sclenae di Torino T. XXXV. 1831. Rlnf T. XXXIX. IH36. einea. 
Oj Opuacoli. Hiapüli 1H37» Vol. III. pag. 143 — 211. 

Kolizia e dichiarazlonc dl un Dlpluma mllitare dell’ linperalore Veapaaiano. Mudeua 1832. 

*} Tudominvoa Gviijleiu^o)'» Peaten 1833. p. 41—04. 

Courier Valacque 1839. N. 26. 

Nuovo Dipl. mll. dl Trajaoo Decio. Roma. (Dleaea Werk verdanke Ich der Gllle des Herrn Varrflomi-) 
**> Daa Werk: Cnrdinali» DiplomI Imperiall di Privilegi acrurdati ai Militari. Vellelri 1H35, habe Ich hia 
ilrt geauclit und wXhreud dea Druckea von der Uflte dea Herrn Vnre^oai erhallen. 

1 • 
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W ie früh die liöiiier anlingen, kaum besiedle V'ölker unter die eigenen 
Heere aufKunelinien, und wie diese von den Uümern selbst lernten, ihre Herren zu 
unterwerfen, zeigt die Geschichte j von vielen dieser V'ölkerschaften, welche die Hü- 
nier aufnahmen, nielden die Diplome, welche die römischen Beherrscher diesen 
Truppen ertheilten. Die Kriegs- und politische Geschichte Borns ist seit dem IO- 
Jahrhunderte mit dem grössten Fleisse durchforscht worden, und ihre Bearbeitung 
in den kleinsten Details nahm fast alle Zreit jeder andern, bis endlich der Versuch 
ihrer practischen Nachahmung derselben allen Beiz benahm , nnd die Jahrhunderte 
lang darauf verwendete Mühe verleidete. 

Unsere Zeit und in derselben besonders das deutsche V'olk, der billigste 
Beiirtheiler fremder Verdienste, wird die richtige Mitte zwischen der früheren Ver- 
götterung und der darauffolgenden Nichtachtung linden. Vielfache Grö.<ise kann man 
Born nicht absprechen. 

Unser Jalirhundert , das die Weltthcile durch die schnellen Beisemittel 
zusammengebracht , und die Entfernungen verkürzt hat, hat auch den Blick in die 
weltgeschichtlichen Fragen ins Unermessene ausgedehnt, und Alles zur Beurthei- 
lung bringend unsere Anschauung der V' ergangen heit berichtiget, und durch die 
Vergleichung mit den zahlreichsten Geschichten dem Denken den mannigfaltigsten 
Stofi zur Analvse geboten. 

Die ahl oder der Ausschuss der waflentragenden .Mannschaft hiess Le- 
gion. Die Anzahl, aus der eine Legion bestand, war von 42üt) — 12800 wechselnd. 
So stieg auch die Zahl des Heeres abwechselnd von den Zeiten der Bepnblik bis 
zu den glänzendsten der Kaiser von 40.000 — 400.000 im Frieden. 

Die Legionen waren begleitet vonden.Alis; von dieser Benennung bey den 
Bömern erzählt (’incius bey Gell. (noct. att. L. XVI. C.4.) : alae dictae exercitus equiliim 
ordines, qiiod circum legiones dextra sinistraque tamquam alae in avinm corporibiis 
locabantur. Es waren meist Hülfsvölker; sie bestanden gewöhnlich aus 500 Mann, 
entweder Beilern oder Fussvolk; wenn es 1000 Mann waren, so hiess sie ala mil- 
liaria. Von einer solchen ala bekamen viele Städte den Namen , z. B. Ala fla- 
viana, ala nova, entweder weil die Soldaten dahin geschickt wurden, um die Ge- 
gend zu behaupten, oder weil sie daher stammten, oder endlich weil sie mit den 
Ländereyen derselben beschenkt wurden. 

Die Cohorte bestand zur Zeit, als die Legion 0000 Mann zählte, nur aus 
000; die Cohors auxiliaria umfasste meistens F'ussvulk, und zwar das der Hülfsvölker, 
von denen viele auf den Diplomen Vorkommen; wenn die Cohorte tausend Mann 
zählte, so hiea sie milliaria, was auch oft durch x ausgedrückt wurde. 
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§. 2 - 

Reihenfolge der Kaiser, 

von denen bisher Militär- Diplome anffrel’unden wurden: 

1. Clauuivd. Museo d’Krcnlano. gefunden 1750 be^ Stabiae; herausgegeben: Delle 

antichita d'Erculanu. T. V. Bronzi, T. I. pag. XXXIX u. XL. 

2. Nkiio. Die sehr gut erhaltene Hälfte eines Diploms dieses Imperators , in W ien 

be^' einem Privaten (Herrn Ennoekl). Dieses Diplom wäre also ganx de- 
nen ähnlich, von welchen Suetonius in Nerone (!. XII. V. V. 810= P. 
C/i, 57 sagt: Nero exhibuit et naumaeliiam marina aejua, innanlibus bel- 
luis, item Pyrrhichas qiiasdam e numero epheboriini quibus, post editam 
operam diplomata civitatis Homanae singulis obtiilit ; nur dre^' 
Jahre später , denn unser Diplom ist vom Jahre 00 nach Clir. Geb. 
Dasselbe ist hier zum ersten Mahle, und zwar als Fac- 
siniilc herausgegeben. Nr. I. 

3. Galiia. Florenz, Mus. Medie.; herausgegeben v. Muffet. Mus. Veron., pag. 08, 09 

II. s. f., gefunden 1688 zu Castello a Mare. 

4. Galha. Gefunden zu Castello a Mare 1728; herausgegeben Muff ei. Mus. Ve- 

ron. p. 48.5. 

5. Vkspasiam's. Neapel. Mus. Hercul., gefunden zu llesina 1740; heraiisgeben: del- 

le antichita d'Ercolano. Bronzi T. 1., pag. XLI. XLIl. 

6. Vkspasiams. Horn. .Mus. Uurberini, gefunden zu Salona; von vielen heraiisge- 

geben: Orsini ad Tacit. Hist. II. c. 100, ist zu Berlin. Vernazza Menio- 
rie della 11. Accad. di Torino. T. XXIII. 

7. Vkspasiancs. Pesther Museum. Ilerausgegeben v. Curedoni. Modena 18:12, und 

//orraV 1833. Der Abdruck dieses Diploms liegt hier Nr. II 
bey, nicht als ob der Gelehrsamkeit beider .Männer etwas hinzugefugt w er- 
den k(5nnte, sondern weil diese Werke kaum in Deutschland bekannt 
se^ n dürften. 

8. Titis. Gefunden in der Nähe von Wien, zu Klosterneuburg 1834; in dieser 

Schrift als Fac-simile berausgegeben Nr. 111. 

0. Domitiam's. Das von Sr. k. k. Hoheit dem Durchlauchtigsten Herrn Erzherzoge 
Joseph mir auf meine Bitte gnädigst zum literarischen Gebrauche niitge- 
theilte Fac -simile dieses merkwürdigen im ungarischen National-Mu- 
seum befindlichen Diploms folgt hier bej. Nr. IV. Im J. 1840 hu 
Somog^er - Comitate gefunden und vom Grafen Festetics dem Museum 
geschenkt. 

10. Do»Utia.nus. In Egvpten zu Theben gefunden; herausgegeben v. Sptillelti. Di- 
chiarazione di una tavola ospitale. lloma 1777, pag. 139 — 147, itzt im 
Vatican. 
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11. Domitiamis. Gefunden in Salona , im Museum Medicis z.u Floreni. Gruterus. 

p. 574. n. .5. ft. 

12. Domitianus. In Ung’arn gefunden, herausgegeben v. Grutfr. p. 375, n. 1. 

13. Nerva. Mus. zu Cagliari , herausgegeben v. Gar. ljud. Ba'Ulr. Meinorie della 

H. Accademia di Torino. T. XXW', p. 201 u. s. f. Gazzera. ibid. p. 253. 

14. u. 15. Tkajams. Zwev Diplome im britt. I\lnseum, herausgegeben v. Keli- 

quiae Itrillannico-Uoinanae, London 1813. Tom. I., pag. 4., auch angeführt 
V. Lahusi Ara antica seoperta in Ilainbiirgo. iMilano 1820, p. 35. Labus 
zählte damabls 23 Diplome. Gazzera I. c. p. 254 ii. 2.50 führt be^de an. 

10. Thajams V. J. 850 V. (,'. lOß. P. X. Vom Professor l'fitzerlr herstammend, 
sammt dessen Münzen vom ungarischen IN. Museum gekauft. Prof. !>• 
szer/e vereinte viele Gelehrsamkeit mit Bescheidenheit , und bereitete mit 
grosser Aufopferung ein Werk vor, in des.Hen .Ausführung ihn der Tod 
hinderte; es sind schon ausserordentlich viele Platten in 4to fertig, wor- 
auf die auf Ungarn bezüglichen Münzen gestochen sind. .Alöchte ein so 
interessantes A\ erk bald einen Fortselzer und Herausgeber linden ! Hier 
zum ersten Mahle herausgegeheii. Xr.\. Mir wie IN. 9 von Sr. 
k. k. Hoheit mitgelheilt. 

17. Trajamis. Diplom v. J. ti.Ch. 110. Hier zum ersten AI ah 1 e bekannt gemacht. Xr.V I. 

18. Trajamis. Vernazza I. c. T. XXIII. pag. 1;18. 

10. IIauriams V. J. 127 n. Chr. Geb., also das erste bis itzt bekannt gewor- 
dene Militär - Diplom dieses Kaisers. Es ist im iMuseum zu Cagliari, cf. 
Ludov. Ba'ille. .Meinorie della 11. Ac.cad. dl Torino. T. XXXIX. 1 — 14. 

20. IIauriam's. Gefunden zu Cremuiia, kam in den Besitz der Grimani; herausge- 

geben zu Venedig v. Fontejun. De gente Fonteja 104 ii. s. f. .Vlariiii, .Atti 
Arvall II. pag. 4ft0. 

21. Hadriants. Gefunden in der kleinen W allache^, District Uomanatz, Alärz 1839; 

heransgegeben im Courier Vallaque. IN. 20. 18:10. Dieses Diplom ist 
Aon J. V. C. 882. P. X. 120, und die Xanien der darin vorkomuienden 
Consilien sind die iiähmlicheii, welche für dieses Jahr sclioii in den Fastls 
Consularibus (und be_y Kck/iel VT. 481) angegeben werden. Liegt als 
Fac-simile hier bev Xr. VII. 

22. IIadhiam's. In Turin, gefunden in Snnllnien; herausgeg.u. gestochen v. X'ernazza. 

.VIemorie della II. Accademia delle Szienze di Torino T. XXIII. Tor. 1818. 

23. Hauria.mh. Lysons cf. Vfagna Britannia. London 1817. Vol. V. p. ('CV 1. Gaz- 

zera 1. c. T. XXX. p. 219. II. (2). 

24. 11auria.\ 18. VV eszprenii Siicclncta Medicorum llungariae et Transy lyanlae Bio- 

graphia. Ceiitiiria II. P. II., pag. 437 — :19, V ieiinae 1781, Prostat apurf 
uns in pretiusa rerum Itomanarum culiectloiie Kazziaiia Tabula iieiiea in 
laudatu statim vico Tout/i — V äsotiiensi ejusqiie praediulo Csatäniegye ad fo- 
\eaiii Agyagi\eerem niincupato anno 1700 inveiita, >asi ligiieo duubus circu- 
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lis firreis e cateiia ferrea pendentibus communito inclusa, qiiae, licet vi- 
tio lemporiim iiiiitilata alt, ejus tarnen inscriptionetn , etc. welche aber ge- 
wiss sehr schlecht abgedruckt ist; es war mir nicht möglich, das Origi- 
nal £u einer neuen Ausgabe zu erhalten. 

2.5. Anto.vims Fics. Gefunden In Ungarn 1777 zu Tarjan; zuerst herausgegeben: 
W’eszpreini Succincta Medic. etc. Cenlnria altera 1’. prior., pag. 148; je- 
docb nur die äussere Seite; aus V4'esz|>remi wieder v. Sc/ionHwiextier : 
ln Itunianoruni iter per l’annoniae ripain Cnmnientar. I*. II. Hudae 1781, 
pag. 121; vun mir für das k. k. .Münz- und Vntikenkabinet erworben, und 
itzt ganz a Is .Fac-s i mi I e unter Nr. VIII. bekannt gemacbt. 

26. Antoxincs IMis. ln Ungarn zu l’eregova gefunden; herau.sgegeben : Gazzera 1. c. 

pag. 202 und 2.57, und Borffhesii .Meniorie dell’ Istitiito di (’orresp. Ar- 
clieol. fase. 1., pag. ;1'4, als Fac-siniile beiliegend N. IX. Original 
im k. k. Münz- und Antikenkabinete. 

27. Antomncs l’ii's. In Ungarn, Weszprimer-Gespamischaft gefunden; berausgege- 

ben V. Eckhe.L Silloge, pag. 114, befindet sieb in Wien im k. k. Münz- 
und .Antikenkabinete, als Fac-siraile beiliegend N. X. 

28. Avtoxims l*iis. In Ungarn zu .Vse/i/ /r««y ausgeackert , hier unter Nr. XI. 

zum ersten Mahle b ek a nnt gemacht. 

29. Axtoxinus l’ii's. In Ungarn zu .U/u«// gefunden. Ksist diess das nämliche Diplom, 

von dem Masxmunn lAlietlus Aurar. p. 2:). n. ee sagt : Fragmenlnm tabulae 
in Bgro oppidi linngarlci Adony ad Danublum siti anno 1830 eriilum. Ich ver- 
danke diese beiden Diplome: 28 und 21t, der aussenfrdenilichen Gefälligkeit 
des Herrn .\icohiu» Jankoirich dexce/iiczf und }Vadas, der mir die Origi- 
nale zum .Abzeichnen von l’esth schickte. Nr. XII. 

30. Axtoxixcs Plis. Sehr fragmentirt. Marini p. p. 4<i;J. 4.86. n. 181. l ernz/as« XV. 

Es erhellt aus der Aehnliehkeit der Keiigen, dass diess Fragment wahr- 
scheinlich von Axtoxims Piis herstamme. 

31. Mahcis Airkmus. Sehr fragmentirt. Marini, p. 466. welches Mitmimann'. Li- 

bell. Aurar. pag. 23 (8) y.’L. für zwei zu nehmen scheint (Nute bei 
Uevision , du diess \\ erkchen schon 1839 geschrielien war.) 

32. Marc. Aurkuis et Lic. V'krcs. V4'eszprenii, succincta .Medienrum lliingariae et 

Transilvaniae Biographia. Viennae 1781. Centuria Altera P. Post, p. 442. 
Praenobilis D. kazzai apothecarius noster duas adservat Tabulas aeneas. 
in vetere Biida repertas, haiid vili pretio ante annos coemplas etc. 

33. Marc. Airkmis et Luc. Vkris. Gazzera I. c., pag. 258. 

34. Skptimius Skvkris. Gazzera I. c., pag. 259. 

35. Skvkrus Alkxaxdkr. Mu.seo Borbonico zu Neapel ; herausgegeben v. Arellino. 

Opiiscoli. Napoli I8;}6. \ ol. III., pag. 173 — 214. 

36. Gordianvs III. Zu Lyon gefunden 1780; herausgegeben v. Amaduzzi. Novelle 

di Firenze 1786. Grivanx de 1a \'incelle. Arts et Metiers etc. pl. XXIII. 
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37. Philippus. Zu Neapel bey Anton Piccliiali; heraiisgeg-eben v. Betlori. Vest. 

vet. H. T. 111. Firen/.e 1786. Miiralori Nov. Tbes. inscr. 1. p. CCCLXII. 

38. Phii.ippi'8. Gefunden lu Modena 1724, be_v Ficorini ; herausgegeben v. Moffei. 

Mus. V'er., pag. 323, xu lUünchen befindlich, dessen .Aechtlieit gegen 
Thiersch (wahrscheinlich mit Unrecht) angefochten von Ntark. Paleo- 
graph. Abhandlung. Augsburg 1832. 

39. Dkcius 'l'iujAM's. Barth. Borghesi. Nuov. Dipl. in. dell’l. Traj. D. Hoina. 1840. 

40. Maximum!8, Ga/.xera I. c., pag. 260. 

41. — 42. Unsicher von wem? Das erste xu Nimwegen belindlich. Smetiiis Antiquit. 

(Novimagi Batav. 1678. 4to.) p. 90. dann das xweite xu M’alcot unfern Batli 
in England. Lj/eon*, der es der archaeologischen Gesellschaft xu London 
mittheille, vermuthet es gehöre dem Trajav; da dessen Name nicht vor- 
kömmt, so ist die Zutheiliing nicht ganx sicher. .Archaeologia. London 
1817. Vol. XVIll. p. 438, 439. (Dieses Diplom scheint Uaubotd, Antiqui- - 
tatis Humanae Monumenta legalia. Beruh 1830 xwe^mahl gexählt xu ha- 
ben , einmahl p. CVl, nr. LXXXV xum Tkaja.n, und dann p. CXXV> 
nr. XXX. xu den Ungewissen.) 

§• 3 . 

Zahl 

der Militär- Diplome. 



ri.Mmivs 1 

Nkko ') 1 

G/.lba 2 

Vkspasiam's *) .3 

Titis ’) 1 

Domitiancs *) 4 

Nkhva 1 

Trajams*) ") 5 

Hadrianl's ’) 6 

Antomnus P. •) — '*) 6 



*) ln ilicnci- Schria kuu eratfn Mahle hek.nnnt (temarlil. 

liae letzte Milititr . bipluiii dea VaaeAaitn, hier abermahla heraiiafegebro. 

'*) Zinn craten Mahle ala Pac-alniile. 

itan rratc jlliliUr - Diplom dea Domitiaz, hier zum e raten Mahle bekannt gteniacht. 
u. Daa zueitc und dritte MiliUlr-Uiploni dea TntJ.tn, hier zlim eraten Mahle heraoafeiteben. 

Dan zu eile .tlilitür- Diplom dea UAonitx, ala Fac-aimile, hier zum eraten Mahle heranaseceben. 
0 Die zurllc Si'ite dcaeraten MiliUir-Diplomea dea AirroninvaP., hierzum e rate n Mahle heranafegeben. 
— D) Obaelion cinea von Veazpremi, die folgenden von EckJtel und Gazzera beraiiagegeben , ao aind 
diene itzt vielleicht genauer und richtiger zuaammengeatrilt; die letzten zwei aind neu. 
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M. Aurelius 

M. Avrei. 11'8 rt Li'c. Vkrur 

SKPTIMItR SeVERVS . 
Sevehi'8 Alexander . 
Gordianir 111. 

PHILIHn'8 . . . . 

DeL'IL'8 TrAJAN18 
iMAXI.MIANI'S 

Incerti Imperatores 



1 

2 

1 
1 

2 

1 
1 

2 



42 



§•4. 

liesioiieii 

auf den bisher aufgefundenen Militär-T)iploineu. 

VbTERANIS O'I MILITAVERVXT IN LEGIONE PRIMA AIMVTRICE. -Auf dcll DiploillPII dpM 

Galba. ««. ') ( 

VkTERAM8 OVI MILITAVKR^\T IN LEGIONE ') 8ECVNDA ADIVTRICE PIA EIDELE. VespUiinHUS, 

Ciinsiil ileriini. 70. 



§. 5. . 

Flotten 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

In i:la88e qvae kst miskm. Claudius, Trib. Pot. XU. 

VkTEKANIS gvi MILITAVEKVNT in CLL8.se RAVKNNAK .... KT8V.NT DEDVCTI IN PANNONIAM. 

Vr.spasianus , Trib. Pot. 11. 76. 

Olassicis gm .militant in aeüvpto. DomUianus , Trib. Pol. V. 85. 

Il8 gvi .MILITANT IN CLAS8E P'LAVIA .M0E8ICA. ÜOmUiunUS , Trib. Pot. XI. 91. 

Ii8 gvi MiLiTAVKRVNT IN clflsse ravenn«n8i et iiiisenensi? Trajanus, Cos. VI. 112 — 117. 
Ill8 gvi MILITANT IN CLANSK PHAETOHIA HAVENNATE. iludriUnUS , Trib. Pot. XI. 127. 
lis gvi MILITAVKRVNT LN CLA88K PR. VII8ENKN8I. i/WriVl/IU.V , Trib. Pot. XII. 129. 
lis gvi VIILITAVKRVNT IN CLA88K PRAETOHIA .MI8KNEN8I. HudrianUS , Trib. Pol. X\ 111. 
134. 



*) Die a«cli den Kaisern vorkommenden arabischen ZtITrr bedeutet liiiuier das Jahr n. Ch. G. 

Dieser stand llAsaiANva aur Lebens-Zeit des Th.«jar vor, als sie bei Ofen, Aquincum, ihre \%inter' 
quartiere hatte. 

2 
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Il8 o' l MIUTAVKRVXT IN CI.AH8R PHARTOIIIA MI8K\K\8I. AtlfOninU* Pim, Tfib. Pot. VIII. 145 
Il8 QVI MILITANTK8 8VNT IN CLASSK FKARTOR. PIIILIPPIAM. 8KV .MIBBNKN8K. PAilippU» , 

Trib. Pot IIII. 247. 

In t'LAsRK PHAKTORiA. uRUANA. p. V. RAvKNNAR. Deciiif Trdjanu» , 240. 

§. 6 . 

Praefecle, 

unter welchen die Flotten standen. 

Miib. Aklio. AEMII.IANO. Auf dem Diplome des Philippun. 247. 

, CaLPVRNIO. 8KNKCA. „ n n ilaririiiHU». 134. 

.. ClAVDIO. CLKIIICNTB. „ „ , , DoUlUilinUlf. 91. 

y, 1. OKCIANO. , „ „ „ Uecius Trajanus, 249. 

, IvLio. KKONTONK. „ r, r, „ Ihtdrianus. 129. 

„ Te. IVLIO. optato. r, t< j. „ Claudiun. 53. 

„ Skx. LvriLio. BA880. „ „ r f'f»pafidnu)t. 76. 

„ >VMKHIO. LABANO. « ^ .... IttldrilinUS. 127. 

, Skx.octavio.prontonk. „ „ ... Oüimtianu». 91. 

, C. SKPTiMio. vEUKTO. „ „ » Dotnifiiinu». 8.5. 

, Valkrio. pakto. r » « n Antoninus Piua. 145. 

§. 7 . 

A 1 a e 

auf den bisher aufgefundenen Mililär-Diploinen. 

I. Alpinorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

I. .Ahvacobvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

I. et II. .Arvacokvm. Domitianus, Trib. Pot. IV'. 85. 

11. Aka ACOBVM. FHONTOMANA. TitUS , Trib. Pot. IX. 80. 

II. Brit. I. 00 c. R. ET. AVG. M. Aurelius et Ituc. Verus, Trib. Pol. .\X1. 167. 
Brit.? Aidoninus Pius. Trib. Pot.? 

1. (' ANNANKP c. R. (Civilim llomanoriim) Antoninus Pius, Trib. Pol. XVII. 154. 

I. Cannenkpativm. VespusiuHUs , Trib. Pot V^ 74. 

I. (’iviv.M. ROMANORV.M. Titus , Trib. Pot. IX. 80. 

I. (’ivivM. Ro.MANORVM. Domitiunus , Trib. Pot IV'. 8.5. 

1. (’ivivM. ROMANORv.H. TrujuHus , Trib. Pot XIIII. 110. 

I. Classiana. Trajanus, Trib. Pot Vllll. 106. 

I. Clavdia. gallohvm. Trajanus, Trib. Pot. Vllll. 106. 
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I. Clathia. NOVA. Vespnsinnun , Trib. Pol. \ . 74. 

I. CoNT. VLP. Antoninux Piux, Trib. Pot. VIII? 145. 

I. CoNTARio. ') (vi,piA.) * Antoninux Piiix , Trib. Pol. W ll. 154. 

I. Daroanokvm. vkspasiana. Trnjunux, Trib. Pot. Vllll. lOtl. 

I. Flavia, okmi.na. Vex/iaxiriniix , Trib. Pot. V. 74. 

II. Flavia, grmi.va. l'expaxiunu», Trib. Pol. V. 74. 

Frontoniana. Uomitiunux , Trib. Pot. IV'. 85. 

Gall. Antoninux Piux , Trib. Pot. V'III? 145. 

Gallohvm. kroriana. Trujfinux , Trib. Pot. VH. 104. 

I. Gallohvm. klaviana. Trnjunux , Trib. Pot. VTIII. 100. 

1. IlispANORVM. Hudrifinux , Trib. Pot. XIII. 129. 

I. IliHPAN. AHVAC. Antoninux Piux, Trib. Pot. XVTI. 154. 

IliHPANoHvM. vETTowM. Trujunux, Trib. Pot. VII. 

Illvhil'ohvm. Hudrifinux , Trib. Pot. XIII. 159. 

1. Itvh. .tf. Auretiux et Luc. Verux, Trib. Pot XXI. 167. 

I. Itvrakorvm. Avii. Trnjunux , Trib. Pot. XIIII. HO. 

Pann. Antoninux Piux. Trib. Pot. V'III? 145. 

1. Paxnoniohvm. tampiana. Trnjunux, Trib. Pot. VII. 

PicKNTiANA. Vexpuxinnux, Trib. Pot. V'. 74. 

Pr aktohia. üomitinnux , Trib. Pot. IV. 85. 

ScvBVLOHVM. Yexpuxiunux , Trib. Pol. V. 74. 

SiLiANA. Domitianux, Trib. Pot. IV. 86. 

I. Thracvm. Trujunux , Trib. Pot. VII. 104. 

III. Thkac. sau. (ittarioniin avg.) Antoninux Piux, Trib. Pot. XVII. 154 
1. Th. c. r. vicTR. Antoninux Piux, Trib. Pot. XVII. 154. 

I. Thr. vbtkr. H. Aureliux et Luc. Verux, Trib. Pol. XXI. 167 
I. Tvxgrorl'm. Trnjunux, Trib. Pot. V'IIII. 



§. 8 . 

Cohorten 

auf den biaher aufgefundenen Mili(är>Diploineii. 

■Akla. X Antoninux Piux, 145. 

I. Alpk.n. pkd. Aureliux et Luc. Verux, Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Alpinorvm. Sero, Trib. Pot. VII. 63. 

I. Alpinorvm. Titus, Trib. Pol. IX. 80. 



Al.vk coktariokvm. ExprarferliM. ScM^mteiewner. Sabana. T. v. p. 10. 



2 




12 



I. Alpinorvm. Trajnnux, Trib. Po!. VII. 104. 

I. et I. Alpinorvm. Doinitianus , Trib. Pol. IV\ S.1. 

II. Alpinorvm. \ero, 'I'rib. Pot VII. 60. 

II. .Alpinor. Antoninus Pius, Trib. Pot XVII. 154. 

II. Alpi.n'obvm. DomUinnux , Trib. Pot XII. 93. 

1. AoviTANORi M. Iliidrinnu. 1 . ') 

III. et IIII. Aqvitanohvm. Vespasianus , Trib. Pot. V. 74 
I. Ao'itaxokvm. BiTVRUiVM. V«spH»ittnus , Trib. Pol. V'. 74. 

I. AgviTANoiiVM. vKTKiiANA. Vespusianus , Trib. Pot V . 74. 

II. Astvr. M. Aiirelius cl Luc. l'erus , Trib. Pot. XXI. 167. 

I. .Astvhvm. l't'xpiminiiu* , Trib. Pot. V. 74. 

I. Astvrvm. Trnjanus, Trib. Pot VTIIl. 106. 

I. Astvrvm. kt r.ALUKcoKvM. Nero, Trib. Pot. V II. 60. 

II. .Astvrvm. Titus, Trib. Pol. IX. 80. 

II. Astvrvm. Doiiiilifinus , Trib. Pot. IV\ 85. 

I. Baktasiorvm. Trujanus, Trib. Pot. VII. 104. 

II. Bkssor. (flav.) Hndriunus, Trib. Pot. XIII. 120. 

II. Bkssorvm. (plavia) Trujanus, Trib. Pol. V IIII. KKI. 

III. Bracah. avovstanorvm. Trujanus, Trib. Pot. VTI. 104. 

\. Brkvcobvm. Titus, Trib. Pol. IX. 

VTI. Brbvcob. *) Doinitianus, Trib. Pot. IV. 85. und TI, Aureiius et Luc. Verus , 
Trib. Pot. XXT. 167. 

I. Britannica. Titus, Trib. Pot IX. 

Bhitannica wu.iARiA.Domilianus , Trib. Pot. IIII. 8.5. 

I. Britannica. x c. r. Trujanus, Trib. Pot XIIll. 110. 

Bhit. X Antoninus Pius, 14 . 

Bkittonum milliahia. Doinitianus , Trib. Pot IIII. 8.5. 

III. Ca.vipkstris. c. r. Trajanus, Trib. Pot. XIIII. 110. 

1. Cbltibkborvm. Trajanus, Trib. Pot VTIII. 106. 

CoMMAGKNORVM (flavia) Trujanus, Trib. Pot VTIII. 106. 

I. Cvgkrnobvm Trajanus, Trib. Pot VTI 104. 

IIII. CvpRiA. c. R. Trajanus, Trib. Pot. XIIII. 110. 

CvRENAiCA. AVGV8TA. Vtspusianus, THb. Pot V'. 74. 

V. Dalmatarvm. V espasiunus , Trib. Pot V. 74- 
I. Dklmatarvm. Trajanus, Trib. Pot Vllll. 106. 

1111. Dklviatarum. Trajanus , Trib. Pot VTI. 104. 



Cf. Ljraon«. Hafna BriUnnia. V. p. ccvi. The cohor«. t. aqvitarokvw appeara in thf lahula hoiiealap 
miiMionia b>' Uie Irap. Hndriiut fuund oear 8(aioington ln the \Vfa( Ridinf of Yorkahire. 

In Pannonia infer« quorum regulua Balo, qul et in l#apldf noairu pretioaiaatimi. qui viil^o ApoUieuaia, 
efQctua aiatitur. 



Digitized by Google 



I. FRisiANoriiiii. Trajnnux ,Tri\>.Vo\. VIIII. 106. 

Gallakc. ,)/. Auretiux rt Luc. Verus, Trib. Pot. XXI. 167. 

V. Gallarc. i.viK.\s. Antoninux Pius, Trib. Pot. XVII. 154. 

Gallakcohvsi. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

Gallarcorvm. Domitinnus , Trib. Pot. IV. 85. 

V. Gallaicohvm. Lvt'KNsivM. Domifittnus , Trib. Pot. IV'. 85. 

III. Galloh. ftatfrianus , Trib. Pot. XIII. 129. 

III. G ALLOHVM. i'esptisitinus , Trib. Pot. V'. 80. 

II. , III. et IIII. Gallohvm. Tnijiinus, Trib. Pot. VIIII. 104. 

V'. oALLoHi'.M. Domiliiinus , Trib. Pot. IV'. 85. 

II. (»ALLORvu. MACKuoMCA. TriijtiHus, Trib. Pot. XIIII. HO. 

G 0 RDIA.M 8 (in cohortibus praetoriis X.) Gordianus , Trib. Pot. V'l. 243. 

I. Hast? Antoninus Pius, Trib. Pot. ? 

I. IIisPAN. Antoninus Pius, 145. 

I. lIispANOR. p. K. Trnjunus , Trib. Pot. XIIII. 110. 

I. HiSPAN’ORv.n. A’ero , Trib. Pot. V ll. 60. 

1. II 18 PAX 0 HVM. Triijfinus , Trib. Pot. V'll. 104. 

1. llisPAN'OR. Hadrifinus, Trib. Pot. Xlll. 129. 

I. Hihpavorv.« X c. R. FLAVIA. vLPiA. Trtijunus , Trib. Pot. XIIII. liO 
I. IIisp. X FLAv. \ir. Antoninus , P. 145. 

I. IIiBPANORv.M. V’KTKRAiV. Hudriunus , Trib. Pol. XIII. 129. 

II. H 18 P. A'ero, Trib. Pol. V ll. 60. 

V'. lIiBPANORVM. V tsjtusinnus , Trib. Pot. V. 

11. llisPANORVM. Titus , Trib. Pot. IX. 

II. II 18 PANORVM. Domitinnus , Trib. Pot. IV. 85. 

11. IIisp. scvTAT. cv. Antoninus Pius , 145. 

X. lIisPANOHVM. Trajnnus , Trib. Pol. VIIII. 106. 

I. Itvraeorvm sauittar. Tr«y««uA, Trib. Pot. XIIII. HO. 

Itvraeorvm. AVCV8TA. Avo. Titus , Trib. Pot IX. 

1. Lkpidiaxa. Titus, Trib. Pot IX. 80. 

1. Linooxv.m. Trajnnus, Trib. Pot V'IIII. 106. 

1111. Lixgonv.m. Trajnnus, Trib. Pot VII. 104. 

1. Ligvrvvi kt cvrsorv.m (gr.miva) Ntrra, 96. 

I. Lvck.nsivm. Titus , Trib. Pot IX. 80. 

I. Lvcknsivm. Domitinnus , Trib. Pot. IV'. 85. 

II. Lvce.nsiv.v. Trnjanus, Trib. Pot VIIII. 106. 

V'. Lvcikvsivvi. kt. uallakgohv.vi. A'ero, Trib. Pot. VII. 60. 

I. Lvsit. Marcus Aurelius et Lucius Verus , Trib. Pot XXI. 167. 

III. Lvsit. Marc. Aurelius et Luc. Verus, Trib. Pot XXI. 167. 

I. Lvsitanorym. Aero, Trib. Pol. VII. 60. und Domitianus , Trib. Pot IV. 85. 
Lisitanorv»!. irHKNAicA. Trujimus, Trib. Pot VIIII. 106. 
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I. Montan. M. Aureliu» ct l.uciu» Verns, Trib. Pot XXI. KT7. 

I. Montanorvm. Titus, Tril). Pol. I\. SO. 

I. et I. .Montanorvm. Doini/iimus , Trih. Pot. IV . S5. 

I. Morinorvm. Trnjtinus, Trib. Pol. V'll. 104. 

I. Nkrviorvm. Tnijanus , Trib. Pot. V IIII. 100. 

I. Nkhv. {a\o.) An/onintts , Pol. IM. 

I. XoRir. .V. Aurelius el läUcius Verus , Trib. I*ot. XXI. 107. 

I. XoRicoRVM. Titus, Trib. Pol. I\. 

I. XoRiioRVM. üoinitiiinus , Trib. Pot. IV\ 45. 

II. [Vv.MiDAR. (klavia) Itudriiinus , Trib. Pot XIII. 129. 

I. Pannomorvm. Trnjanus , Trib. Pol. VIIII. 100. 

II. Pa.nnoniorvm. .Morr»/* Aurelius, Trib. Pol. XIX. 105. 

Philihpianis (in coliorlibus praplorÜH X.) Philippus, Trib. Pol. 24S. 

V'll. IIaktorvm. Vespusianus , Trib. Pol. V. 74- 
VIII. Haktorvm. Titus, Trib. Pol. IX. SO. 

VIII. Uaktohvm. Domitiunus , Trib. Pol. IV'. S.5. 

VTII. Raktoh>.m. c. r. Trajunus , Trib. Pol. XIIII. 110. 

I. Saroorvm kt cvrrorvm (okmina) Xerra. 90. 

Tuh. GKR.M. c. R. M. Aurelius e\ Lurius l'erus, Trib. Pot. XXI. 107. 

I. Tmrac. (avg.) TI. Aurel, et L. Verus, Tr. P XXI. 107. 

I. Thrac. c. r. Civiuin llomanoriim. Anloninus Pius, Trib. Pot. XVTI. 1.54. 
1. Thracvm. Vespusianus , Trib. Pot. V. 74. 

I. Thracvm. c. R. T/-r//V/«M» , Trib. Pot. XIIII. 110. 

II. Thr. (avc.) M. Aurel, et L. V’erus , XXI. 107. 

II. Turaom. Trajunus, Trib. Pot. VTI. 104. 

III. Thracvm. Tilus, Trib. Pol. IX. SO. 

V I. Thrac. Anloninus Pius, 145. 

VI. Thracum. Domitiunus , Trib. Pol. IV. 85. 

I. Tvngrorvm. milliaria. Trnjanus , Tric. Pol. VTI. 104. 

Thr. kq. Anloninus Pius. Trib. Pol.? 

I. V'accionvm. milliaria. Trajunus, Trib. Pol. V II. 104. 

II. V'arovliorv.m (kioa) Trnj., Tr. P. VTIII. 100. 

II. V'asconvm. Trajanus, Trib. Pol. VTIII. 100. 

IUI. V iNOKLicoRVM. Vespusianus, Trib. Pot. V. 74. 

VTII. V olv.ntariorvm. Domitiunus, Trib. Pol. XII. 93. 

XIIX. V'oLVNT. Antoninus Pius, Trib. Pol. XVTI. I5;l. ^ 

1. V'lp. Antoninus Pius. 145. 

I. Vlpia PANXOiN. X Anloninus Pius, Trib. Pol. XVTI. 154 
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§. 9 . 

Vex.llltttlones iiiitl Slnu^ulareisi 

auf den bisher aiifgefiindenen Militär-Diplomen. 

VicxiLiATios. ') KO'iT. ii,LVKicoRv.M. Iladrüinus, Trib. Pol. XIII. 129. 

KqVITKS, OVI IN’TKR RINOVLAHKR MILITAVKR. CA8THI8 NOVIS SKVKRIAN18. AUxHIuItr 

rerus, Trib. Pol. VIIII. 230. 

Pkditks. 8IN0W.ARK8. OHrrANMi'i. Trujunux , Trib. Pol. Xllll. 110. 



§. 10 . 

liänder 

in weldien die Truppen waren, denen die bisher aiirgefiindenen Mili- 
tär-Diplome ertheilt wurden. 

I\ BRITAWIA. Triijfinus, Trib. Pot. VII. 101 
In BRiTANMA. TrajiiHUx, Trib. Pot. VIIII. 106. 

In britan.nia. Ungewiss. Lyson» Archaettl. Vol. XVIII. 

C_vr? KN. An/oninu» Piug , Trib. Pol. VIII? 14.5. 

In dacia. Trajanus , Trib. Pot. Xllll. 110. 

In iiACiA. i.MKKRioRK. ildilriunux , Trib. Pot. XIII. 129. 

In uklmatia. Domiliiinux , Trib. Pot. XII. 9.3. 

In okr.niania. Vespasianux , Trib. Pot. 74. 

In II.LYBICO. \ero, Trib. Pot. V'II. 60. 

In .moesia. infkriore. Trajanux, Trib. Pot. VIIII. 106. 

In fannonia. Ti/ux, Trib. Pot. IX. (SO. 

In panno.nia. Domilianiix , Trib. Pot. IV. 85. 

In pann . . . Antoninux Piux. Trib. l*ot.? 

In pantnon. infkr. M. Aureliux et Luciux Verux, Trib. Pot. XXI. 167. 

Inpannon. 8VPKR. An/oninux Piux, Trib. Pot. XVII. 154. 

In sahdinia. Nxrea, 96. 



VexiilaUo DacJaruin. Katancaich lalri Adcol. II. 238* 



Digitized by Google 




Praefecle 

der Hiir»<-Truppen auf den bisher >or^eküiiimenen Militär - Diplomen ; 
ihre Namen stehen meistens im Ablativ wegen SLB. 

Aklivb victoh THIUVNV8 I*B AKK8T f 48TKIH xoviH 8K\ KRi AM*. -l/exfl«#/er iSrrer««, Teil». 
Tot. VIIII. 2:W. 

Atiuo. rvfo. Ti/im. Trib. I’ol. VIIII. 80. 

,A. CAKcii.io KA>8Tixo. Trajunux. Trib. I*ol. \ Illl. HHi. 

Ci.AMiio. MAXi.Mo. In Pannonla iS’iip. Ati/oniuux Piun. Trib. Pol. XVTI. 154 
Claydio. pompkiano. iW. Aiirefiii» Trib. Pot. \\I. et Lucius Verus. 167. 

C. MiwiA PKi.LiA. Antomnus Pius. Trib. Pot. ? 

L. fVMsviANO. vKTTOMANo. Doiiiitiuniis. Trib. Pot. IUI. 85. 

L. NKiiATio. MAKi'KLLü. Triijutius. Trib. Pot. V II. 

C\. piNAHio. coRXKLio. cLBMK.NTK. }’fs//iisiitnus. Trib. Pot. V'. 74. 

PLAVTto. i'AKSiAXO. Htitlriiiiius. Trib. Pot. Xlll. 120. 

Q. POMPOMO. Rvp'o. In üelniatia. Doiiiifinuus. Trib. Pot XII. 03. 

L. SALvtoiKNo. 8AI.VIAN0. KVFO. lnlll>rico. \cro, 80. 

Tkre.ntio. scavhiano. Tnijanus. Trib. Pot. XIIII. 110. 

§• 12 . 

Conüiile 

unter welchen (litt Diplome erlassen wtirden; deren Namen stehen 

iuimi‘r im Ablativ. 

V 

D. AUVHIO. B. 4880 . Douiitiiinus. Trib. Pot. Illl. 85. 

Cn. afhamo. ukxtko. Trajanus. Trib. Pot VIIII. 103. 

L. A.VNio. AHKUNo Gocdiunus. Trib. Pot V I. 243. 

C. ANTio. ivLio. QVADBATO. DomiliuHUs. Trib. Pot. \ll. 03. 

M. A.NTOMO. PAI.I.ANTK. .}i. Aucc/ius XXI. LuCtUS I ccUS. 167 
L. AHHIO. PVOENTK AI. Aucctius. XIX. 165. 

L. ATTio. MACRONK. Uiidiiunus. Trib. Pot. XVIII. 134. 

Amto. Domitianus. Trib. Pot. XI. 02. 

C. RKLI.IC'0. XATALK. Guthu. (J8. 

(\ IIKLI.IC'O NATAI.K. Gulbu. 68. 

V'. CAKCII.IO. DK.YTII.IANO. ,1/. Aucetius XXI. fl IjUcius l'crus. 167. 

Skx. catio. i bE.MK.NTi.xo. .Scceriis Alexiinder. Trib. Pot. VIIII. 2;W. 

Ckl8o. pulo.mkxo. Domitianus. Trib. Pot. XI. 02. 

('. CKKvüMo. pAPo. Gordianus. Trib. Pot. V I. 243. 
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L. CA8SI0 ivvRNAt.K. Antommi* Pitu. 

(}. i'LiTiü ATiuo. AGnicoLA. II. Triijfinu». Trib. Pot. VII. 

T. CLouio. KPHin. MARi'KLi. 0 . II. Vtspasianus. 

Srr. cormci.io. noLARKLi.A. PKTRo.MANo. Domitianus. 

P. coRVKi.io. RfiPiiiMc. Galba. 

P. CORMCI.IO. Ri'ipioNK. Galba. 

Dooitiavo. Vespusianu». 

Facsto. cormclio. rvlla. rklick. Claudius. 

L. KV 1 .VIO. AKilii.iANo. II. Decius Trajanm. 

M. CAvio. oiiKiTO *) .)/. Äurelius. XIX. 105. 
l>ip. ^KspAKiANO. Avu. II. V esposianut. 

Q. ivLio OALBO. Uomitianus. 

Q. IVLIO. DALUo. lladrianus. 

Q. IV, , 10 . balro. lladrianus. 

€!. IVLIO. BARKO. Trajanus. 

IVLIO. ivNCo. lladrianus. 

]U. IVLIO. piiiLippo. Philippus. 

C. IVLIO. 8TATIO 8 KVKR 0 . AntOmUUS PiuS. 

IVMO. HKVKRO. AulOniltUS PiUS. 

P. ivvKNTio. CKL 80 . II. Hadrianus. 

M. LARKRio. MAxi.vio. II. TrujuHus. Trib. Pol. Vll. 

Marco, larrkio. maxivio. ii. Trajanus. 

L. LIVIIA. PLAVTIO. AKLIANO. TitUS. 

P. Licl.vio. PAX8A. lladrianus. 

P. LiciMo. PANSA. lladrianus. Trib. Pot. XVIII. 

Cn. lo. lladrianus? cf. Marini p. p. 463. 466. n. 181. 

M. LOLLIO. PAVLLINO. VALKHIO. A8IATIC0. 8ATCRNI.N0. DomiUunUS. 

Marckllo. Hadrianus? cf. MariniViS. 480. n. 181. 

C. MARIO. VIARCKLLO. OCTAVIO. PVRLIO. CLVVIO. RVRO. TitUS. 

L. NAKvio. AQMLiNo. Dfcius TrajuHUs 
IvL. CN. PKUA.MO. RALINATOHK. StrO. 

Cn. peuio. CA8TO. Vespasianus. 

M. PKOVCAKO. PRisciNo. Trujatius. Trib. Pot. XIIII. 110. 

Q. PKTILLIO. CKRIALK. CAK8IO. RVKO. V tspasiaUUS. 

Q. povipoMo MvsA. Antoninus Pius. 

L. 8ALVIÜIK.\0. RVKO. 8AI.VIANO. ClUUdiUS. 

Skr. 8CIPIÜ.NK. 8 ALVIUIEN 0 . oHpTfo. TrajuHUs. Trib. Pot. XIIII. 110. 



*) Wvrnach vielleicht die Inschrift In den WienefJahrbltrhern der LUerstar 0. XLVIl. 8. 73. Kr. 219. 
io die Zeiten des M. AarrUat ßllL 
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C. sEcio. cAMPANo. Dotmfionu». 
Sevrro. UadriaiuM, 

L VEliLKIO. PATKRCVIiO. KtrO. 

L. MBio. ACHiüOLA. Sev. Alexander. 



§. 13. 

Praeferte 

(I e r A 1 1 ! n u ii d C o li o r 1 c n. 

C. CARsivs. APER. Coh. Nero, 

C. CISSO. C. R. 8 TK. HONORA'nS. Doilli/illlim. 

T. CLAVniVB. 8 P. P. ATTICV 8 . Vespa»i(iHU». 

Flavivs. macrh. M. Aurelht» et Laciu» l’eni.s. 

M. LONUIV8. LÜNGV8. Anloninun Pius. 

Sex. nkriaxvs. skx. f. c. iv. ixkmrxs. Titus. 

Nvmi8iv8 . PHI8UVS. Coh. Hudriunus. 

Srptimivs. vrsvs. M. Auretius. 

Titivs. M 0 L.ESIV 8 . Antoninus Pins. 

C. \ALERivs. CRL 8 VS. Trujunus. Trib. Pot. VII. 

P. vALKRi\s. SABIW8, (pi’Befuit) Tnijfinus. 

C. vETTivs. pKiscvs. TrajuHUs. Trib. Pot. Xllll. 110. 

C. viDivB. MAxniVB. Dotnifiunus. 



§ 14. 

IMploni-EnipfAnger« 

T. FL. T. FIL. ALKXAXDRO. N. ITAl. D. XIISEN. PhilippUS. 

A.mbihkxo. ivvk.xci. f. iiAVRic. Trajunus. Trib. Pot. Vllll. 

AmKHINO. L. FIL. 8KMPR0NIA.\O. DOM. ATK8TE. TrujuHUS DeCtUS. 

M. AVHKLio. DKciAM. FIL. DKCiAiNo. coLONiA. MALvESE. Kx. DACiA. Seperiu Alexander. 

M. BHAETIO. M. F. IV8TIX0. SABATIX. MANTPA. PhiUppUS. 

Diomedi. artk.moms. f. PHHroio. Gulbtt. 

Expatori. kv.>ikxi. e 8EBASTÜPOL. Hatlrüinus. Trib. Pot, Xlll. 

Fhonto.m stK.M F lASO. DomUiunus. Trib. Pot. 1111. 

C. CKMELLo. cHONi. F. coPTiT. Domitiunus. Trib. Pot. V. 

T. HAK.^io. iioHATi. iTVRARo. Trujunus. Trib. Pot Xllll. 

IaNTVMAKO. ANUEDVM8. F. VARl'IANO. \erO. 

C. ivLio. c. F. DEcoRATo TiAXo siDiciNo. Gordiunus, Teanum SiHicin. Stadl io Cam- 
jiaiiieii. PüLVBiLis. III. 92. 
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Srx. ivmo. ivrtmik primo. tri%’ir. Hadrianun. 

Lvonkrco. jiolaci. DRiTT. Antoninu» Phu. 

Math All) pülai. k. svhor. Gntha. 

IVkiivak. laldi. p. DK8IDIATI. Vespa»imun. Trili. Pot. Cos. II. 

M. NVMisio. BAtoMs. .NOMABio. roHRo. H/idrianut. Trib. Pot. XII. 

D. WHITOHIO. AOABIM. TAHAM.MO.M. RIPKNB. R3L. BAHUINIA. Trib. Pot. XVIII. 

OxKTiü. .NAKVio.Ms. p. KHAv. Mlirc. Aiireliun Trib. Pot. XXI. huciu» Verux. 
Platohi. vknkti. f. CK\T\Rioxi. MAEZKio. Vexpasianux. Trib, Pot. II. 

Ukrakko skakhi. k. hispax. Trajanux. Trib. Pot VTI. 

Skcvxdo. Undriunux. 

SoiOM. MVBCKI.U. P. BKB 80 . TilUS. Trib. Pot. VI III. 

SpAHTICO. »M/.KXI. P, di . . . P8CVRTO DKBSO. Cluudiux. THb. Pot. XII. 

Tarpaiah. lladriauux. Trib. Pot .Will. 

Tvmi.ak pii. CARM. Xerca. 

L. VAI.KKIO 8AIOMS p. T. ARvio. OPINO. Kx. TORS. U/idrianux? 

Valkkio. talkhi. p. vai.knti. katiah. Antoninux Piux. 

Vk.np.to. DiTi. p. i>a\kh8. üomitiunux. Trib. Pot. \ll. 

Vktikio. tkvtomi, p. panno.v. Vexpaxianux. Trib Pot. V. 

Vlpiü. spmiaki. f. niAi'sc'OM. KRAMS. Antomnux Piux. 

ViisiOiM. nvBTVKioM. AXALo. AiUoninux Piux. Trib. Pot. XVII. 



§• 



15 . 



Tölker- und Ortschaften , 

auN denen die Diplom -Einptan^ei' ab.slaintnen. Der Geburtsort ist 

selten angegeben. 



1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 
7. 
S. 
9. 

10 . 

11 . 



Atkstk. (Dom.). Borghesi.\Y\^\. deHTmp. Tr^yrtso öecio. Koma. 1840. 
Axalo. Auf dem Diplome im k. k. Kabiuete. 

Kesso. 7ai llerciilanuni und xii K.lo8terneuburg. 

Bhitt. auf dem des k. k. Kabinetes. 

CoPTiT. Murini V. und Diplom des Domitianux Tr. P. V. 8.x 
CoHSO. Verrutzza X. 

Da>kr8. Domit. Liburnus. Marin! 1. c. p. 480. 

Dkkuvst. Marin! 1. c. 

Dksioiati. .Marin! i. c. V'espas. (Der gegen Avgvstvs sich erhebende 
Dalmale biess: DvsiniATKs. 

Ehav. M. Aurel. XXI. 

Ehams. Antoninux Piux be^’ Jankorich, 

Eipkns. kx. sardima. Vemazza Xi. 

3 * 
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12. Ex CORRICA. IVr«rtS*rt XV. 

13. Ex 8KBA8TOPOLI. Dbs walUchische Diplom. Mit vier Sölinen und 
einer Tochter; Frau und Tochter auch bei Mtirini V'III. 

14. HtspAN. Bei Gazzera II. Trnjnn Tr. 1*. VII. 

1.5. Italia nationr domo MI 8 KN 0 . Zwei Töchter, ein Sohn. Venuizztt. 

16. Iaso. Auf dem Diplome dea Domitian im ungarischen Natinnal- 
Museum. 

17. IxvRAKo. Trajan. Tr. P. Xllli. 

18. Makzrio. Yfnpaiiinn. 

19. Maxtva. Auf dem XV. bei Marini. 

20. pAxxox Vexpanian. Pesther- Diplom. 

21. Phhvgio. Auf dem II. bei Vernazza. 

22. Hatiar. M. Aurel. XIX. 

23. Havhic. Auf dem des Trajan im ungariscben National - Museum, 
einst bei Prof. Veszerh. 

24. SvRo. Gulha. 

25. Tkatk. Gazzera V. 

26. Tiano. Vernazza XVIII. 

27. Thivir. Iladrianue, 

28. Varciaxo. Diplom des Nkro. 

29 Vexeto. Seine Frau und sein Sohn. Vernazza VIII. 



§. 16 . 

liefest infiin^s - Orte 

für die kaiHerlichcn UeNchlÜNHe zu Rom 



In CAFITOI.IO AEnis nnRi ') popvli romani. Diploms Claudii , zu llercula- 
num. Bronzi di Ercolano, pag. XLI. Vernazza. 

U. 

I.N CAPITOLIO AD LATX'S SIXISTR'VM AEDI8 THBNSARVM BXTHINSBCVS. In Wien. 

Diploma Xeronis. 

III. 

In CAPITOLIO IN ARA GBNTI8 ivLUB. Diploma Gatbae. Vernazza II. 



*) CltPTo de ofTirii« 111. 29. Qul Ifitur JnsJnrandua rioUt , !■ fidem vlolit t quam Id CapItDlIo viclnam 
Jfovl Opt. ai&x. Cul Id Calunls oratiooe eal) majorea DoatrI eaae voluere. 
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■V. 

In capitomo ad aram. Diploma Galbae. Vernasza III. 

V. 

In CAPITOLIO in PODIO ARAE CRNTI8 IVLIAE LATERE DBXTHO ANTE StUNVM LIBERI 
PATRI8. Diploma Vespwiiani. Vernazza IV\ 

VI. 

In CAPITOLIO AD AHAM GENTIS IVLIAE DR PORAS. PODIO 8IM8TERIORE. TAB. I. 

PAG. 11 ., Loc. XXXXIV. Diploma Vespasiani. Vernazza V. 

VIL 

In CAPITOLIO INTRO. EVNTIBV8 AD 8INI8TRAM IN MVRO INTER DV08 ARCV8. Diploma 

Vespagiani. Cavedoni und Horcäth. 

VUI. 

In CAPITOLIO P08T AEUEM EIURI POPVLI ROMANI. Diploma Ti/t. Zu KlosttT- 

Neubiirif. 

^ IX. 

In CAPITOLIO IN RA8I COLVMNAR PARTE POSTERIORE QVAK E8T 8ECVNDVM lOVEM 

AEHicvM. Diploma Voiniliani in Miisi-o Pestinensi. 

X. 

In CAPITOLIO P08T TIIOPAEA AD SRDEM EIDEI POPVLI ROMANI. Diploma DotM- 

tiani. Yemiizza VI. 



XI. 

ROMAE IN MVRO POST TEMPLTM DIVI AVGV8TI ‘) AD MINERVAM. 

a. Diplomata Domitiani. Vernazza. 

b. Diploma Nervae. Baille. 

c. Diplomata Thaiani. Lpton». 

d. Diploma Hadhiani. V'emazza X. 

e. Diploma IIadriant. Vernazza XI. 

f. Diploma Hadriani. Vernazza XII. 

p. Diploma uadriam. Das in der VI allachei gefundene. 
h. Diploma Antonini. Aus Eckbel's Sjlloge. Vernazza XIV. 



*) Der Tempel de« Auctieri;« «nf dem Palalin. JUnrimi glaubt nicht, da«« e« der palatlDi«che Tempel «ei. 
Moouro. Arv. I. p. 3. 21. Diraer uurde von Livia zu bauen angeraogen, von Tianiiva fortgeaetzl und 
von CAttcvLA geendet. Gr eracheint auf de« CAuairi.A achönen Bronze* Münzen: DIVO AVG., au«* 
«erlialb opfert Cai,i6L'i.a, Ionen «Itzt Acevarva, wie auf den Münzen: Dl WB AVOVBTVB PATGR. 
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L Diploma Marc. Acrkui et Lee. Vkri. Vemazza XIII. aus Vesz- 
premi und Gazzera V. 

k. Diploma Gohdiani. Ve.rnazza XVIII. 

l. Diploma PHiMreoHC.M. Varmtzzu XIX. 

m. Diploma Puilippoku.v. Vernazza XX. 

n. Diploma Decii Traiam. Bor<jhe»i. 

Aus dieser Anfiilirung’ wird wahrscheinlich, dass die ehernen Tafeln mit 
den Beschlüssen der Imperatoren bis auf Domitia.n an verschiedenen Orten, von 
Do.viitian aber, Post tkmplvm nivi Avcvsti, ang'eheftet wurden. Veranlassung /.ii 
dieser Veränderung- hat vermuthlich der neue Bau im Capitol, welches im Jahre 
80 nach Chr. ‘) abbrannte, gegeben. 



§. 17. 



Zeusen 

deren Namen auf zwanzig der bi.slier bekannttüi zwei und vierzig 
Mililär-Diplüine noch erlialten »ind. ') 



P. A.NTINI 
M. AHKI RVFI 
P. ATIM. 

P. ATIM 
P. ATIM 
P. ATIM 
L. ATTKI 
P. ATTI 
AT 

C. BPXU 

L. CAECIU 
L. CAEITLI. L. V. 



AMKiii.MNi. Domitianus. Trib. Put XII. 
sAKiiiAN. Gnlba. 

HIFI. PAi,. Vespnxiunm. Trib. Pot V. 

Rvpi Ti/ux- Trib. Pot V'llll. 

HKDOMo. Trajamis. Trib. Pot. VII. 

A.VIKHI.M.M. Trujanus. Trib. Pot. V'IIII. 

ATTiiAM. Iladriutws. Trib. Pot. XII. 

SEVKRi. Hadrianu*. Trib. Pot. XVIII. 

MACHi. Dotmtianux. Trib. Pot. V. 

VRBANI. M. Auretim. Trib. Pot. XIX. M- Aurel. Trib. 

Pot. XXI. et Luc. Verux. 

FLACci. Domitifinux. Trib. Pot. IUI. 
gviK. lovi.M. VexpusiuHus. 



1) D(o. LXVI. 21 — 24. Plin. Kp. VI. 16. 20. Siiet. 8, wo auch daa S^rippuni, taeum ahbranolc. cf. Bckke! 
VI. pug. 357. 

*) fienierkcoavvertli eraclieint mir der l/fnataod , dasa allen Diplomen aicben ZpUfcn unterachriebeii 
aind. Ea dOrfle nun wohl keinem Zweifel mehr unterworfen ae>n, daaa dieae aieben Namen die der 
Zeufenae>en; daher aowohl auf dieaen Diplomen wie auf der Inachrift in Lavinlmu (Oardlnall 1. e. 
p. 2M. Nr. 520. Zeile 3. 4. von unten), wo ea heiaat: TE8TAMKKTA SIUNATIS H1GILLI8 CI\IVM 
UOMANOHVM MBPTEM immer aieben beifeachrleben alnd. BcAM p. 110) hat aieh wohl 

l^eirrl. Indem er lueifeUey daaa dieae aieben Kamen die aicben Zeofeo aelen; ao wie Bckket aich 
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(?. CAMI 

P. CAKTEXNI CLKM 
M. CALI 

A. Calpvhm 

L. CAXNVTI 
P. CAALI 
P. CAVLI 
C. CEL8I 
Tl. CLAADI 

Ti. claviii 
Ti. claviii 
P. CLAVIII 
Ti. CLAVni 
Tl. CLAVDI 
Tl. CLAVDIV8 
C. CIIHNKI.I 

ClIHVKLI 
L. CUHVKLIVH 
C. nVHII ACHIM 
C\. KliVATI 
8 kX. KLEI 
L. KQVILLI 

T KAM. CKLKI1I8 
T. KLAVI 
T. FLAVI 
Tl. F(I\TKIV8 
P. GIIALTI r. r. 

C. lIRLVI. LK 
C. IVII. C. r. COL 



Itadrinnu». Trib. Pot XI. 

RNTI8. 8ALo\. Vexpotianuit. Trib. Pot. II. 
üomi/itinui. Trib. Pot. XI. 
ivsTi. DiimUiiinus. Trili. Pol. V. 

LvcvLi.i. civ. TviiKR. Vi-»paiiianu.i. Trib. Pot. V. 
VITALI8. Trajanu«. Trib. Pot VII. et VIII. 
IIKSTITVTI. Trfijanus. Trib. Pot. V I II. 
noMAM. lladrianus. Trib. Pot XII. 

OM KIIIIM. MAOMAN'. GllUin. 

.AiKNAMiiii. Trajiiniix. Trib. Pot VII. 
Itadriimus. Trib. Pot. XI. 

MKNAVUHi. Hfldriftnu». Trib. Pot. XIII. 
AiKVAMiHi. Hadriunus. Trib. Pot XII. 
MKXANDKi. Hadrianm. Trib. Pot Will. 

CIIAKRKA ANTIOC. Gulhd. 

AMfl.lATI. UVKIIACIIIM. i'tuudiun. 

AC. UoHiilliinun. Trib. Pot V. 

OPTATVS ANTIOC. Gdlhd. 

AMTII IIVUHACIIIM. CldlldillS. 

VITALIS. üoiiutidHus. Trib. Pot. XII. 
pvüg\Ti8. Domilidnus. Trib. Pol. IUI. 

OK.HKLLi. Hadridnus. Trib. Pot XIII. 
KVTlIArKLI. TUllt. 

lAiiK.KTiN. uKC. VeKpdsidnus. Trib. Pol. II. 
8KC\\m. Trdjdnus. Trib. Pol. VII. 

HoiivLi. llddridHUs. Trib. Pot. XVTU. 

CKRIALI8. 8AHII. Gdlbd. 

AF..M. PROVIN’CIAL. IPK8ITS. Gdlbd. 

PIDI 8AL0MTAM. VespasidHU». 

UBON. 8AR0. Gdlbd. 



geirrt hat nnd mitalch aelbatlD Widerupmch gekommen Ut,da er In der Sgf/oge daa Conanlat deaM.\ncau,va 
und G\i.i,ua auf das Jahr H82 von Ilona 129 a. Cli.G^aetit und lo der Doctrina VI. t81 bet dciuaelben Jahr« die 
Cooaule luuva BAi>ava und P. iwuiTita CiLaia angiebt, welche beide io nähnilichen Jahre Cooaule 
waren, wie ea diel^twii und unaer Diplom t\r. Ml beweiaen, ea vvire denn, Bckhtl habe aich veraehen 
und auf der Pag. DLXXIV bei tinterut Nr. 2 mit 4 vervvechaell, da auf Kr. 2 die Conauie Q. ivxiva 
BALwa und P. rrvaifTiva CtLava vorkoiumen. 

Uebrigena gelten die ateben Zeugen von der Zeit obiger Documenle bla Ina vienehnle Jahrhnndert, 
da im Mittelalter die Hieben zahl bei den Zeugen herrachend war, daher bealebenten, Qberaie* 
benen, mit aleben Qberaait. Jacob Grimmx Deutache Rechta •> AlterlhOmer 8. 213—850. Daa er« 
habenate Zengniaa von der Wirlitigkelt der HIebenzahl aelbat in den gr&aaten AngelegenlieUen lat 
dleae Zahl bei den aleben Cburfüralen, vier weltlichen, drei gelatlichen, welche den KaiacrwMilten. 
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C. nxi. CHAB 
M. IVLI 
Ti. IVLI 
Ti. IVLI 

C IVLI 

Ti. IVLI 

C IVLI 

C. IVLI 
C. IVLI 
C. IVLI 
C. IVLI 

SkX. IVLI. C. F. 

L. IVLI. C. F. 8ILVIM 
T. IVLI RVFI 
Tl. IVLIVS 
C. IVLIVS. AG. 

A. LAPPI 
Q. LOLLI 
Q. LOLLI 
P. LVRI MODRRA 
P. MAN’LI 
Skx MANLI 
C. MAHII PROCVLI 
Cn. MAHTICI 
L. .MB8TI. L. F. 

N. MINIUYLAK 

Al. \A88I 
C. MLV8. 

L. WTRI 

P. OCILI 

Q. ORF.I 
y. OHFICI 
G. PAPI 
y. PKTHOM 

y. POBLICI. CBB8 
y. PO.MPEI 
T. POVIPOM 



Ml. 8AHDIAN. Galba. 

CLFVIKNTI8. Trajanus. Trib. Pot. VIllI. 

EvpiiE.Mi. Trajanus. Trib. Pot. VIIII. 
vRBAN’i. Trajanus. Trib. Pot. VI III. 

VBBAM. Hadrianus. Trib. Pot. XII. 

FKLICI8. Hadrianus. Trib. Pot. Will, .^n/oninu« P. Tr. P.? 

3t. Aurtl. et Tr. P. XXI. et L. Verus. 

8ILVANI. Hadrianus. Trib. Pot. XVTII. Antoninus. Trib. Pul. 

XVTI. et Trib. Pot. ? 

LON'oiNi. Domitianus. Trib. Pot. 1111. 

8KVKRI. Domi/ianus. Trib. Pot. 1111. 
vALK.NTis. üomilianus. Trib. Pot. 1111. 

Domitianus. Trib. Pot. XI. 

FAB. ITAI.ICI. Ro.vi. Yespasianus. Trib. Pot. V. 

GARTiiAo. Yespasianus. Trib. Pot. V. 

8 AL 0 MT. KQ. K. Yespasiattus. Trib. Pot II. 

BAKIIALA. 8AHD. Galba. 

RippA APAMA. Galba. 

Domitianus. Trib. Pot. XI. 

Hadrianus. Trib. Pot. XL 
FB8TI. Hadrianus. Trib. Pot. XIII. 

TI. KisiMTAN. Yespasianus. Trib. Pot. 

LAVRi. Titus. Trib. Pol. VllII. 
viNNAMi. Domitianus, Trib. Pot. XII. 

IADG8TIX. DEC. Yesposianus. Trib. Pot. 

Domitianus. Trib. Pot. XI. 

AEM. PRI8CI DYRRACHINI. T. CluudiuS. 

TUE88ALOMCKX8I8. T. ClttudiuS. 

PHOEBi 8 AL 0 MT. Vespasiunus. Trib. Pot. 

SAGE . . ANTio? Galba. 

VEXV8TI. T. Claudius. 

PRI8CI. Antoninus Pius. Trib. Pot. XVII. Antoninus Pius.? 

3t. Aurel. Trib, Pot. XXI. et L. Verus. 
cvpiTi. Domitianus Trib. Pot. XII. 

Domitianus Trib. Pol. XI. 

EV8KBRTIS. Trajauus. Trib. Pol, VII. 

MV8AKI. lADESTIM. YespUsiUnUS. 

CEXTI8 IAHEST. Yespasiatius. Trib. Pot. II. 

uoMKRi. Trajanus. Trib. PoL VII, et Trib. Pot. V'IIII 

BPAPIIROOITI UYHHACUI.M. T. ClaudiUS. 
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C. POMPOM 



L. PVDUl'I 
Q. PVBUCI 
Q. PVBUCI 
L. PVLU 
L. PVLLI 
L. PVLU 
L. PVLU 

L PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLU 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
li. PVLLI 
L. PVLLI 

L. PVLLI 

(’. H VBIM 

M. SALVI 
L. 8KCVRA 



(’. SKMPROM 

L. «K\TI 

M. 8RNTILI 

. . . . P. 8KHT0HI 
M. 8KRVILI 
(VI. Servili?) 

M. 8TLACCI 

iVf. TKrri 
C. TVLLI 
L. VALRHI 
P. VALKRI 
VI. VALKIIIV 
L. VKI.INA 
C. VETTIKM 
VKTTIEM 



8 TATIAM. AtUoninus Piux, Trib. Pof. XVII. ]Har. Aiirellwi 
Trib. Pot. XIX. Mure. Aureliu» Trib. Pot. XXL ct 
IjUc. Veru». 

CKRMVLLi. V tspnsiunuft. Trib. Pot. 

IMACRU0M8. NEiiiTANl. Vespusiunus. THb. Pot 
CRK 8 CENTI 8 . Vtjipnxianu!!. Trib. Pot 
Uomitiunun. Trib. Pot. XI. 

Domitiunug. Trib. Pot. XL 

8 PKR/TI. DomUianus. Trib. Pol. XII. Titus. Trib. PotVIIlL 
vKRKCvMii. DomUianus. Trib. Pot XII. Hadrianus. Trib. 

Pot XII. 
lAWV .... Titus. 

Hadrianus. Trib. Pot. XII. 

ANTHI. Hadrianus. Trib. Pol. XIII. 

B/piiM. Hadrianus. Trib. Pol. XIII. et Trib. Pnt XV III. 
CURE 8 IVII. Anloninus , P. Trib. Pot XVII. et Trib. Pol.? 
VKL0C18. Anfoninus Pius? 

PRIMI. M. Aurelius. Trib. Pot XIX. et ,W. Auretias. Trib. 
Pol. XXL et Luc. Verus. 

Z08IVI1. M. Aurflius. Trib. Pot XXL el M. Aurrfius. Trib. 

Pot. XIX. et Luc. Verus. 

MCDYMi uvRRHArHiM. T. Claudius. 

^'0HBA^'l. PAB. Vespasianus. Trib. Pot. V. 

ALEXAN'DRVS. VKTKRAWB. Gülbu. 

BKVIKNTIM. Titus. 

SKCVNDI. Vespasianus. 

CHRY80O0M. M. Aurelius. Trib. Pot. XIX. et M. Aurelius. 

Trib. Pot. XXL et Luc. Verus. 

IP 8 I. Antoninus Pius. Trib. Pot. XVII. et Trib. Pot? 

CEL 8 I. üomitianus. Trib. Pot. V^ 

oKTAR. Anfoninus Pius. Trib. Pot. XVTI. et Trib. Pot.? 
oRTAR. M. Aurelius. Trib. Pot. XIX. 
pHiLRTi. Titus. Trib. Pot VIII I. 

Hadrianus. Trib. Pot XL 
MAxiMi. Domitiunus. 

AcvTi 8AL0N1T. Vespasiunus. Trib. Pot. 

RVKi. Domitianus. Trib. Pot. IUI. 

8 . IlIonOKVB VKTKHA.W 8 . Gulbu. 

XAVTA ANTIOC. Gulbu. 

VIOUK 8 TI. Trajanus. Trib. Pot. VII. el Hadrian. Trib. Pol. XL 
HKRMETis. Hadrian. Tr. P. XII. el Tr. P. XIII. Tr, P. XVIII. 

4 
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1. vim 
L. VIBI 

1*. VIBI. SIAXIMI 
.... VLI 
.... MMRRI 
A. VOtV.WI 



Uadrianiis. Trib. Pot. XI. 
viBiAM. Hadrianut. Trib. Pot. XIII. 
EPiTAVH. KQ. R. Ve^ptiHianu». Trib. Pot. II. 
CKLGM. Domitianu». Trib. Pot. V. 
piTOMs. Domitianu*. Trib. Pot. V. 
ExPKCTATi. Dotnifianu*. Trib. Pot XII. 



§. 18 . 

Beschreibiinii: 

der hier mitgelheillen Dipluine. 



a. Diplom de» Nero. 

(Xr. I. Fac- Simile). 

Nero erthcilte am 2. Juli des Jahres 813 der Erbauung der Stadt, nach 
Christi Geburt ira 60. Jahre, dem Heiter der zweiten spanischen Cohorte, welche 
in Illjrien stand, Jantumar, dem Sohne des Andedun, einem Warasdiner (V’ar- 
ciano), das römische Bürger- *) und lleirathsreclil , worüber ein Blatt jenes Diplomes 
noch erhalten ist. 

Es stimmt dieses Diplom in der Titulatur und Zeitangabe ganz mit der 
merkwürdigen Inschrift überein, die Marini ') aus dem Originale zu Rom ab- 
schrieb, auf der ebenfalls vorkoramt : tr. p. vH. i.«p. vü. cos. “vT; über diese Angabe 
ist auch Eckhel ') zu vergleichen. 

Das Decret des Imperators Nero wurde also drei Jahre nach jenem her- 
ausgegeben, von dem Suetonius‘‘) sagt: Nero Diplomata civitatis Uomanae singulis 
obtulit. Aber auch in dem Jahre der Herausgabe dieses Decretes gab Nkho das 
Fest des VV'ettkampfes der Musik, der Gymnastik und des Reitens ’). Corbulo 
eroberte Tigranocerta im gleichen Jalire, und Nero setzte den Tigranes zum 
König von Armenien ein; also Ursache genug, dass Nero den Soldaten, welche 



Civita« Roinaoa: Jua aufTrairii el niaf^iatratua !neundl, eeteraque Jure publleo penniaM, ceoaiiSp nillUU 
tribuU veclifaila, aacra. BroUer ad Tacit. A. If. SVI. 

*) Gll Atti de' fratelti Arvali. Roma I7D6. lav. XV. pa(. lOS. 81& 

D. K. Vol. VI. pap. 264, Vol. VIII. pap. M8. 

Id Nerone c. XII. 

^aeletaia« I. c. 
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fünf nnd zwanzig' oder mehr Jahre gedient hatten, aeine Gunst durch Erthei- 
liing des Bürger- und Heirathsrechtes bezeigte. Es waren diese sieben Cohorten 
Kuss- und Heitervollc, und zwar die. erste Cohorte Axlurer und GaHicier, die 
erste Spanier und die erste Biscaier, die erste PortU(fie»en, die zweite Bixcaier, 
die zweite Spanier, und die fünfte Lucienser und GalUcier 



1. 


I. 


Cohors 


ASTVRVn et GALLAKCORVM. 


2. 


1. 


>1 


HISPANORVM. 


3. 


1. 


»y 


ALPl.VORVM. 


4. 


I. 


*5 


LV81TA.\0KVM. 


5. 


II. 




ALPIMIIIVM. 


(!. 


11 . 


»y 


UISPANORV.M. 


7. 


V. 


11 


LVCIKN8IVM et r.ALLAKCQRVM 



Uie Namen dieser Cohorten kommen öfter vor, sonst ist in diesem Di- 
plome Alles neu: der Legatus L. 8 al v i d ienus 8 al v ianus Rufus '), die Consule : 
Pedaniiis 8alinator, Vellejus Paterculus (da der Geschiuhtschreiber glei- 
ches Namens von Tiukiuus getödtet wurde); ferner sind neu: der Vorsteher der 
zweiten spanischen Cohorte, C. Caesius ,\per; der Heiter, Jantumar '), und des- 
sen Volk die V'arciani ^), so auch der Ort des Capitols, auf dem die Ilaiipturkunde 
befestiget war, nämlich auf der linken Aussenseite des Tempels der Götterwagen. 

1. Aeiissere 8eite Tab. I. 

NKRO. CLAVOIVS olvl CLAVnl. F. GRK.nA.VIcI. CAKSAR 
N Tt CAR8AHIS. AVG. PRO. N. dIvI. AVO. ABV. CAKS 
AVG. GKRVIAV. PO.NT. VIAX. TRIB. POT. VlT IVIP. ViT 
COS Tm PKIIITIB. KT KQVITIB. QVI. MILIT. I.V 
COR. Vil O'AK APPKLLANTVR. r. ASTVR KT GAL 
LARCOR. KT. f HISPAN. KT. f. ALPINOK. KT. L LVSI 
TANOR. KT. rr AI.PISOR. KT. IK HI8P. KT. V. LVCIKXS 
KT. GALLAKCOR. KT. 8VXT. IV. ILLVRICO. SVB. L. 8AL 
VIOIKiVO. 8ALVIAV0. BVKO. Q\l. flVlVA. KT. VICKVA 
STIPKND. AVT. PLVHA. MKRVKR. OVOB. NOMIV 
8VBSCRIPT. 8V.NT. IPSI8. LIBRRIS. POSTKRISQ 

KORVM. CIVITATK.n. *) DKDIT. RT. CONVBIVM. CVM 
VXOKIB. QVAS. TVNC. UABVTSSKVT. CV.H. KST 



*) Consul auf dem Diplome dea Claudliia. 

*) Ein MNTVMAa eraclieint auf eine-ra Hftmerateine Im 8lädlchen RoUeBmaoB. Mnchar r&m. Noricaio 
8. 276 aoa {imter, pajr. 807. N. 6. pa|[. 880. 9i. 

Plln. III. 26 Ptolrniaeoa. Europ. \ . an der 8ave. 

Dala «al civilaa. Cicero pro Archla. IV. 

4 * 
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CIVITAS. lls. DATA. AVT. 81 QVl. l'AKLIB. RSSKN'T 
• CTM. lls. QVA8. P08TEA. D\ XISSENT. DTM.TAX 
SINUVlI. 8INGVLA8. A. I>. VI. NON. IVL. CN. PR 
DANIO. 8ALINATORR. L. VKLLKIO. PATKRCVLO 
COS. COU. Ü. HI8PAN. CVI. PKAEK8T. C. CAKSIV8 
APER. EQVm. lANTVMARO. ANDRDVMS. P. 
VARCIANO. DE8CK. KT. KECORN. EX. TAUYLA 
ARNKA. QVAK. FIXA. KST. IN. CAPITUL.AU. LA 
TV8. SINISTR. AR0I8. THKNSAH. KXTBISKCV8 



Nero Claudius, Dlv! Claudii filius, Germanici Cacsaris nupos, Tiberii Caesaris 
Augusti pronepos, Divi Au^usti abnepos, Caesar, Au<rustu8, Gernianiciis, Ponlifrx 
Maximus, Tribuniciae *) polestatis septimum, Imperaiur seplimuni, Consiii qiiartuni, 
peditibus et equitibus, qiii militant in cohortibus septem, quae appellantur: 1 Astu- 
rum et Gallaecorum et 1 Hispanorum et 1 Alpinoriim et 1 Lusitanorum et 
II. Alpinorum et 11 Hispanorum et V Luciensiuin et Gallaecorum et sunt in II- 
Ivrico sub Lucio Salvidieno Salviano Hiifo , qui quina et vicena stipendia aut 
plura meruerant , quorum iioniina siibscripta sunt, ipsis, liberis pusterisqiie 

eorum civitatein dedit et connubiuni cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est 
civitas iis data, aut si qui caelibes essent, rum iis, quas postea duxissent, dumta- 
xat singuli sing-ulas. Ante diem sextura Nonas Julias, Cnen Pedanio Nalinatore, Lucio 
\ ellejo Paterculo Consulibus, Cohurlis secundae Hispanorum, cui praeest Cajus Cae- 
sius Aper, Equili Jantiimaro, Andedunis Filio, Varciano. Descriptum et recogni- 
tum ex tabula aenea, quae lixa est in Capitulio ad latus sinistrum aedis thensarum 
extrinsecus. 



1. Innere Seite Tab. II 

NRRO. CLAVDIVS. ulvl. CLAVuI. F. UKRMAMCl 
L'AESAHIS. N. TI. CAESAR. ATG. PRON. dIvI. AVO 
AB. N. CAESAR. AVG. GERMAN. PONT. MAX. TBIB. POT 

vir. IMP. vTT. COS. ini. peditib. kt. kqtitib 
QV l. milit. in. coli. Äli. qtak. appellantvr. i. 
A8TVH. et. GALLARCOR. ET. I. HI8PANOR. ET. f. ALPl 
NOR. KT. r LV8ITAN0R. ET. tl. ALPINOR. KT. ll I1I8P 
KT. V. LVITENS. KT. GALLARCOR. KT. SVNT. IN. ILLTRIC 
SVB. L. SALVIDIENO. SALVIANO. RVPO. QVl. QVl 
NA. KT. VICENA. 8TIPEND. AVT. PLVRA. MERVK 
HA.NT. QVOR NOMINA. SVBSCRIPT. SVNT 



*) Seil, particep«. Plin. H. K. I. ln praef. aub inillo. 
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Neru Claudius, Divi Claudli filius,' Germanici Caesaris nepoa, Tiberli Caesaris 
Aiig'iisli proncpos, Divi Augusli abnt'pns, Caesar, Aii^ustus, (iermanicus, Dontifex 
Maxiinus, Tribiiiiiciae Poteslatis septinuim, Imperator septimum, Consul quarlum, 
pcditibus et etpiilibus, qui militant in (’uhortibus septem, quac appellantur: I 
Asliirum et Gallaecnrum et I Hispanorum et 1 Alpinorum et I Lusitanarum et 
II Alpinorum et II Hispanorum et V Luciensium et Gallaecorum, et sunt in II- 
lyrico sub Lucio Salvidieno Salviano Ilufo, qui quina aut vicena atipendia aut 
plura nieruerant , qiiorum nomina subscripta sunt. 



b. Diplom den Vespasian. 

Nr. II (Abdruck). 

Diplom, welches im Vesr.primer-Comitate im Dorfe Sikätor 1832 ge- 
funden und bekannt gemacht wurde, von: 

Vaeedom: Noti/ia e dichiaraxione di un diploma militare dell’ Imperatore Vkspa- 
su\o. IHodcna 1832. 

Horrat {SlepUan) Tudoman^vos Gyujtemen^'. Festen 1833. (VVissenschaAliche 
Sammlung) pag. 41 — (>4, mit zwei Kiipfertafeln '). 

1. Aeussere Seite Tab. III. 

I.VIP. CABSAK. VKSPASIAWS. AVOVSTVS. POXTIPKX 
MAXIMVS TlUBVMC. POTf:#TAT. V l.MP. XIII. P. P 
COS. vT DESIGNAT. VT CENSOR 
F.QVITIBVS. ET. PEOmBVS. QVI. MILITANT. IN ALIS SEX 
ET COHORTIBVS DVODECI.M QVAE APPELLANTVR 
I FLAVIA GEMINA. ET. L CANNENEFATIVM. KT. TH FLA 
VIA. GEMINA. ET. PICBNTIANA. ET. 8CVBVL0RVM 
KT. CLAVDIA. NOVA. ET. L THRACV.M. KT. L ASTVRVM 
ET T. AO'ITANORVM VETERANA. ET. f AQVITANORVM 
BITVRIGVM. ET. IT AVOVSTA CVRENAICA. ET. ITT 
GALLOHVM. ET. ilL KT. iuT. AQVTTANORV.M. KT. lilT 
VINDKLICORVM KT V HISPANORVM KT W DAL 
MATARVM ET. VlI. RAETORVM. ET SVNT. IN. GER 
MANIA. SVB CN. PINARIO. CORNELIO. CLE.MBNTE 
OVI. OVIXA. KT. VICENA. STIPENDIA. AVT. PLVRA 
MERVBRANT. QVORV.H NOMINA 8VBSCRIPTA 



Da bPMle M erk« nur w«nif«n deuuclieii L«a«m bckaaol werden dOrflen, ao flaiibe ich den Nach« 
atich und den Inhalt diese« Diplome« mitlheilcn zu sollen. 
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8VNT. IP8I8. LIBKRI8. POSTEHI80VK. KORVM. CIVt 
TATKM. DRDIT. ET. CON>BIVM CV>I. \XnHIIIV8 
OVA8 T\'NC IIABTI88KVr. C'M KST CIVITAS 118 
DATA. AVT 81 QVI CAKLIBKS E8SKNT. CVM. 118. Q\AS 
P08TEA. DVXI88E\T. DVM. TAXAT. SINUVLI. 8INUV 
LAS A. D. .\ll. KAL. IVMA8 
Q. PKTILIO CKHIALK. CAK8IO. HVEn TT 
r. I'LOIIIO. BPHK). .MAHCRLI.O TT CU8 
ALAK SCVBVLOKVM CVI PHAKKST 
TI. CLAVD1V8. SP. r ATTICVS 

(;hk(;\i.i 

AT!T>RIO TKVTOMI F. P.l\.NO\ 

DE8CRIPTVM. KT. RKCOKNITVM. KX. TAIHLA AK\KA O'AK 
FIXA KST HÜMAK IN CAPITOLIO. INTB« KVNTIBVS 
Ab 8IM8THA.M IN M\Kn. l.XTKH UVUS. AHCV8. 



Imperator Caesar Vespasianiis Augustiis, Pontifex Maximiis, Tribuniciae Puleslatia 
quinliim, Imperator decimiim terliiim, Puter Patriae, ('oiisiil qiiintum, desig-natiis 
sexlom, Ceiisor, eqiiitibiis et pedilibiis, qiii militant in alis sex et cohortiluis duo- 
decim, qiiae appellantnr: I Flavia - Uemina et I Cannenefatium et II Flavia Ge- 
mina et Picentiana et iScubnIoriim et Claudia nova et 1 Thracum et I Astiirum et 
Aqiiilanorum veterana et I Aqnitanonim Ritnri^um ct II Aiig;ii8ta Cjrenaica et III 
Gallorum et III et IV Aquitanorum et IV V' indelicoruin et V Hispanoriim et V 
Dalmalarum et VII Ilaetorum et sunt in Germania sub Cneo Pinario Cornelio 
Clemente, qiii quina et vicciia stipendia aut plura meruerant, quoruin nomina 
subscripta 

sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et eonnnbium cum uxoribus, 
quas tune babuissent, cum esl civitaa iis data, aut si qui caelibes essent, cum iis, 
quas postea duxissent , dumtaxat singiili singulas. Ante diem duodcciinum Kalendas 
Junias, Qiiinto Petilio Ceriale Caesio Hufo secundum, Tito Clodio Eprio Marcel- 
lo secundum Consiilibus, alae Scubiilorum, cui praeest Titus Claudius, Npurii filius, 
Atlicus, gregali Veturio, Teutomi lilio, Pannonio. Descriptuni et reeugnituni ex ta- 
bula acnea, quae fixa est Uumac in Capitolio introeuntibiis ad sinistram in muro in- 
ter diios arcus. 

Manche nehmen, wie i. B. der gelehrte Marini, die Seite, worauf die Zeugen 
stehen, Tür die erste äussere • Seite; ich halte den Inhalt fiir die Ilauptseite, indem 
ich xuerst denselben zu wissen wünsche, und dann erst nach den Zeugen sehe, 
wesslialb den zweiten Theil die Unterschriften der 7 Zeugen machten, daher auch 
immer der Genitiv steht, darunter verstehend: signuni, sigillum: Pulli, M. Stiacci 
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II. K. r. , wi'lclieN zwisclu'D diMi lieralilaufüiidr.n Linien beigedriickt \>ur, 
weldiem hiiI nianelien I)i|)loinen iincfi die Mpnreii sichtbar sind. 



2. Aeiissere Seile Tab. IV. ') 

L. CAKCIU L. K. 

L. C4WVT1 

L. IVU. C. K. SII.VI.Nl 

Skx. ivli. c. k. 

1*. ATIXI 
(/. 8RMPR0.M 

N. SALVI 



QVIH. lOVIM. 

i.v(;vi,u. CLV. TvnKR. 
CAItTHAC. 

KAB. ITALICI KO.M. 
KVKI. PAI.. 

SKCl'NDI. 

NORBA.M. FAB. 



und von 



Liicil CaecIlII LiicII Filii 

Lncii Caimiitl 

LncII Jiilii Caii Filii Silvini 

Sexll Julii Caii Filii 

Piiblll .\tlni 

Caii Senipronii 

Maril Salvli 



Qulrina (Tribu) Jnvlni. 

Lucnlll CInentia (Tribu) Tudertlni. 
Carthaglniensls. 

Fabla (Tribu) Itallci Romani. 

Rufi Palatina (Tribu). 

Se.cundinl. 

Norbaiii Fabia (Tribu). 



Auf der inneren Seite, wahrscheinlich um die Urkunde um so sicherer 
iinverlalscht xii erhalten, wurde in flüchtigerer Schrift mit geringen .4bweichniigen 
und niancbmahl Auslas.snngen , der Inhalt der sorgfältiger gearbeiteten .Vussen-Seite 
noch ein Mahl gegeben, wie hier folgt: 

I. Innere Seite Tab. V. 



I.MP. CAESAR. IRSFASIAN'VS. AVGVSTV8. POXTIFEX 
91AXUIV8 TRIBATilC. P0TE8TAT. I.MP. XilT P.P 
C08. V. DESIGNAT. vT. CKNSOR 
KQVITIBT8. ET. PEDITIOVS. QVI. .MILITANT. IN AUS 
SEX ET COHOHTIBVS DTODKCl.M QVAB APPELLA 
NTVnni. FLAVIA GEMINA. ET. L CANXKN-KFATIV .M 
ET. iTT FLAVIA. CE.MINA. ET. PICENTIAXA. ET. 8CVDV 
LOHV.M ET. CLAVDIA. NOVA. ET. I. THRACVItl. ET. !• A8 
TVRVM ET L AQVITANOBVM VETBRANA. ET. I. AOVI 



2. vielleicht, nicht 4.; snm ^venirslen paict di« Tafel mit den ZrareR von jenem Diplome, welche« 
Eckhri berauafab, faoa auf die Inoere Seite, ao daaa ea Im Grunde, onr Kin Diplom und nicht wie 
ßckkrl meint , a u e 1 tabulae honeatae mlaaionia. 

Meine« Erachten« lat die gewülinliehe Benennun; tabula honeatae iniaaloni« durchaua unricliüit; 
da ja die boneata miaaio «chon feacbehen war, ebo dieae Diploioe crthellt w*arden. 
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TANORVM ÜITVRIG\M. KT. II. 4V<i\STA TVRRNAK A 
KT. Tu. GALLORVM. KT. uT- KT, ilTl. A0VITANOIi\ >1. KT 
iTil. VIVDKU fORVM KT V. II ISPA.NOHVM KT V. l>4 
I.M ATARVM KT. VTT R AKTOKVM. KT. \T. IV GKK 
MAMA. 8VB fN. PINARIO. TORNKI.IO. ILKMKN 
OVI. O'IXA. KT. \K’K\A. STII»KMMA. 4>T. VLMiK 
MKRVKRANT. 0^ORVM NOMINA «VRHCRI 

2. Innere Sei’le Tab. M. 

PTA 8V\T. 11*818. LIUKItf.S. P08TKIU.HQVK. K<»R^M 
' nviTATKM. DKIIIT. KT. COWUnM M. ^.\OHI|}\8 

QVA8 TVNC HABVIS8KNT. OVM K8T ITVITAS Hfl 
DATA. AVT 81 O'I ('AKUBKS K88KNT. rVM. 118. A.S 
P08TKA. DVXISSKNT. DVM. TAXAT. 8i\li\LI. 8L\ 

GVL 18 A. D. \ll. K. . I\.\ 

Q. FKTIL10. CKKULK. CAK8IO, HtKO ll" 

T. l'LUmo. KPltlO. MAIU'KLLO ff. (08 
ALAR. flCVBYLOHVM. CVi. PRAKK8T 
TI. CLAVDI>8. HP. K. ATTHA8 
GKKGALI 

VKTVRIO TKVTOMI. F. PA.NNOV 
DKfU RIPTVM. KT. RK(*OGNTTVM. KX. TABVI.A 
ARNKA. gVAR FIXA. RAT liO.MAK. IN CAPITOLIO 

Imperator Tnesar Vespafllann.8 .4ng'ustiifl, Fonlifex Maxirniis, Tribuniciae PütestatiR 
quintum, Imperator decimiim tertimn, Pater Patriae, Consul quintum, deaignatus 
sextum, Ceiiflor, equitibn» et pedilibtis, qni militant In alls sex et cohortibiifl diiu« 
decim , quae appellantnr ; 1 Flavia - Gemina et 1 Cannenefalium et 11 Fla- 
via (üemina et Picentiana et Scubulornm et (Maudia nova et 1 Tliracnm (>t 

I Afltiirnm et I Aquitnnorum veterana et I Aqiiitanonim Hitnri^urn et 

II Au^usta C>renaica et 111 Oallorum et III et IV Aqiiitanonim et 1\" Vin- 
delicoruiii et V lli.spanorum et V Dalmatanim et VII Unetorum et aunt in 
Germania hmI) ('iieo Plnario Cornelio riernente, qni qiiina el vicena stipendia 
aut plura meruerant, quorum nomina nubscri 

ptaflunt, ipsis, iiberis poflteriflque eorimi civitatem dedit et conmibiurn cum uxoribiiH, 
quaa tiinc babuisHent , cum ent civitaa iis data, aut si qui caelibes esflent cum iis, 
quRfl postea duxiflaent, dumtaxat singuli aln^ulafl. Aiite diem ditodecimiim Kalendas 
Junia.s, Quinto Petilio Ceriale Caeaio Ilufu Hecundiim, 'l’ito Clodiu Eprio iMarreN 
Io flecunduiii ('onnulibufl, alae Sciibulunim, ciii praeest Titus Claudius, 8purii filiiiH, 
.\tticu8, g^reg'aii Veturio, Teutomi filio, Pannonio. Descriptuin et recog^nitum ex tabula 
aeiiea, quae fixa est Ilomae inCapiloliu 
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c, Diplom des Titns. 

Nr. III (Fac- Simile). 

DaB Diplom des Kaisers Titus, dessen Fac- Simile hier beige^ehen ist, 
wurde im Jahre 18^18 den 23. July in vielen Bruchstücken in Kloster- Neiibur^ 
unweit W ien ausgegraben '). Die Vorderseite dieses Diploms vom Kaiser Titus, 
nach Roms Erbauung im 833. Jahre, nach Chr. Geb. im 80. und im vorleUteii seines 
Lebens, ist folgende; 

1. Aeussere Seite Tab. VII. 

IMP. TITVS. CAKS MF. VESPASIA 

NVS AVGV8TVS MVS. TKIBVMC 

POTKSTAT VllTl I . . . . OR COS Vln 
IIS QVI MILITAVKH ...... RT PEDITR8 IV 

ALIS OVATTVOR RT CO . . . BVS DRCRM KT TRI 
V BVS. r ARVACORVM F- CIV . . , KOMANOUVM TF AR 

VACORVM KRO.NTONIAVA O.LPIVORV.M T. MONTA 
\ORVM. T* NORICORVM V LRPIDIANA T. AVtiVSTA 
ITVRAROHVM T LVCKVSIVM T ALPiNOR\M. T 
BHITANMCA TT ASTVRVM ET GALLAKCORVM TT. 

UIBPANOHVM Tin THRACVM V BKRVCORVM VTÜT 
KARTORVM OVAR 8V'\T l\ PAXNOMA SVB T * 

ATILIO RVFO QVINIS KT VICKM8 PLVRIBVSVR 8TI 
PRVDllS KMBRITIS DCVISSIS UONRSTA MISSIO 
NR ITEM HS QVI MILITANT l\ ALIS UVADVS 
17 CIVIV.M ROMANORVM KT. ll ARVACORVM RT 
COHOHTR VlU. RAKTOHVM ET 8VXT SVB EODBM 
EMRR1TI8 QVIM8 ET VTCKNI8 8T1PENDII8 QVO 
RVM NO . . . SVBSCniPTA SVNT IP8I8 LI 
DERIS ... laQVB. EORVM. CIVITATKM 



DBDIT E VM. CVM VXORIfiVS QVAS TVNC 

HABVT VM EST CIVITA8. IIS. DATA 



AVT 81 Q LIBRS. KSSENT CVM. RI8 QVAS 

POSTEA DVXISSENT DVMTAXAT SI\C.VLI 
SIXGVLAS IlllBVS IVXI8 

L LAMIA PLAVTIO AKLIANO COS 

C. MARIO MAHCRLLO OCTAVTO PVBLIO CLVVIO HVFO 



*) JahrbOcher der Llleratur. B* LXXXVI. Wi«n 1S3Q. Anseis^blatl. 8. SS. 

5 
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COIIORT. r MONTAKORVM CVI PRAEST 
REX NERIAX^'S. REX. P. C IV CLEMENS 
EX PKDITIBVS 

SOIONI MVSCELLI. E IIESRO 

DESCRIPTVM. ET. RECOr.NITVM EX TABVLA. AENEA 
gVAK KIXA KST HOMAK IN CAPITOLIO POST. AE 
HEM EIDKI PR. IN .MVHO 



Imperator Titus Caesar, Divi Vespasiani niiiis, Vespasianus Aug^ustus, (Pontifex Ma)- 
xiniiis, Tribimiciae potestatis noniim, lm(peralor quindecimiiin, Pater Patriae, Cens)or, 
Coiisul octavuin, iis, qui miiitaver(unt equites) et pedites in alis quatuor et co(horti)- 
bus decem et tribus: 1. Arvacorum I. Civ(ium) Homanonim 11. Arvacorum Fron- 
toniana I. Alpinorum 1. Montanorum 1. Noricoriim I. Lepidiana 1. Aiig-usta Itu- 
raeorum 1. Liicensium 1. Alpinorum I. Rritannica II, Asturum et Gallaecorum II. 
llispanorum 111. Tliracum V. Breucnrum VIII. Haetorum, quae sunt in Pannonia siib 
T. Atilio Uufu qiiinis et vicenis pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta 
inissione ; item iis, qui militant in alis duabus, I. Civinm Homanoruro, et 11. Arvacorum, 
et coborte VIII Haetonim et sunt stib eodem, emeritis quinis et vicenis stipendiis 
quoriim no(mina) subscripta sunt, ipsis, liberis (poster)isque eorum civitatem dedit 
e(t connubi)um cum uxoribus, quas tune habuissent, quiim est civitas iis data, aut si 
q(iii cae)libes essent cum iis, quas postea duxissent, diinitaxat singuli singiilas. Idi- 
Ims Jiiniis L. Lamio Plaiitio Aeliano, C. Mario Marcello Octaviano Publio Cliivio 
Itufo Consulibus, Cohortis primae Montanorum, cui praeest 8ext. Nerianus, Sexti Ti- 
lius, Cajiis Julius Clemens, ex peditibus Sojoni, Muscelli lilio, Desso. Descriptum et 
recojrnitum ex tabula aenea quae lixa est Uomae in Capitolio post aedem Fidei Po- 
puli Uomani in muro, 

2. Aeiissere Seite Tab. VIII. 



L. pvui 


0PKRAT1. 


P? ANTIXI 


Rvri. 




EVTRAPEX.I. 


. ... Dl 


SKMKNTIM. 


P. MANLI 


LAVRI. 


M. STLACCI 


PBlLETr. 


L. PVLLI 


lANVA . . . 



1. Innere Seite Tab. IX. 

IMP TITVS CAESAR OIVL VESPASIANI. P. VKSPA8IANV8 
AVGVSTVS PONTIFEX MAXIMV8 TRIBVMC. POTE8TAT 
Vllll. IMP XV'i P. P. CE.V80R. COS VTil 
IIS gvi MIUTAVERVNT KQVI ... ET PEDITES IN AUS 
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OVATTVOH KT COHORTIBC8 .... KT TRIBV0. 1. ARVA 
CORVM. T. CIVIVM HO . . XOR .... AHVACORVM. »HON 
. . NIANA. T ALPINOHVM iT MOVTANORVM. T. NOlU 
. . . M iTLKPlDlANAr AV6V8TA ITVRABORVM T LV 
. . . . M r ALPINOHVM r BRITANNICA T! ASTV 

OALLARCORVM. IL UI8PANORVM. IlT TURA 

BRKVCORVM Xitl. RARTORVM. QVAK SV\T 

IN PANNOMA 8VB. T. ATILIO RVRO QVINIS KT VI . . 

NIS PLVRIBV8VK 8TIPKND1I0 KMRH1TI8 m>1188l8 
UONRSTA M1081ONK ITEM 118 OVI MILITANT IN A 
LI8 BVABV0. r CIVIVM HOMAVOKTM. KT. if ARVA 
CORVM KT COHORTK VTIT RARTORVM. KT 8VNT SVB K . 
DKM KMKRITI8 QVINI8 ET VICKN18 8TIPKNO . . . 

2. Innere Seite Tab. X. 

QVOHVM . . MINA BVBSCRIPTA 8V\T IPSIS . . 

BRRIS P08TRRISQVK RORVM CIVITATKM DRUI . . . 
COWBIVM CVM VXORIBV8 QVA8 .... HA 
BVISSKNT CVM K8T CIVITA8 118 DATA AVT 8 ... I CAR 
L1BK8 E88RNT CVM 118 QVA8 P08TKA 0VX188KNT DVM 
TAXAT 8INGVLI 8IN0VLA8 IDIRVS IVNI8 
L . AMIA PLAVTIO AELIANO COS 

AHCKLLO OCTAVIO PVBLIO CLWIO RVFO 

. . . RT T MONTANORVM CVI PKAK8T 

RIANV8 8KX F C IV CLRMKN8 

RX PRDITIBV8 

.... NI MV8CRLL1 F BR880 
. . 6CRIPTVM KT RKCOGNI . . , KX TADVLA AB 
NBA QVAR FIXA KST ROM . . . N CAPITOLIO 



Imperator Titus Caesar, Divl Vespasiani filiiis, Vespasianus Aii^iistus, Pontifex 
Maximus, Tribuniciae Potestatis nonuin, Imperator qiiindeciinum, Pater Patriae, 
Censor, Conaul octavum, iis, qui militaverunt equites et pedites in alis quatuor et 
cohortibus decem et tribiis; I. Arvacorum I. Civium liomanorum II. Arvacoruin 
Frontoniana I. Alpinorum I. Montanorum I. IVoricorum I. Lepidiana I. Aug'usta 
Ituraeonim I. Lucensium I. Alpinorum 1. Britannica II. Asturiim et Gallaeco- 
rum IL Hispanorum III. Thraeum V. Breucorum VIII. Ilaetorum, qiiae sunt in 
Pannonia sub T. Atillo liufo quinls et vicenis pluribiisve stipendüs emeritls, dimls- 
sis honesta missione , item iis, qui militant in alis duabus I. Civium Bomanoriim, et 
II. Arvacorum et coborte VIII. Haetorum et sunt sub eodem, emeritis qiiinis et vi- 
cenis stipendüs 

5 * 
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quonim nomina subscripta aunt; ipsla, liberia poateriaque'’ eorum civitatem dedit et 
conniibium cum uxoribus, quaa tune habuisaent, cum eat civitaa iia data, aut ai qui 
caelibea eaaent, cum iia, quaa pnatea dnxiaaent, dumlaxat ain^iili aitij^ulaa. Idibiia Ju- 
iiiis L. Lamia Flautio Aeliano, C. Mario Marcello Octavio Publio Cluvio Uufo 
('onsulibua, Cohortia primae, cui praeeat Sextua Nerianua, Sexli (iliua, Cajua Juliua 
('leniens , ex peditibua, Sojoni, Muacelli Hlio, Beaao. Deacriptum et recognitum 
ex tabula aenea, quae fixa eat Hotnae in Capitolio. 

Der Titel dieaea Diploina, Imperator Tirva CAKaxB, Diri Veapasiani Fitiu* 
Vfnpfiitianus, Auyuslu» , Pontifex Mnximu» , Tribunieiae Potestalie vTiTl. Impe- 
rator xvT Pater Patriae, Censor Consul viiT in Zuaammenbaltiing' mit luiava ivNia 
gibt eine achüne Beatätigung der vortrelTlichen Abhandlung Eckheh '), daaa Titu» am 
1. Jul^' 824. U. C. — 71 nach Chr. Geb. die dritte tribuniciache Gewalt mit aeinem Vater 
erhalten habe, daaa alao am 1.3. Juny 833, daa 0. Jahr der tribuniciachen Gewalt 
dea Tilua geweaen ae^'. Neu iat noch in dieaeni Diplom, daaa Titus im Jahre 833 
den Titel Censor beibehalten , der auf den Münzen nur von den Jahren 823 , 826, 
827, 830 und 831 eracheinl '). 

Auf dem Diplom dea Kaiaera Titus kommen 4 Ablheilungen der auf den 
Flügeln zu verwendenden Truppen vor, und zwar die Flügeltruppen 1. derArva- 
ker, 2. der römischen Bürger, 3. der Arvaker dea Fronto und 4. der Alpen- 
völker, die Cohorten: 1. der Bergbewohner, 2. der Noriker, 3. dea Lepidiia , 4. der 
Ituraecr, 5. der Lucenaer, 6. der Alpenvölker, 7. der Britten, 8. der .Aaturer, 9. 
der Gallizier, 10. der Spanier, II. der Thracier, 12. der Breuker, 13. derHhälier. 
Das in Klosterneuburg aufgefundene Diplom ist daa merkwürdigste durch die Men- 
ge der Völkerschaften, deren Namen darauf Vorkommen, da diese zwanzig sind; 
und auf dem von Lysons herauagegebenen dea Trajan erscheinen nur fünfzehn, 
auf dem von Cacedoni und Horvät herauagegebenen, nur achtzehn Völkerschaften. 
Dasselbe gehörte äemSojon, Sohne dea Muscellus , aus dem Volke der Besser ') 
von der ersten Cohorle der Gebirgavölker, deren \ora\eher Sextus Xe rianus Cle- 
mens war. Daa Diplom war eine Abschrift der Urkunde, welche Titus am 13. Jun^r 
833 der Erbauung Borns, im 80. Jahre nach Christi Geburt und dem vorletzten 
seines Lebens, den Soldaten der 4 Flügeltruppen und 13 Cohorten sowohl Fuaa- 
volk als Heitern ertheilte. Allen Soldaten der genannten Abthellungen verlieh 
Titus, weil sie 25 oder mehr Dienstjahre zurückgelegt hatten, das römische Bürger- 
recht, und das der gesetzm&saigen Heirath. Der Beschluss war angeheftet im 
Capitol an den Mauern rückwärts des Tempels der Treue dea römischen Volkes. 
Für die Richtigkeit der Abschrift bürgen mit beigedruckten Siegeln die 7 Zeugen. 



*) DoclHoa Nuroorun Vetf^rum Vul. VIII. de TrlbunloU poteeUle pp. WO «nd tlO. 

■) Eckket L e. Vol. VI. p. M3. 

Et$ti ein wildes Volk Tbracienn auf dem HntmuM. Plin. IV. II. Liv. XXXIX. Eulrop. VI» 0» 
Ovid. Triat. L. III. 10. A. L. IV. 1. 07. Slrabo. VH. p. 318. 
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üi(* 4 Alae waren; 

1. I. Ala ARVACOHVM. 

2. I. „ CIVIVM ROMANORTM. 

3. 11. „ ARVACOHVM rRONTONlANA. 

4. 1. „ ALPINORVM. 

Spüler kommen noch 2 Alae vor: 

ITKM 118 QVI MILITANT IN ALI8 OVABtS. I. CIVIVM ROMANORVN. II. ARVACORVM. 

Die 13 Cohorten waren: 



1. 


1. Cohors 


MO\TAa\ORVM. 


2. 


1. 


»» 


NORICORVM. 


3. 


1. 


*9 


LKPIDIANA. 


4. 


I. 


I) 


AVGV8TA ITVRAKOnv 


5. 


1. 


» 


LVCKNSIVM. 


6. 


1. 


»t 


ALPINORVM. 


7. 


1. 




BRITANNICA. 


8. 


11. 


tt 


artvrvu. 


9. 


KT 


ft 


GALLAECORVM. 


10. 


11. 


ft 


HISPANORVM. 


11. 


111. 


ft 


THRACVM. 


12. 


V. 


tf 


BRRVCORVM. 


13. Vlll. 


tf 


RAKTORVM. 



Später kömmt noch einmahl Vlll raktorvm vor. 

Es war das Jahr 80 n. Ch. G. zugleich das Jahr, in welchem Titus mit 
ausserordentlicher Grossmuth die V'erheerungen, die der Vesuv das Jahr vorher 
über Campanien brachte, zu erleichtern bemüht war; indess Titus mit der Linderung 
des Elends in Campanien beschäßiget war, brannte in lloin das Capitol, das Pan- 
theon, die Bibliothek des .Juyus^iM, das Theater des Pompejus ab; Titus eilte nach 
Rom, half überall, lieaa das Colosseum beendigen, ein mit seinen 77,000 Sitzen 
bekanntlich so unermessenes Gebäude, dass Abbe Barlkelemy im Jahre 17,5ö die Kosten 
der äusseren Umfangsmanern auf 17 Millionen Franken anschlagen zu müssen glaubte '). 
Es konnte daher Cassiodorus ') mit Hecht sagen; Vespasianus und Titus hätten 
ganze Bäche Gold in’s Colosseum geleitet. Im gleichen Jahre waren auch die Bäder 
des Titus vollendet, und prächtige Spiele gegeben ’); dass auch die Soldaten 
nicht vergessen wurden, bezeugt das neu aufgefundene Diplom, welches also aus 



') Mimolrwi d« Inacripl. el BcIIm L«ttre> Vol. XXVIII. p. 185. 

•) L. V. ep. «. 

Dio-CaMlufl L. LXVI. X5. 8. fib«r die Blder, RomeaU; Le «ntiche camere Eeqaillae delle commu- 
nemenle delle lerme de Tito. Boa» I8Z2. foL 
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einem der merkwürdigsten, auch durch die Siege Agricola* in Britannien verherr- 
lichten, Jahre der römischen Geschichte, und von einem der ausgezeichnetsten Im- 
peratoren herrührt. 

Aus den Völkerschaften, welche die Ilülfstruppen bildeten, und schon eh- 
renvoll entlassen, das römische Bürger- und lleiraths-liecht erhielten, sind: 

1. Der erste Flügel der Arracorum, was so viel ist, als Arevaeorum '); 
2. der erste Flügel der römischen Bürger. 3. Der zweite Flügel der Arvacorutn , 
der h'rontonianische '), 4. der erste der Alpenbewohner, Biseajftfns (?). 

Die Coli orten: I. Erste Cohorte der Bergbewohner (Ober-Oesterreicher 
oder Kärnthner?) *). 2. Die erste Cohorte der Noriker *). 3. Die erste des hepi- 
dus ^). 4. Die erste der Auguefa-Ituraeer ‘). 5. Die erste der Lucenser, nähm- 
lich Gallaeci Lucen»e» ’). 6 . Die erste der Alpenvölker Biecapert *). 7. Die erste 
Britannische. 8. Diezweite Avr Asfurer*), und Ö. der GaUizier. 10. Die zweite der 
Spanier. II. Die dritte der Thracier. 12. Die Breaker *“). 13. Die achte der Bhuetier. 

Bei diesem Diplome sind sowohl der Praefect der Ilülfstruppen, als jener 
der Cohorte, wie auch die Consules siiflecti neu; von denen Lamiu wohl auf ei- 
nem Marmor -Monumente der Fratrum Arvalium vorkömmt , jedoch nicht in Ver- 
bindung mit C. Marius Marcellus. Dem Lamia raubte Domitian im Jahre 69 ") 
seine Gemahlinn, und tödlete “) ihn, als er allein herrschte. Marints “) Ansicht ge- 



Eint* Vr»)Ker*clialt in laracoot^osischpa SpaDl«n, uo Effuvia lat. Plin. III. 3. 

*) Oditr dea Fromtoi denn biufif bekamen die Truppen die Namen ihrer Praefeclen; Hie Alm Taunmmmf 
t'a/eriA, üUmnm, itnrlnaa, %, B. bei TmcUiu Wat. II. So hetaaen die Refinenter in Oesterreich nach 
ihren Inhnbrjm. 

Momiamm, nenn ea die richllfe Leacart ? JuAemiurf^ Ein Flecken an der Enna? Amtomimt Itin. p. 376, 377* 
MOKTAKi In RKmUicfl. Zu St. VdU nana. cou. moxt. püim. und so Tamenberf : miim cononrta xen- 
TAKORVM pniMAR. Auch lo Spanien. Grut. CCCLXVIll. 

*>) Daa erslemahl erscheint die Cohorte der Noriker auf einem Mllltir* Diplom, welchen daher an die 
herAlimle Inacbrifl des L, VoiemUm» tu Ferme in Italien, bei Gnater CCCCXC. 3. erinnert. Serh 
emm umfasste alles Land am afldlichen Vfer der Donau, ronAnaflnsse deslnn bis an'sCetiacbc Gebirge 
und die Juliacben Alpeni also heule su Tage, Oesterreich, einen Theli von Salnburg , Steiermark, 
Kirotlieo, Krain. Dieses Diplom dOrOe die JUemfame« nach Oesterreich verlegen, da es in Oesterreich 
gefunden, und einem Soldaten der ersten Culiurte der Homimmermm erlheilt wurde. 

S) Ebenfalls Ehrenname der Cohorte vom Pmefecten, dessen Name noch nicht vorkömmt. 

ilmrmem. In Coeleti/riem, an den Quellen dea Jerilmm. Cmremrem Pmitimtf Ituraea, Ituraeua. 

Plin. V. 33. Von cAtsAnat pahias ist ein sehr schöner noch unbekannter MeAmiUem im hernoglicheo Mu* 
seum zu Pmrma milden Köpfen dea Titmt und OamilimHif ichglaubemich indleserZuthellungDichtzuirreo. 
’) GmUmecif C«/fsecf, GmUieii in Spanien, Im Innern dea Landes. Plin. IV. 30. 

*) Ceberbaiipt Alpenvölker, deren fDnf und vierzig als ubxtbs aitixai nnvicTAB auf dem Trmftkmerm Het 
Am§Mttm4 Vorkommen. Plin. H. N. III. 30. 37. 

Asturien Itti Tarrncemeiuiickem Sirmnien, Pün. IV. 30. 

1^) Brencit ein Volk in PAssoaien, am Sora«; Smrnt per Cmimpimm Brencet^ne definit, Plin. III. 35. 38. 
cf. Dio Caaa.65.37. Ihr König war Bmto, der auf dem Steine mit dem Triumphe des Aapasfs« erachelnl. 
Bnetemini in DomiU c- 1. 

«) I. €. c. X. 

Gli Atu de’ Pratelli Arv. I. 33t. 
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gen a Turre '), dass Dio-Cmtsitts in der Bestimmung Hecht habe, den Brand Roms 
und die Bauten des Tifux in das Jahr 80 n. Chr. zu stellen, dünkt mich auch durch 
dieses Diplom bewiesen zu se^n, so wie es unwiderleglich ist, dass Lamia im 
Jahre 80 ('onsul suflTectus war. Oer Pontifex L. Aelianus Plau/iu* bei Tacitus*), 
der vorausschritt, als der Praetor zu Jupiter, Juno und Minerva flebete am Tempel 
mitbauen zu helfen , war dem läUtnia gleichzeitig. 



d. Diplom des Domitian. 

Nr. IV. (Abdruck) 

Das erste Diplom des Domitian , vom 5. September 838 nach Horns 
Erbauung, und 85 nach Christus, ist folgendes; 

1 . Aetissere Seite Tab. XI 

Imp. carsar. dIvI. vespasianI. r. domitianvs. 

AVUVSTVS. GERMANICVS. PONTIFEX. .VIAXIMV8 
TRIBVXIC. POTESTAT. ITiT IMP. VIIII. COS. jÜ 
CENSORIA. POTESTAT. P. P. 

lls. OVI. MILITATERVNT. EOVITES. ET. PEDITE8. IN. ALIS 
SEX. ET. COHORTIBVS. DRCEM. ET QVINOVK. QTAE. AP 
PEI.LANTTR. E cIvIvM. ROMANORVM. ET. E KT IE 
ARVACORVM. ET. FRONTOMANA. ET. PHAETOBIA. 

ET. SILIANA. ET. E ET f- MONTANORTM. ET. E NORICO 
BVIM. ET. E BRITANNICA. MIU.IAHU. ET. E BRITTO 
KVM, MILUARIA. ET. E ET. E ALPINOHVM. ET. E LV 
SITANORVM. et. IE A8TVRVM. ET. CALLAECORVM 
KT. IE HISPANORVM, ET. v7 CALLAICOHVM. LVCENSI 
VM. KT. rTcALlORVTM. KT. vE THRACVM. KT. VU. BRKVCO 
RVM. ET. VIII. RAETORVM. KT. SVNT. IN. PANNOMA 
8VB. L. FVNISVIANO. VKTTONIANO. QVINIS. ET 

vICENIS. PLVRIBVSVE. STIPENDlIS. EMKRItIs 

dEviIssIs. HONESTA. mIssione qvorvm. Nomina 

SVBSCRIPTA. SV.NT. IPSU. lIbKRIS. P08TERI8QVB EO 
RVM. cIviTATE.M. DROIT. ET. CONVBIV.U. CVM VXORI 



SfoBumenU Tel. Aotll. p. OS. 
*) HUt IV. &S. 
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BV8. 0T*8. TVNX. BABVI88R\T. CVM. KST. cIvlTAS. lls 
DATA. A^T. 81 QVI. CAKLIBK6. E88KVT. CV.M. lls. QVAS POS 
TKA. DVXI88KNT. DTMTAXAT. SINCiVU. SINGVLAS. 

NOMS. 8KPTKMBH. 

D. ABVHIO. BASSO. Q. IVLIO. BALBO. COS. 

COHOBT. r LISITAKOBVM. CVT. PRAEST. 

C. CISSO. C. r. STK. IIONORATVS. 

EX. PKDITE. 

FHONTONI. SfKM. V. IasO. 

DE8CRIPTTM. KT. nKCOGMT\M. KX. TABVLA. AKXEA. O'TE 
FIXA. KST. KOMAK. IN. CAPITOLIO. IN BA8I. COLVMNAK. PARTE 
POSTERIORE gVAK. KST. SKL'VNDVM. loVE.M. AFRIO’M. 

Iinpprator Caesar Di viVpspasiani iiliiis, Doniitianus, Aiigustus, (iermaniciis Poii- 
lifpx JVlaximiis, Tribuniciae potestalis quartmn, Imperator nonum, Consul iiiideci- 
mum, Censoria potestate, Pater Patriae, iis qui militaveruiit equites et pedites in 
alis scx et Cohorlibiis decem et quinque, quae appellantur: 1. civium Homanoriim 
et I. et II. Arvacorum et Frontoniana et Praetoria et Siliana et I. et I. Moiita- 
norum et I. Noricorum et I. Britannica Milliaria et I. Brittoniim Milliaria et I. 
et I. Alpinorum et I. Lusitanorum et II. Asturum et Oallaecoriim et II. Hispa- 
iioriim et V. Gallaecorum Lucensium et V. Gallorum et VI. Thracum et VII. 
Breucorum et VIII. Uaetorum, et sunt in Pannoiiia sub Lucio Funis>iano Vetlo- 
iiiano quinis et 

vicenis pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum nomina 
subscripta sunt, ipsis, liberis posterisqne eorum civitatem dedit et connubium cum 
lixoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui caelibes essent, 
cum iis, quas postea duxissent, dumtaxatsinguli singulas. Nonis Septembribus, Decio 
Aburio Basso, Q. Julio Balbo Consulibiis, Cohortis I Lusitanorum, cui praeest 
Cajiis Cisso, Caji fliius, Stellatinatribu, Honoratiis, ex pedite Frontoni, Sceni filio, 
Jaso. Descriptum et recognituin ex tabula aenea quae fixa est Homae in Capitolio, 
in basi columnae parte posteriore, quae est secundum Jovem Africum. 

2. Aeussere Seite Tab. XII. 



c. 


IVLI 


LONGIM. 


Q 


CABCILl 


VICTORI«. 


c. 


IVtl 


VALKNTI8. 


Sex. KLEI 


PVDKXTIfl. 


P. 


VALF.RI 


BVFI. 


L. 


CARCIU 


FLACCI. 


C. 


IVLI 


8RVRRI. 



*) Im Jahre well Domitian gegen 4ie Cnttem Krieg führte. 8uel. c. 6. 
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1. Innere Seile Tab. \III. 

IMP. CAKS4B. nhl. VK-SIMSUVI. lloniTI A\V.*I 
AVnvSTVS. (JKHMAMI'V» PONTIKKX. MAMMV8 
TIlllUMt. rOTE.MTAT ImT I>IP. VIIII. (08. \T 
( KVHOlllA. POTKHTAT. P. P 

iIn O'I mIuTAVEKVXT. KOVITK» KT PKI)ITK.8 1\. AI.I.S 
SKX KT. COHOKTIUVS. IIKCEM KT OMNQVE QV(K. AP 
PKI,LA\TVK. I. cIviVM. KOMANORV.V. ET. I. ET. It. 
AllVACOBV«. KT. EBO\T«\IA\A KT PRAKTOHIA. ET 
8II,IA\A. KT. I. KT. I. MOVTAVORVM. KT. T MIIIICOBVM 
KT. I. inilTANMCA. mIi.LIAHIA. KT. I. HBITTONA.M 
nll.l.lAinA KT. I. KT. I. ALPl.VOIlV.«. KT. I. LVSITAVI 
RVM. KT. IT ASTVRVM. KT. (iALLAPXOBVM KT. if. HI.>iPA 
NOBVM. KT. V. CALLAKCOB^ M I.VCKN.SIVM. KT. V. <iAI.I.O 
RV.M. KT vT TIIBACVM. ET VH. IIBK\COBVM ET. ÄTTT 
RAKTORVM. KT «VNT. IN. PAWO.MA. KAU. L. KV\I.SK 
ANO VKTTO.VIANO. QVInIn. KT. vlCK.xl«. 

2. Innere Seile Tab. XIV. 

PLVHIUA8VE. STIPKNDiIk EMKBItIb IiImIKsIk 
noNKKTA. MtHNIO.VK. UVOBVAI NU.MIN.A. 8\B 
8CKIPTA. 8V\T. IPKI8. LIRKKI8. POKTKBISQVK KOBAM 
cIaTTATKAI. IIEOIT. kt. CONA'BIV.M. CVAl AX0RIBV.8 
QVA«. TA'VC. HABVI88KNT. CAAI. E8T. civiTAS. ll.K DATA 
AVT. 81. QAT. eARI,inES. E88K\T. CAAI lls OA'AS. P08TKA 
DVXISSRNT. nVAI TAXAT BINOVLI 8INGALA8 
NOMS. SKPTEAIBB. 

’ I). ABA’BIO. BASSO. Q. IVLIO. BALBO. COS. 

, COIIOBT. 77 LVSITANOHA M. CAT. PBAKST 

C. CISSO. C. K. STK. BO.VOKATVS 
KX. PEIIITK. 

KBOXTOM. SCEM. K. IaSO 
IIK8CH1PTVAI. KT. RKCOCNITA M. KX. TABVCA AK.XEA 
(|V.AK. KIXA. EST. ROMAK I.N. CAPITOLIO 



)1 



Imperalor Caesar, Divi Vespasiani filins, Doniitianus, Aii^ustns, Gerinanicus, l*on- 
tifex Maximns, Tribuniciae poteslatis quarlum, Imperalor nnnum, Consnl mideci- 
mnin, CeTisoria potestate, Pater Palriae, iis qui mililaverunt equiles et pitdites in 
aiis sex et cohortibiis decem et quinque, qnae appellanlur; I. Civium liomanomm 
et I. et II. .Arvacoriini , et Frontoniana, et Praetoria, et Siliana et I. et I. Monta- 

6 
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noruiti et 1. Norlcorum, et I. Britannica Milliaria, et I. Brittoniim Milliaria, et I. 
et I. Alpinorum, et I. Luaitanoruni et II. Aaturum et Gallaecorum Lucensinm, et 
V. Gallonim et VI. Tliracura, et VII. Breiicorum et Vlll. Haetorum, et aunt in 
Pannonia sub Lucio Funisviatio V'ettoniano quinia et vicenia 

pluribuave atipeudiis emeritia, dimiasia boiieata niiaaiune, quorum nomina aub- 
acripta aunt, ipai.s, llberia pnateriaque enrum ciritatem dedit et cunnubium cum 
uxoribua, quaa lunc liabiiissent, cum est civitaa ila data, aut ai qui caelibea eaaent 
cum iia, quaa poatea duxiaaent, dumtaxatainvuliain^iilaa. \onis Septembribua, Decio 
Aburio Baasn, Q. Julio Balbo Conaiilibua. Colinrtia I. Luaitanunim, ctii praecat 
Cajua Ciaso, Caji (ilius, 8lellalina tribii, llonoratua. ex pedite FruiitonI, Sceni filio, 
Jaau. Deacriptiim et reco^nitum ex tabula aenea quae lixa eat Uumae in Capitolio. 

Die 6 Alae auf dem Diplome des Domitian sind: 

1. Ala CIVIVM HOMANOBVM 
1 et II ARXArOHVM 

fhonton:axa 

PRAKTOKIA 

alLIAXA 

Die 15 Cohorten : 



I. et I. Cohora 


MONTANORVM. 


I. 


>» 


NOKICORVM. 


I. 




BKITA.WIt’A MILLIARIA. 


I. 


tt 


BRITTOXVM MILLIARIA. 


1. et 1 . 


9i 


ALPINOHVM. 


I. 




LV81TA\0R\M. 


II. 


ft 


A8TVRVM KT GALLAECORVM, 


II. 


ff 


UlSPAXORV.M. 


V. 


ff 


GALLAKCORVM. 


V. 


ft 


LVCKN'SIVM. 


V. 


ft 


GALLOHVM. 


VI. 


t* 


THRACVM. 


VIII. 


ff 


BRKVCORVM. 


VIII. 


ft 


RAKTORVM. 



Etwas bestimmtes über Krieg im Jahre 85 nach Christi G. unter Domitian 
ist nicht bekannt. Uomifian brachte dieses Jahr mit Grausamkeiten zu. Der Daci> 
sehe König Decebalu» begann erat im folgenden Jahre den Krieg gegen Domitian. 

Merkwürdig ist in diesem Diplome die Cohora Noricorum, wie auf den 
Diplomen dea Titus, des Marc. Aurel und L. Vertu, auf dem InachrifUteiiie 
zu Fermo, und mehreren andern 
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Es liegt zwischen diesem Diplome des BomiUan vom Jahre 85 und 
dem folgenden des Trnjan vom Jahre 100 der Iteginn und das Ende des Daci- 
sclien Krieges, eines der grossartigsten der vielen Kämpfe Uoms. Domitian 
zahlte an üecehalux Tribut , und Trajan verweigerte diesen im Jahre 101 , .da- 
her der zweifache Krieg Trajana gegen Decebatus, der mit dessen Besiegung 
und Tod endete. 

Im Diplome des Domitian ist die Ala Siliana neu, w'enn sie nicht viel- 
mehr siLLANA heissen soll, die Tacitus '), als diejenige anführt, welche um den Po 
gelegen, für Vitflliua gegen Ot/io sich erklärte, und ihm Italien ölfnele. 

Aus Tacitua ‘) ist eine ala Britannica und aus dem Diplome des Jf. Au- 
reUua eine ala Britlonum bekannt; im Diplome des Domitian sind sowohl die Co- 
hors Britannica Milliaria als die Brittonum lUilliaria deutlich genannt und neben- 
einander gestellt , was oflenbar Tür eine Verschiedenheit der sonst als gleich ange- 
nommenen \ ülkerschaften spricht ’). 

Die durch Münzen bekannte plebeische Familie Aburia nnd das so be- 
rühmte Geschlecht der Jutier sind durch das Diplom des Domitian mit neuen Con- 
siiles suflecti, die Stellatina Tribus mit einem andern Mitgliede, die Götter des 
Olymps mit dem Jupiter Africua, die Diplomsempfänger mit einem auf den Diplo- 
men neuen Volke v) , bereichert worden. 



e. Diplom des Trajan. 

Nr. V (Abdruck). 

Zweites oder drittes, das Datum des zweiten bei Lj/aon» ist ungewiss, 
Militär- Diplom des Kaiser Trajans, es ist vom 13. Mai der Erbauung Roms 85ft 
n. Chr. Geb. 106. 



1. Aeussere Seite Tab. XV. 

IMP CAESAR DIVI N*ERVAR F NBRVA TRAIANVS. 
AVGVSTVS r.ERMAMCVS IIACICVS PONTIFEX 
MAXIMV8 TRIBVMC P0TK8TAT Vull IMP 
I III COS V. PF 



>) HUt. I. 70. II. 17. 

<) Hi<t III. AI. 

A) Ortlli: InacripUone« 804. 2S». 31SS. 

PttHiiu H« N. III. 2H, Dravtta per Jaios. Aaf einer Inachrllt (Gruter CCLVIÜl. fl.) den AHlonimut 
Pius Bu Khren werden uaaii in Daclen erwähnt. 8ekoempi«*nMr (flabarli inüqua p. 397 f&hrt) von 
Wnrudia eiae laaclkrlft an, woraaf: aqta« uaAa. 

6 * 
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KOVITIBVS F.T PKUJTIBV8 O'l MILITANT IN A 
L18 TfllDVH KT COHOIITIBVS 8KPTKM 0>’AK APPR 
LA.NT>R i fLAVDIA ÜALLÜRVM KT | VRSPA8IA 
NA DARDANORVM KT ÜALLORVM PLAVIANA 
KT, 1 FLAVIA CÜMMAOKNORVM KT I LV8ITAX0 
R>M CYRKNAUA KT TlT LVfK.NBIVM ET II FLAVIA 
BK8S0RVM KT Ü KT TTI KT TTTl GALLORVM KT 8VNT 
IN M0K8U INFFRIORK 8VD A CAKCILIO FAV8TI 
NO QVI gVINA KT. VICENA PIARAVK 8TIPKN 
UIA MKHVKRVNT ITKM RIMISSIS H0NK8TA MI8 
SlüNK KT CLASSICIS. gvOKVM NOMINA 8VB 

SCRIPTA 8VNT IPSI8. LIBKR18 POSTKRISQVE KO 
RV.M CIVITATEM DKDIT KT CONVBIVM CVM. V 
XUR1B\S gVA8. TVNC HABV1S8KNT CVM K8T CI 
VITA8 IIS DATA AVT SIQVI. CAKLIBKS ES8KNT 
CVM 118 QVA6 POSTEA DVXI88KNT DVMTAXAT 
81NGVLI 8INGVLA6. AD III IDV8 MAI 
C IVLIO BA8SO CN AFRANIO DRXTRO COS 
COH in GALLORVM CVI PRAKFVIT 
P VALEIUVS SABINVS 
PKDITI 

AMBIRF,NO IVVKNCI P RA\RIC 

DKSCRIP'rVM KT RKCOGNITIM RX TAB>LA 
AKNRA QVAR FIXA KST HOMAK IN MVRO 
P08T TKMPLVM DIVI AVG AD MINERVA.M 



Imperator Caesar, Divi Nervae fiHus, Nerva Trajanns, Aiig-iistiis, Germaniciis, 
Daciciis, Pontifex Maximus, Tribunlciae Potestatis nonum, Imperator quartuni, 
Consul quintum, Pater Patriae, equillLua et peditibus, qui militant in alis tribus 
et cohortibus septem, qtiae appellantur: I. Claudia Gallorum et 1. V'espasiana Dar- 
danorum et Gallorum Flaviaiia , et 1. Flavia Comma^enorum et 1. Lusitanorum Cj- 
renaica et III. Liicensiiiin et II. Flavia Beaaoriim et II. et III. et IV^. Gallorum et 
sunt in Moesia inferiore atib Aiilo Caecilio Fauatino, qui quina et vicena plurave stir 
pendia meruerunt, item dimiasis bunesta missiune, et Clasaicia, quorum no- 
miiia Bub- 

scripta sunt ipaia, liberia poslerisque eoriim civitatem dedit et connubium cum uxo- 
ribiiB, quas tune habuissent, cum eat civitaa iis data, aut si qui caelibes esaent, 



Digitized by Google 



cum im, qiias pimtea duxmaent, diimtaxat singuÜ aingulas. Aote dietn tertiiim Idim 
IVlaiaa, Cajo Jiilio Kaaso, Cneio Afranlo Dextro Conaulibua. Cohortia tertiae Gallo- 
runi, cui pracfuil Piibllua V^aleriua Sabinua, pedili Ainbireno, Juvt^nci filio, Hau- 



rico. Deacriptum et recog’niluin ex tabula 
tenipJum divi Auguati ad Minervam. 

2. Aeimaere Seite l'ab. XVI. 

Ti. ivli 

Q. POMPKl 
P. CAVLI 
P. ATIXI 
IVl. IVLI 
Tl IVL! 

P. cavlI 



aenea, qiiae fixa eat tiomae in muro poat 



VKBANI. 

UÜMKHI. 

RK8TITVTI. 

AMRRIMXI. 

CLRMKNTIB. 

RVPHEMI. 

VITALia. 



1. Innere Seite Tab. XVII. 

IMP. cAKaAH nm nfrvar f nkrta thaiaws 

AVGV8TVB GKHMAMCVa DACICVa PONTIFEX 
MAXIMV8 TR. II, NIC P0TK8TAT VmT. IMP 
Tm CO PP 

RQVITIBVS et PRUITIBVa OVI MILITANT IN 
ALia THIBVa ET C0R0HTIBV8 RRPTEM QVAR AP 
PELLANTVn I CLAVDIA GALLORVM ET I VE8PA 
aiANA UARDANOHVM ET GALLORVM ET FLAVIA 
NA RT I FLAVIA COMMAGENORVM RT 1 LV8I 
TANORVM CTRRNAICA KT H LVCEN8IVM KT 
iT FLAVIA BR8S0RVM ET SVNT IN MOR81A IN 
PBRIORR aVB A CARCILIO FAVfiTINO Q\T QVINA 
ET VICENA PLVRAVK stiprndia MF.RVBRVT^ 
ITEM UIMI88IS BONKaTA MiaaiONE OVO 
RVM NOMINA aVBSCiUPTA 8VNT IPBI8 
LIBERia P08TRRISOVB KORVM CIVITA 

2. Innere Seite Tab. XVIII. 

TEM DRDIT RT CONVBITM CVM VXOR1DV8 
QVA8 TVNC HABVISaKNT. CVM E8T CIVI 
TA8 118 DATA AVT 81 OVI CAKL1BE8 K68RNT 
CVM 118 OVAS P08TKA ÜVX18SKNT DVMTA 
XAT SINGVLI 6INO\XA8 

A D 111 IDV8 MAI 

C IVLIO BA880 CN AFRANIO DEXTRO €08 
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COH. lil GAILORVM CVI PBAKmT 
P VAI,KHr%'8 SAHINT8 
PEDITI 

AMBIRINO IVVENCI F RAVHIC 



Imperator Cac8ar, Oivi Nervae filius, Nerva Trajanua, Angnstus, Germanicus, 
Dacicus, Pontiltix Maxiinus, Tribuniciae Potestatis nunum, Imperator quartum, 
Cunsiil qiiintiim, Pater Patriae, equitibus et peditibua qui militant in alis tribus et 
cohnrtibus septem , quae appellantur: 1. Claudia Gallorum et I. Veapasiana Dar- 
danurum et Gallorum Flaviana et I. Flavia Commag'enorum et I. Lualtanorum 
C^renaica et II. Luccnslum et II. Flavia Ilcssorum et sunt in Moeaia inferiore 
8ub Aulo Caecilio Faustlno, qui quina et vicena plurave atipendia meruerunt, item 
dimlssia honeala misaione, quorum nomina aubacripta aunt, ipais, liberia poateria 
quc eurum civita 

tem dedit et connubium cum uxoribua, quaa tune habulaaent, cum eat civitaa ila data, 
aut ai qui caelibea eaaent, cum iia, quaa poatea duxlaaeut, dumtaxat ain^uli aingu* 
laa. Ante diem tertium Idua Maiaa, Cajo Julio Baaao, Cneio Afranio Dextro Conau- 
llbua. Coliortia terllae Gallorum, cui praefuit P. Valeriua Sabinua, pediti Ambireno, 
Juvenci filio, Uaurico. 

Die Alae aind: 

1 . 

2 . 

3. 

Die Cohorten : 

1 . 

2 . 

3. 

4. 



I. CLAVDIA UALLORVM. 

I. VESPA8IANA DAHDA.\ORV.VI '). 
GALLOnVH FLAVIANA. 

I. FLAVU COMMAUKNORVM *). 
LV8ITANOHV.M CVHB.NA1CA. 

III. LVCKNHIVM. 

IL FLAVIA DE6S0RVM. 



*) Darriaoi. Vfrmuthlich dir EiiropSUicheii , alao heul zu Taf« die Serbier, folfllch dem Boden anfeb<»> 
rif» uelclier von jeher die alrcilbaralen Völker gruMZug. VlmutUu$ GoMcum, VoiuUtHtimm» der Groaae, 
waren 8<Tbier. Der Präfect der ala Dardanorum, dessen in Africa aufgefuodener Grabalein ngn in 
Oxfurd aiifbewahrl wird, Vlariua Memmiua wurde vom Kaiser TrnjHHut im Dacischen Kriege, ln wel« 
cbem sich auch Trnjnn$ AdupUv-8oho Hntlrimn ungemein auazeicbnete, mit einer Mauer* und Wall* 
Krone, mit Lanzen, mit allbernen FShnlein beschenkt. Marmora Oxonienaia CXXXV. p. 43.p. p. tOS-- 
603. Die Dardaiier dieaea Diploma aind die nibmlichcn, woher Trnjumut daa Metall zu den MQnzen 
nahm, mit der Lrachrifl: dabd.vnici (Ifolalli). 

*) Vdlkeracbaft ln S/rien. Pilo. JL N. XXIX. 3. 13. 
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6. III.) GALLORVM. 
7 Illl.i 
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Der Leg'at in Unfer-Moeaien: Julus Caeciliua Faustinu» ist bis jetit 
nur durch diess Diplom bekannt Der Conte Barlolommeo Borghefti, der über 
diess Diplom! einen Susserst lehrreichen Brief schrieb, und dessen grosse Ge- 
lehrsamkeit allgemein geachtet ist, hat den Namen dieses Legaten noch in kei- 
nem anderen Monumente auffinden können, was auch mir bis jetit nicht ffelun- 
gen ist '). 

Der nühmliche Conte Bart. Borghen vermulhet, dass Aulua Caeciliu« 
Faustmus der unmittelbare Nachfolger des Calpumiu» Utacer war, der dieser 
Provinz im Jahre 105 vorgesetzt war, wie aus Ptimns') erhellt, und dass Aulus 
Caeciliua Fauatinu» früher Legat im unteren Moesien war, sowohl als L. Mini- 
ciua Nafalia, den Gruter und Fe.a‘‘) anfiihren, als auch als D. Pompejua Falco, 
den Viaconti ’) bekannt gemacht, hat. 

Merkwürdig sind auch auf diesem Diplome die Namen moksia mPKRion, 
und die Soldaten welche auf der Flotte dienten, classicis; deren Flotte in Moe- 
sien erwähnte das Diplom des Domitian iin Jahre 91, und zeigen die Münzen des 
Trajan, auf welchen der Danuhitta die Dacia niederdrückt. 

Den lehrreichsten Beitrag zu den Consular - Fasten liefert das Diplom 
des Trajan vom Jahre 106, da die angegebenen Consules suffecti hiedurch die be- 
stimmte Zeit ihres Consulates erhalten, denn jenes des A/'raniua Dexter war bis 
jetzt sehr schwankend 

V’om Collegen des Afraniua Dexter im Consulate, schreibt Conte Borg- 
heai war ferner bis jetzt noch nichts bekannt, es ist aber wahrscheinlich, dass Ju- 
iius Baaaua der nämliche sei, der vom Jahre 99—100 Proconsul in Bith^nien 
war, und von den Bcw’ohnern Bithjniens verklagt von Pliniua vertheidio-t wurde 
wie dieser mehrmals erwähnt’). Man kann vermuthen, dass Pliniua, der bei Tra- 
jan viel vermochte, sich’s wird haben angelegen seyn lassen, lur den Juliua Baa- 
aua, den er einen arbeitsamen und gutmüthigen .Mann nennt, zur höchsten Würde 
zu verhelfen, um ihm völlige Genugthuung zu verschallen. 



•) Vfrmiilhllch wird d» i>» In SlrbrnbOr^rn in erricbtrndr Landrimuarnni vor illrni anr dif Erhal- 
Uni der ao »Ichlirrn InachriOatrint aWirn, drrrn alle Ta(re aua dem Schnoae der Erde gerribeo 
und liiiuGic* kaum entdeckt, Hit'der teritöit werden. 

*) EpUl. L. X. 61. d9. 81. 

ä) Corp. Inacr. XUX. 8. IXIX. 8. CCCC. LXXXXVIll. S. 

V) FraoimeDll di Faall. p. 4S. n. 22. 
aj MoDUineDtl Gabliil. p. 206. 

•) Vergl. Pli*. Ep. L. V. n. I,. VIII. Ib. 

EpilL L. IV. e. h. VI. 29. U X. 66. 
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Bart, Borghesi g'laiibt ferner, dass die von SancUmfnte ') herausg'egebcne, 
imk.k. Museum zu Mailand befindliche Münze, die dieser nach Galatien gibt, nach 
Bithjnien gehöre, da er bei Dr. Sott eine sehr gut erhaltene sah, welche die Inschrift 
halte: ATFO. N. TPAIANO^l. KAI^AP. ^EB. FEPM. Caput Trajani laurcalura ad 
dextram. 11. EIII . .. lOY. ÜASE^OY. ANQYIIATOY. ,4ra igiiita. Borgheni vermu- 
thet, dass dieser Julius Bassus der Vater des Julius Bassus*) sey, der auf ei- 
nem 8tcin in Siebenbürgen, welcher dem Jupiter, der Juno und der Minerva ge- 
widmet, als Legat von Dacien oder doch der XIII. doppelten Legion im Jahre 
1;M vorkömmt. 

Bart. Borghesi hält Trajans Diplom vom Jahre 106 fiir äusaerst wich- 
tig um die Chronologie des Dacischen Krieges fest zu stellen. Das genannte Di- 
plom bestätiget die Lehre des Fabretli und Eckhe.l, wodurch die Dauer des ersten 
Dacischen Krieges um ein Jahr verlängert , und die Zeit des von Trajan abgehai- 
tenen Triumphes auf den 1. Jäner des Jahres 104 mit Wahrscheinlichkeit verlegt 
wird. 

.4us dem vorliegenden Diplome ist der Schluss zu ziehen, dass der zwei- 
te Dacische Krieg entweder am Knde des Jahres 105, oder vermuthlich erst im 
Anfänge des Jahres 106 begonnen und im gleichen Jahre beendigt wurde. In einer 
Abhandlung über eine Inschrift auf den Consul L. Burhuleius Optatus Ligarianus 
hat Barl. Borghesi gezeigt, dass Plinius sein Proconsulat in Bithynien am 17. 
September 105 angetreten habe, und die Vermuthung aufgestellt , dass die Abreise 
Trajans zum zweiten Dacischen Krieg in der zweiten Hälfte des Jahres 105 statt 
gehabt habe, und pflichtete der Meinung UodwelCs *) bei, dass die Brücke über die 
Donau im Zwischenräume zwischen den beiden Dacischen Kriegen geschlagen wor- 
den sei. Da das Diplom vom 13. Mal 106 herstaraml, und Aframus Dexter darin 
als Consul genannt wird, und es laut Plinius ') gewiss Ist, dass Trajanus noch 
in Hom war, als Afranius im Senate die Hechte eines designirten Consuls aus- 
übte. so geht daraus hervor, dass Sparlianus*) völlig Hecht habe, wenn er mel- 
det , dass der Dacische Krieg in einem Jahre begonnen und beendiget wurde; dass 
folglich Hadrianus tribunus plebis faclus est Candido et Quadrato iterum Coss. 
(105) . . Seciinda expeditione Dacica Trajanus eum (Iladrianum) primae legioni 
Minerviae praeposiiit, secunique diixit (106j. . Praetor factus est Sura bis, Serviano 
iterum Coss. (107;. 



*) Mu«. Sanclem. Rom. IfiON. 11. p. 17). I. Will. n. lOQ. 

*) OreUi \r. I2»0. 

MeiiMtria alla Rpale Accadmiia Errolanfat* Napoli 1K3K. 

Prafkct. Cnmd XI. waa mpitira Eractikna auch am Dio CaMiu« L. LWlII. 13. ranz 

deutlich lirrvorrcht. 

«> Epiai. L. V. 1). 

H/utriiiiuu p. 13. I). 15. 
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Der DiplomsempfanpT Htammt aus oinpni Volke, welches auf dieser Arl 
Monumenten /iierst und überhaupt selten vorkommt *); es folgten also dem Trnjtw, 
•Mir Resie^uii^ der Dacler, Stammgt^nossen jener Hauriker, welche g^e^en Caesar 
23,000 Mann ’) stark gestritten hatten. Sie sassen in der Nahe von Basel bei 
Augst. 



f. 1} i p l o m des T r a J a n, 

Nr. W. (Satz nach einer Abschrift). 

\ iertes bis itzt bekannt gewordenes Diplom des Trajan v. J. nach Erbaming 
Horns 8&S, n. Cli. G. 110 den 17. Februar. 

I. Aeussere Seite. 

IMP CAKSAIl TUVI NKHVAK F NEKVA TRAIA 
N>S AVU UKRV1 DACICVS PONTIF MAXIMV8 
TRIBWIC POTF.STAT \Tlil »MP. vi. fOS.T. P P 
R0VITIHV8 KT PKDITIliVS t»VI MIUTAVERVNT IX 
AUS nVABVS KT fOIIORTIRVS DKCKM O'AK AP 
PELI.ANTVR r (TVIVM ROMAXORVM KT 7 AVG 
ITVRAKORVM KT T 4VU IT^HAEOUVM SAOIT 
TAR. ET. 7. BRITAXMCA X CR KT. 77 HISPAXOR 
P F KT i THRACVM CR KT T ITVRAKORVM ET T 
FLAVIA VLPIA lUSPA.NOHVM OC CR KT iT GAL 
LOKVM MACKUOMCA KT iTl CAVIPESTRI8 CR 
KT ini CVPRIA CR ET vTlI RAKTORVM CH 
ET PKUITES SI\G>LARE8 BRITAXXICI KT SVXT 
IX DAtTA 8VH » TKREXTIO 8CAVRIANO 0VIM8 
KT VICF.MS PLVRIBV8VE STIPKNDIIS KMKRITI8 

niMISSIS nOXESTA MiSSlONK OVORVVf \0 
* MIXA 6VB5CKIPTA 8\XT IP8IS LIBKRIS POSTK 

KISQVE EORVM CIVTTATK.M UKDIT KT COXV 
BiVM CVM VAOaiHVS QVAS TVNC IIABVTSSKM' 
ev.M KST CIVITAS 118 DATA AVT Sl tfV| CAEM 



») Orfili, In«cr. M2- 433. Grut. CCCCXXXIX. 8. 

Caftar B. G. I. S. 29. VIL 75. uo es immer Ratiraci heical, auf dem Diplome ahrr, auf liiat-hrif* 
tftn uDd bei Piis. H. N. IV. 17. Raiiricl. 

7 
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BK8 KMKNT CVM II« QVAI P08TKA DVXIS8KXT 
UVMTAXAT SINdVLI 8INUVLA8 AD XIII K MÄHT 
6KH. 8CIP10NK. SALVIUIEMI OKmO 
,M. PEDVCAKO PHI8CIN'0 C08 

ALAK. r AVG. ITVIlAKOn. CVI PRAE8T 
C VKTTIV8 PI1I8CV8 
EX GHEGALE 

T. IIAEMO HORATI. ITVRAEO. 

ET F. En'8. ET MARCO F. EIV8. ET ANTONIO F. EIV8 
DESCRIPTTM KT RECOGNITTM EX TABVLA 
AKNEA QVAE FIXA KST ROMAK IX MTHO POST 
TEMPLVM DIVI AVG AD MI.NKHVAM 



Imperator Caesar, Divi Nervae filius, Nerva Trajaniis, Augiistiis, Gernianiciis, 
Dacicus, Pontifex Maximus, Tribuniciae Potestatis decimum quartum, Imperator 
sextiim, Consul qiiinluin, Pater Patriae, equitibiis et peditibus, qui militaverunt 
in alla duabus et cobortibiis deceni, quae appellantiir: I. Civiiim Romanorum et I. 
Augiista Itiiraeoriim et I. Augiista Ituraeorum sagittarioriim et I. Britaniiica mil- 
liaria Civium Uonianorum et I. Ilispanorum Pia Felix et I. Tbracum Civium Ho- 
manorum et 1. Itiiraeoriini et 1. Flavia Clpia Ilispanorum milllaria Cmiim Roniano- 
riim et 11. Galloriim Macedonica et 111. Campestris Civium Romanorum et IIII. 
(’ypria Civium Romanorum et VIII. Raetoriim Civium Romanorum et Pedites 
Singuläres Britannici et sunt in Dada siib Declo Terentio Scaiiriano quinis et vi- 
cenis pluribusve stlpendiis emeritis, 

dimissis honesta missione, qiiorum nomlna subscripta sunt, Ipsls, liberls posterisque 
eoriim dvitatein dedit et connubium cum iixoribiis, qiias tune habulssent, cum est 
civitas iis data, aut si qui caelibes essent, cum iis, quas postea duxissent, dum- 
taxat singiili slngiila.s. Ante diem decimum tertium Kaleiidas Martias Servio Sci- 
pione Salvldleno Orfltu, Marco Peducaeo Prisciiio Consulibus, alac primae Augu- 
slae Ituraeorum, ciii praeest Cajus Vettlus Priscus ex gregale Tito llaemo Iloratii 
lilio, Itiiraeo et lilio ejus et Marco filio ejus et Antonio lilio ejus. Descriptum et 
recognitum ex tabula aenea, quae fixa est Romae in muro post templuin divi Au- 
gusti ad Minervam. 

1. Innere Seite. 

I.MP CAESAR DIVI NERVAK F NERVA TRA1AXV8 
AVG GERM DACICV8 PO.NTIF .MAX TRIBVXIC PO 
TESTAT .Xllli HIP VT COS V P P 
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KQVITIBV8 ET PRniTIBVS QVI MILITAVKR\7ir 
I.V ALW OVABVg ET ÜOHOBTIBV8 DECK« O'AK 
APPELAVTTB T CR ET T ATO ITVHAKORVM 
ET i AVG ITVRAKOR RAGITTAR KT I BRITAN 
NICA * CR ET i III8PANUR PE KT T THRACVM 
CR KT T ITVRAKOR ET f ELAVIA VCPIA HI8PA 
NOR 00 CR ET fi GACLOR MACKDOMCA KT 
nr CAMPE8TIU8 CR KT ilTT CVHRIA CU ET 
Vni RAKTOH CH ET PKUITK8 SINiaLARKS 
URITA^MCI KT 8VNT IN BACIA 8VU O. TE 
RKNTIO BCAVHIA.VO gM\l8 ET VICEM8 
PL>HIDV8VK 8TlPRNni8 KMEHITI8 DMII8 
818 HONKHTA MI88I0XK gVOIlVM \0>ll 
NA 8VBSCHIPTA H\NT IPSIS LIRKRI8 P08 
TEBISgVE KORVM CIVITATKM DKIIIT KT 



IniperHlor Oaesar, Divi Nervae filius, Ncrva Trajamis, Aiigustiis, Germaiiiciis, 
Dacicug, Ponlilcx l\la\imiis, Tribiiniciae PolcRlalig dccimiiiii qiiartiini, Imperator 
aextum, Cuiiaiil qiiinliim, Pater Patriae, eqiiitibiiR et peditibiis qiii niilitaverunt in 
alia diiahiis et cohortibim dccem, quae appellantiir; I. Civium UonianniTiiii et I. 
Aii^usta Ituraeonini et I. Aiijcuala Ituraeoriiiii sagittarioruin et I. ilritaniiica mil- 
iiaria Civium Koniaiinriini et 1. Hispaiiorum Pia Felix et I. Tbraciim Civium Hu- 
nianorum et I. Ituracoriim et I. Flavia IJIpia llispanoriim milliaria Civium llnnia- 
nnriim et II. Galloriim Macedoiiica et III. Campestris Civium Uumanoriim et IV, 
Cvpria Civium Uomaiiorum et \III. Ilaetorum Civium Romanorum et Pedites Sin- 
guläres Britannici et sunt In Dada sub Ueclu Terentio Scatiriaiio quinls et vicenis 
pluribiisve stipeiidiis emerltls, dimlssia honesta misslone, quoruiil noiiiiiia subscriptai 
sunt, ipsis, liberis poslerisque eorum civitatem dedil et 

Die Alae sind: 

1. I. cmvvi romanorvvi 

2. I. AVU. ITVHAKORVM 



Dpf erste FIAgel der AuguaU Ituraeoruoi, von dem iirwttr DXIX. 5. o. DXXXII1.9. Mio Cluiius luei 
sehr merkMÖrdige luclirinen onrohrl. Dieoe uurden in Siebenbflrgen gefunden , und von Hleronym. 
Beck von Leopoldodorf, in seinem Hause tn Ebersdorf unweit >Vien sufgestellt, wohin auch der 
merkwQrdlce» unweit 8L Man bei Wien aurgefundene Meilenstein gebracht wurde. (Gm/. CLVIll. K. 
W iener-Eeitung 18)1. n. 3)5. H. 2573. 257)). 

7 * 
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Die Cohnrteii : 

1. I. AVa. ITVtlAEORVM SAOITTAR '). 

2. I. BRITANMCA o; CR. 

3. I. HI8PAN0R PE *). 

It. I. THHACVM CR. 

5. I. ITVRAKORVM. 

0. I. FLAVIA VLPIA IlIRPANORVVI CR *). 

7. 11. liALLUHVM MACKUOMCA 

8. 111. CAAIPK8TRIS CR '). 

9. 1111. CYPRIA CR*). 

10. Vlll. RABTORVM CH '). 

PKDITK8 SI.\G>LARE8 BRITANMCI ‘). 

Den Leg'aleri D. Terenfius Scauriunus hat ubb dicBes Diplom überliefert, 
was auch das einzige Ist, das diu Provinz Dacia auf Militär -Diplomen zeigt. 

Die Consulc sind aus den Faslis bekannt 

Die Alisehrift des Diplomes, das ich hienilt der Oeflentliclikeit übergebe, 
verdanke ich dem Fleisse Ec/c/ierx , dem nicht nur ich, sondern die ganze gelehrte 
eil so unendlich viel schuldig ist. Unter den Manuscriplen EckhePs iindet sich 
obiges Diplom abgeschrieben. Mit (iruhern Schrift (im k. k. Kabinete vom Jalire 
lüti — 1811 angestellt) sind in die Abschrift EckhePn die Namen des Diplomsem- 
pfiingers und seiner Sühne hinein geschrieben , und über demselben „Principis 
Datllnani.“ 

Da Eck/iel den 10. Mai 1798, und Gruber den 11. Februar 1811 starb, 
so wurde dieses Diplom wahrscheinlich von beiden, vielleicht zu verschiedenen 
Kelten, von den Jahren 1790 — 1811 gesehen. Meine Bemühungen, dieses Diplom, 
das, wie Gruber angiebl, im Besitze des Fürsten Batth^ani gewesen sevn muss, 
wieder zu linden, um darnach ein Fac -simile dieser .\rbcil beigeben zu können, 
M aren , ungeachtet des gefälligsten Entgegenkommens von Seile der Batth^ani- 



Dir llnraerr als Uofcnschfilxcn. 

Dir Cuhorte der 8panii*r als Pia Felix und 
Als Flavia VIpia sind srhr roerkMArdi|(. 

*•) Die zweite Coliorte der Gallier als Macrdonische erinnert an die dem T. Varius Clemens gesetzten 
InschriAen Mafei: V. J. CCXLl. 5. CCXLll. I. Z. 

S Die dritte Cohorte Cainpeslris, vermulhlJch im Grgensalx zur Montana dfirftc noch kaum vorgekom- 
men sr>n, wobei Jedoch vielleicht nicht an Cilicia Campestris zu denken ist, weil wabrscheiolich Ci- 
iicia beigcfltgt wäre. 

Die Cobors C^pria Ist zum wenigsten auf Militär - Diplomen noch nicht forgekommen. 

’t Die achte Cohorte der Raelier als Cives Romani, was sie durch Tihu und Domitisn wurden, ist gleich- 
falls neu. 

*) Diu Pedilrs Singuisres BritsonlcI, slso englisches Fassvolk in der Leibwache Trnjum't an der unteren 
Donau, machen das Diplom des Kaiser Trt^iom vom Jahre 110 ge wies zu einem der merkwflrdigslen. 
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«chen Familie nml tleren BeamJen , bis jcl/.t vergeblich. Die Hoffnung das Diplom 
selbst aufzufinden, etwa auch die S. 6. n. 24. S. 7. n. 32 erwähnten Diplome zur An- 
sicht zu bekommen, ist zugleich vorzügliche Veranlassung des späten Erscheinens 
dieser Schrift, die schon viel früher geschrieben war. 

Der wahrscheinliche Verlust dieses Diplomes zeigt meines Erachtens 
auch, wie wünschenswerth es ist, dass ähnliche Monumente in Museen zur öll'cnt- 
lichen Belehrung kommen, weil sie in denselben wahrscheinlich der Wissenschaft 
und Kunst erhalten werden. Vielleicht darf auch hier der Wunsch ausgedrückt 
werden, dass es manchmal gut ist, wenn die Veröffentlichungen nicht gar zu lange 
ausbleiben; denn in diesem Kalle, wieviel hätte die Wissenschaft gewonnen, wenn 
diess Monument der Zeiten Trajan's von EckheCs oder Gruber» Uelehrsamkeit 
bekannt gemacht worden wäre, und obschon ich daher überzeugt bin, dass zur 
Vollkommenheit dieser .Vrbeit noch viel abgeht, so glaube ich sie doch, von 
den achtbarsten Stimmen aufgefordert, nicht länger im Verborgenen lassen zu 
sollen. 

In d cn Diplomen des Trajan ist wohl das das merkwürdigste, dass sie 
von dem grössten der römischen Imperatoren herrühren; denn es schienen in der That 
nach den furchtbaren Tagen des Domifian, nach der nur kurzen Uegicrung des 
Nerca die milden Götter den Trajan gesendet zu haben, damit er wieder Ordnung 
in die W elt zurückführe, aus der sie so lange verschwunden war. Trajanus war 
in Nach.sicht, in Sieghaftigkeit Caesarn vergleichbar, er war ein solcher Verein 
aller Tugenden, dass er allgemein der Beste genannt wurde; 200 Jahre hindurch 
pflegte der römische Senat dem nenerwählten Imperator zuzurufen: „Herrsche 
glücklicher als Auyustm, besser als Trujanus.“ So sparsam Trajan in seinem Pri- 
vatleben war, so gross und so prächtig war er in allem Oeffentlichen, wenn es das 
Wohl des Staates oder die Majestät des römischen Mamens erforderte. 

W ’enn man die ganze Laufbahn dieses grossen Mannes überdenkt, so er- 
scheint Trajanus gewiss als der ausgezeichnetste, glücklichste und vollkommenste 
aller Imperatoren. Seine Waffen, von ihm selbst geführt, erfochten am Hheine; in 
zwei Feldzügen gegen den König der Dacier üecebalun an der Donau, über die 
er die prächtige Brücke schlug; gegen die Parther am Euphrat und Tigris die 
glänzendsten Siege ; Trajanus eroberte Mesopotamien, .\rmcnien, Arabien , nie be- 
gegnete ihm ein Unfall, nur sein Alter hielt ihn ab die Züge Alexander’ s zu er- 
neuern, mitten unter Siegen starb er zu Selinus im August 117. 

Trajanus genoss das ErdenglUck, wie wenig andere Menschen, zu Hau- 
se, — seine Gemahliun Plofina mehrte seinen Ruhm in den Dingen des Privatle- 
bens. Als Piotina den Pallast der Caesaren betrat, sprach sie zu den Umstehen- 
den: „Ich gehe so in dieses Haus ein, wie ich w'ünsche cs zu verlassen;“ sie hielt 
Wort; — im Felde — Trajanus wurde mit Recht Germanicus, Dacicus, Parthi- 
cus, .Arabiens genannt; — in der Staatsverwaltung — keiner der römischen Impera- 
toren war so aufrichtig vom Senate, von allen römischen Bürgern, vom Anfänge 
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bis zu Ende geliebt, wie Trajan; — in seinen Baiiiinternehmunvcn überlraf er 
alle : die Brücken über die Donau , den Euphrat , das ganze Slrassennetz in der 
damaligen Monarchie, ohne Zweifel dem schönsten Beichs-Coinplexe, der je existirle, 
vorzüglich die Bauten in den pontinisclien Sümpfen, die W asserleitungen in Rom, die 
llftfen, die Trajanische Säule, das Forum, die Basilica, die Armen- und Erziehungs- 
häuser bezeugen seine Thätigkeit in der Verwaltung und Verschönerung. — Der 
Zustand des Aerars beweiset die Richtigkeit seiner Ansichten in den Dingen des 
öflentliclien W ohls. — Triijan’s Briefe an Pliniu» beweisen die L'eberlegenheit des 
Imperators über den, auch wohl mit Provinzen betrauten, Schriftsteller. 

Trajan hatte keine so ausserordentlichen Männer w ie Auffustus an Agrip- 
pa und Maeemas zu Ausrührern seiner Pläne; alles leitete er selbst, er wählte 
aber stets die rechtBchaflensten Männer zu seinen Ministern. Nur ein gleicher eige- 
ner Sohn war diesem bewiindernswerlhen Manne versagt, um sein und des Reiches 
Glück auf die seltenste Höhe zu heben, doch war Trajanus in der Wahl eines 
Sohnes glücklicher als Au(/uxtus , weil Hadrianus ungleich hoch über Tiberius 
steht. 



e. Diplom des Hadrian. 

Nr. VII. (Abdruck). 

Das folgende Diplom des Kaisers Hadrian vom 22. März 129 nach Christi 
Geburt befand sich im Besitze des Herrn Gliika in Bukarest. Der Bruder des Für- 
sten Ghika hatte die Güte mir die Lithographie dieses Diplome.8, die er ein Fac- 
simile nennt, mit andern Lithographien von Goldgefässen, welche ebenfalls in der 
Wallachei gefunden wurden, deren ich bald umständlicher Erwähnung zu machen 
gedenke , mitzutheilen. 

1. .Aeussere Seite Tab. XIX. 

IMP CARSAK niVI TRAIANI PAIITUICI V DIVI 
NRRVAK .XKPOS THALANVS UADKIANV8 AVG 
PONTIK .VIAX TIUU POTKST XIII COS III P P 
KQVITIU KT PRIMTin OVI MILITAVKH IX ALAK ET 
VEXII.LATION KQVTT ICLVHICOR KT COH IIII QVAR 
APPRCLANT T HISPAX'OR KT F HISPANOR VETKIIAN 
ET FFFLAV NV.VIIUAR ET TT FLAV RBSSOH ET ilTUAL 
LOR ET SVNT IN UACIA INFERIORE 8VB PLAVTIO 
CAESIANO OVIN ET VTCKN PLVHIBVSVK 8TIFEX 
UI8 KMKRITI8 DIMI88IS HONESTA MISSIO 
NE gVORVM NOMINA SVBSCRIPTA 8VNI 
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IP8I8 LIBKHI8 FOBTBRISQVR RORVM CIVITA 
TKM DBDIT BT CONVBIVM CVM VX0IUIIV8 
QVAS TVNC HABVI88BNT CVM KST CITITA8 118 

DATA AVT 8IQVI CABLIBES K88KNT CVM 118 QVAR 
POSTEA DVXI88K.NT »VMTAXAT 8INGVLI 
SIX'GVLAS AD XI K APRIL 
P IVVEX'TIO CKL80 II Q IVLIO BALBO COS 

VKXILLATIO KQVITVM ILVRICOR 
EX GRRGALE 

EVPATORI EVMRM R 8EBA8TOPOL 
ET KVPATORI E BITS ET EVPATORI E KIV8 
BT KVMBNO EIL EIV8 KT THRASOM EIL EIAS 
PBILOPATHAK EIL RIVS 
DKSCRIPTVM KT RKCOGNITVM EX TABVLA 
AKNEA gVAE FIXA KST HOMAK IN MVHO POST 
TBMPLVM DIVI AVG AD MINERVA.M 



Imperator Carsar, Div! Trajani Parthlci (ilius, Divi Nervae nepos, Trajaniis lla- 
drianiiB Auorustus, Pontifex Maxiiiius, Tribuniciae potcstatis decimam tertium, Con- 
Sill quarlum, Pater Patriae, eqiiitibiis et pedilibus, qiii militaveriint in ala et ve- 
xillatione equitum Illj'ricorum et cohorlibus quatuor, quae appellantiir: I. Hispano- 
nim et I. Ilispanorum Veterana et II. Flavia Numidanim et ll. Flavia Bessoriiiii et 
III. Gallonim, et sunt in Uacia inferiore siib Plautio Caesiano quinis et viceiiis 
pliiribusve stipendiis eineritis, dimissis bonesta missione, qiiorum noiiiina sub- 
scripta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitateni dedit et connubiiim cum 
lixoribus, quas tune habuissent, qiiuin est civitas iis 

data, aut si qui caelibes essent, cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat sin^uli 
singulas. Ante diem undeciniiim Calendas Apriles P. Juventio Celso, II. Q. Juliu 
ISalbo Consulibus 

vexillationis equitum Illyricorum ex g're^ale Eiipatori Kumeni, e Sebastopoli, et 
Eupatori lilio tjus, et Eupatori lllio ejus, et Eumeno, lilio ejus, et Tlirasoni 
filio ejus et Pliilopalrae flliae ejus. Descriptum et reco^nitum ex tabula aenea quae 
lixa est Ilomae in muru post templum Divi Augusti ad Minervam. 

2. Aeiissere Seile Tab. XIX. 

L VIBI VIBIA.M 

Q LOLLI EESTI 
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L PVLU 
L EQVITI 
L PVLU 
Tl CLAVDI 
C VKTTIKXI 



DAPHXI 

GRMRLLI 

AXTHI 

MRNANDR 

HKRMRTIS. 



I. Innere Seile Tab. \\. 

niP CAR« DIVf TRAIAVI PARTIilCl F DIV] VRRV 

\KP08 THAIA.W8 HADRIAW8 AVG PONT 

MAX TRIB POT \H| COS Hf P P 

RQ RT PKD OVI MIL IN* AL.. KT VKXILL KO ILLVR KT COH 

Üll OVAR APP r HISP KT T HfSP . . KT Ü . • 

N\M KT n KL BKSS KT OT liALLOR ET 8V.\T 
IN DACIA IMKKHIOtiK KT Stil P . . \T CAKSIAN 

QVIN KT VICKN P ... >K 8 .... IM HON 

MISS O'OR NOMINA S .... HIP 8V\T 

POST KOR CIVITAT VXOR 

OVAS TVNC HAIIVI .... IVIT . ItS DAT . AVT 81 
CA SK DVX DVMTAX . . 



2 . Innere Seite Tab. XX. 

LI SINGVLAS . . . D . XI . . K APR 

P . . . . IVVRNTIU CELSO IT ß. I\LIO BALBO COS . . . 
VKX .... KOVIT . . ILLYRICOK . . 

EX ORKGAL . 

EVPATORI KVMKNl K 8KUAST0P0L 
KT RVPATORI K KIVS KT EVPATORI P KIV8 
RT KVMKNO KIL KIVS ET THKASOM FIL R1V8 
ET PHILOPATRAR FIL EIV8 



Imperator Caesar, Divi Trajani Parthici filiiis, Divi IVervae Nepos , Trajamis 
Hadrlanns Augustiis, Pontifex Maximiis, Tribuniciae potestatis decimnm tertiiim, 
Consul tertium, Pater Patriae, equilibiis et peditibus, qiii militant in ala et vexil- 
latione eqiiltum lllyricorum et coboiiibus qiiatiior, quae appellantur; I. Hispano- 
riim et 1. Ilispfanorum veterana,) et II. (Flavia) Nnmidarum et II. Flavia Besso- 
rum et 111. Gallorum et siiiit in Dacia Inferiore siib P(la)utio Caesiano quinis 
et vlcenis pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum no- 
inina 8(ubsc)npta sunt, (ipsis, liberis) posterisque eorum civitat(em dedit et con* 
nubium cum) uxoribus, quas tune habuirssent, qmim est c)ivitas iis data, aut si 
qui ca(elibes es)se(nt cum Iis, quas postea dux)issent, dumtaxfat 
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sing'ii)li sin^ulas. Ante diem undecimum Calendas Apriles, Publio Juventiu Celao 
II. Q. Jiilin Balbo Consiillbua Vexillationia eqiiitiim Illjriconim ex gregale Eiipa- 
tori Euineni e Sebastopoli et Eiipatori filio et Eiipatori Glio ejua et Eiimeno Glio 
ejus et Thrasoni Glio ejus et Philopatrae Gliae ejus. 

Das Diplom des K. Hadrian, In so vielen Beziehungen merkwürdig, ist es 
schon wegen der Angabe der Tr. P. XIII. in Zusammenhaltung mit den unten 
vnrknmmenden a. d. XI. Kalendas Apriles, also 22. März 822 nach der Erbauung 
Roms, 129 nach Christi Geburt, folglich war Hadrian am 22. März zum drei- 
zehnten Male Volkstribun. Auf dem Diplome im Besitze der Grimani zu Venedig 
ist Hadrian den 18. Februar, a. d. XII. Kal. Martias, zum zwölften Mahle Tri- 
bun, folglich sollte man glauben, müsste Hadrian Im März angelangen haben, 
sich Tribun zu nennen. Würden beide Monumente vorllegen, so dass auf die 
Schrift von jedem mit Sicherheit zu zählen wäre, so Hesse sich, auf dieselben ge- 
stützt, die sn schwierige Untersuchung des Anfangs des Tribunals von Kaiser 
Hadrian, etwa abermahls versuchen; da es aber, ungeachtet mannigfaltiger Bemü- 
hung mir nicht möglich war, das Original zu einem Fac-simile zu erhallen, sn glaube 
ich, genügt es auf beide Monumente aufmerksam gemacht zu haben, welche, wenn 
die Dalirungen genau kopirt, nicht geeignet sind, EckhePt') Idee zu bestätigen, 
Hadrian habe am 11. August, welchen Tag er als seinen Hegierungsantrittstag 
(diem natalem Imperii) zu feiern pGegte, immer das Tribunal erneuert. 

Die Ala war; 

ALJL KT VEXII,L/.TIO '). 

KOVITV.M ILLVHICOHVM ^). 

Die Cohorten waren: 



I. Cohors 


lIiai'ANOR^’M. 




I. 


»> 


HI8PANOHVM VKTBRANA. 


11. 


n 


FLAVIA NVMIDARVM 


*)• 


II. 


9f 


FLAVIA BK880RVM. 




III. 


9f 


GALLOHVM. 





•) D. K. V. T. Vin. SU. 

*) VpiIIUUo eioe ReUerablhPtlunr mit einem VexUlaD. Vr^eL It* 1. Selten vorkommende Betelchntinf 
{Grmfer CCCCVU. I. CCCCXLI. ).). Ein den Nymphen fewelhUr CIppua trift ebenfalls die Inschrift 
der Vexlllatio> ArchaeoloKla. London 1827. Vol. XXI. 466. 

Zur Zeit erstreckte sich das (froste lllyricum am odriaüscben Meere von Italien bis Grie- 

chenland. 

*>) Auf den Miülir- Diplomen kfimint diese als sonst niemals vor, welche aneb auf andern Tnschriflen 
vielleicht noch nicht erschJeaen lat 

8 
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Der Legat Plaulius Vaeria$ut* ist aus der berühmten plebeischen Fami- 
lie der Plaulier, welche der römischen Geschichte so grosse Minner gegeben hat. 
Die Mün’/.en zur Zeit der römischen Hepublik zeigen den Ruhm dieser Familie. Drei 
Goldmünzen, welche sonst nirgends existiren, sind von ihr im L k. Münzkabinete; 
sie wurden 1713 in Siebenbürgen gefunden, so dass man fast glauben könnte, das 
Ansehen dieser Familie binde sich besonders an jene Gegenden. In Moesien war 
Ti. Plaulius Silvanus zur Zeit des Vespasian dessen Legat und Propraelor, des- 
sen Ruhm und ausgezeichnete Verwaltung dieser Provinz der Inschriftstein zu Ti- 
bur anpreiset ') so w ie auch M. Plaulius Silvanus sich in Ill^riciim ausgezeichnet 
hat ‘). üb Caesianus in dieser Familie ganz neu, oder schon bekannt, würde viel- 
leicht aus Dom. de Sanctis Dias, de Plautiis hervorgehen, die aber hier nicht zu 
Finden ist. 

Die Consulc des Jahres 129 sind aus den Fasten, ans Eckhel VI. Ml 
und aus dem zu Cremona gefundenen und in Besitz Grimants, Patriarchen von 
V'enedig, gekommenen Diplome bekannt. 

Der Geburtsort des DiplomemplUngers heisst Sebastopolis, und ist eine 
Stadt im Pontiis, von welcher ich so glücklich war eine noch unbekannte Münze 
in das k. k. Kabinet zu bringen. Sie ist folgende: Brustbild der Pallas. Rückseite 
CGBACTOnOAGlTQN Bacchus stehend in der r. II. eine Weintraube hallend. 
Ae.4'/>. Auch wegen der grossen Zahl der Personen, die das Bürgerreclit erhielten, 
ist das Diplom des K. Hadrian merkwürdig. 

Im Jahre 129 nach Christi Geburt scheint Hadrian in Arabien gewesen 

zu se^ n. 

Hadrian, in der V'erwaltung bei weitem nicht so gross w'ie Trajan, ist 
doch würdig zu den ausgezeichnetsten Imperatoren gezählt zu werden. Beim An- 
tritte seiner Regierung gab er .Armenien auf und zog seine Truppen über den 
Euphrat und die Donau zurück, liess selbst die prächtigen Brücken abbrecheii, 
damit die Feinde nicht so leicht über die Flüsse gehen könnten, mit denen er das 
römische Reich umgeben wünschte. Nichts zeichnet Hadrian so sehr aus, als sein 
Wunsch alles selbst zu sehen, daher er das unermessene römische Reich nicht 
selten zu Fuss und mit unbedecktem Haupte durchwanderte. Münzen verewigen 
diese Reisen nach: .Vchaia, Aegypten, Africa, Arabien, Asien, Bitth^nien, Cap- 
padocien, Cilicien, Dacien, Gallien, Germanien, Hispanien, Nicomedien, Nori- 
cum? Parthien, Phr^gien, Hhaetien, Sicilien, Syrien, Thracien Er war ein 
solcher Freund der Natur, dass er auf die höchsten Berge stieg, z. B. in Sizilien 
auf den Aetna, um den Sonnenaufgang zu sehen. 



•) <.>•/. CCCCLIII. Orelli. 7S0. 

■) Gnu. CCCCLII. Orelli. S2Z. 

7) Cf. Gresi». Memoire pur lea vay>(ca de t’Emperrur HmSrin. Paria 184t. 
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Um Wisaenachalten und Künste hatte Hadrian die grössten Verdienste» 
obschon er mehr das Colossale und Sonderbare als das Aechte liebte; indessen 
sprechen heute noch für ihn die Moles lladriana an der Tiber, die Villa lladriana 
bei Tivoli, und die oft wunderschönen Münzen. 



h. Diplom des Antoninus Pius. 
Nr. VIII. (Fac- Simile). 

1. Aeussere Seite Tab XXI. ‘ 

IMP CARSAR DIVI HADRIANI V niVI TRAIAM 
PARTHICI NRP08 DIVI NRRVAR PRONRPOS T 
AKLIVS HADRIANVS ANTONINVS AVC PIVS PONT 
MAX TRIB POT VÜÜ IMP H COS lÜT P P 
IIS QVI MILITAVRRVNT IN CLAS8K PRARTORIA 
MISBNENSI OVAR KST STB VALSRIO PARTO 
SEX ET VIOINTI 8TIPENDII8 EMRRITIS DIMIS 
SIS B0NE8TA MISSIONE QTOHTM NOMINA 
8VBSCRIPTA 8TNT IP8I8 LIBERIS POSTERIS 
gVE RORVM CIVITATEM ROMANAM DKDIT 
ET CONVBIVM CVM VX0RIBV8 0VA8 TTNC 
HABVISSENT CVM EST CIVITA8 IIS »ATA 
AVT Sl gVI CAELIBES KSSE.NT CVM IIS QV 



Imperator Caesar, Divi Iladriani filiiis, Divi Trajani Parthici nepos, Divi Ner- 
vae pronepos, Titus Aelius Hadrianus Antoninus Aiigustus, Pontifex Maximiis, 
Tribuniciae Potestatis octavum, Imperator secnndum, Consul quartum, Pater Pa- 
triae, iis, qni militaverunt in classe praetoria Misenensi, quae est sub Valerio Paeto 
sex et viginti stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum nomina sub- 
scripta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem romanam dedit et conubium 
cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui caelibes 
essent cum iis, qu 

1. Innere Seite. 

IMP CABS DIVI HADRIAN 
NEPOS DIVI NBRVAR PRO 
ANTONINVS AVG PIVS 
IMP il COS ÜiT 

8 • 
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■ IS gvl MILIT IN CLA8S 
EST 8VB VALKRIO PAE 
EMKR IIIMIS HONICST 
SCRIPT SWT CIVITAT 
NON BARER DEDIT ET 
QVAS TVNC HABTI8S 
TA AVT Sl QVI CAELIB 
POSTKA UIKISS DV 
CTLAS 



Imperator Caesar, Divi Hadriani 

nepos, Divi Nervae pronepos 

Antoniiiua Augustus l'iiis 

Imperator secundum Consul terliiiiii 

iis qiii militant in classe 

est sub Valerio Paeto 

emeritis dimlssis honest 

scripta sunt civitatem 

non haberent dedit et 

quas tune habuissent 

ta aut si qui caelibes 

postea duxiss du 

gulas 

Auffustus hatte zum Schutze des adriatisohen Meeres, nämlich der Kü- 
stenslrecke gegen Epirus und Macedonien bis nach C^ pern, eine Flotte zu Haven* 
na, und zum Schutze des mittelländischen Meeres, nämlich der Küstenstrecke von 
Gallien, llispanien, Mauritanien, Afrika, Aegypten, Sardinien und Sizilien, eine 
Flotte zu Misenum errichtet; für die Soldaten der zweiten Flotte ist das Diplom 
des Kaisers Antoninu» Pius vom Jahre 898, nach Christi Geburt 145. In diesem 
Jahre gab Antomnus Pius dem fünfzehnjährigen Lucius Verus die Toga virilis, 
weihte dem Hadrian einen Tempel, bewies sich gegen Soldaten und Volk freige- 
big, denn nach Capitolinus '), qua die togain virilem Verus accepit, Antoninus Pius 
ea occasione, qua Patris templum dedicavit, populo liberalis fuit. Die Vermuthung 
Eckhels *) Laudatus nunius argenteus in quo Liberalitas (IIII) pro solita tessera 
labarura luculentum tenet, docet liberalitatem principis in milites quoque porrectam» 
ut et testastus Capitolinus sed dissimulato tempore. Congiarium populo dedit. 



0 Id Lucio Vrru. 

D. N. V. Vol. VII. ppf. 17. 
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donativum militibus addidit, ist durch dieses Diplom bestätiget sagte 

diess 1797, da doch eine Seite dieses Diploms schon im Jahre 1778 von Veszpre- 
«ffi *) und von Schoeminsner 1780 herausgegeben war; es ist selten, dass der 
iinermesseneii Gelehrsamkeit Eckhet 9 etwas entgangen ist. 

lieber den Zusatz in Clasae praetoria gab Baron Vemazza eine vor- 
trefniche Auseinandersetzung, aus der es wahrscheinlich ist, dass die Flotte den 
Zunahmen Praetoria vom Kaiser Trajan um das Jahr 103 erhalten habe. 

Das Diplom des Kaisers Antomnu9 Pius vom Jahre Roms 898, nach 
Christi 145. wurde gefunden 1778 im Dorfe Tarjän in der Nähe von Gran, und 
herausgegeben von Schoemcisner ^ Kaltmcsich^) und Femossa **); jedoch von 
allen nur die äussere Seite. 



i. Diplom des Anioninns Pius, 
(Nr. IX. Fac- Simile). 

1. Aeussere Seite. Tab. XXill. 

KT VIOLNT STIPEND EMKRIT DIM18 HO 
NEST MISS QVOR NOMtN 8VHSCRIPT 
B\ST CIVIT aOHAiV QVl EOIITM NON HA 
HRR DRDIT ET CONVB CVM VXOR QVAS 
TVNC HABV18 CVM KST CIVIT IS DAT AVT 
CVM 18 QVAS POST DVX DVMTAX SIN 
GVLIS A D V K OCT SEX CALPVHMO 
AORICOLA TI CLAVOlO IVLIANO COS 
COH r VLPIA BRITTON es? CVI PRAEST 
L NONIVS BASSVS PICEN 
EX PBDITE 

IVONERCO MOLACl P BBITT 
DESCRIPT ET RECOGNIT EX TABVLA ABR 
QVAE PIXA BST ROMAB IN MVR POST 
TKMPL DIVl AVG AD MINKRVAM 



*) SaccincU Medicor. Hang:, «t TranaUv. Biofrtpbla Cent. II. P. I. p. IW. 

*) Id Rontanonun Iler per Pnnnoniae ripam CommenUr. Budae 1780. P. II. ptf. ISl. 
3) Memorie della AccademU delle Sdense dl Torlno. T. XXIll. paf. 83—I&S. 

*) L. c, 

*) L. e. 

*) Ulri Adeolamm Geofraphia retua. Budae IS26, %. P. I. pa|. 383. 

7) L. c. paf. 78 ISS. 
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et viginti stipendiia etneritis, dimiseis honesta misaione, quorum nomina subscripta 
aant, civitatem dedit et connubium cum uxoribua, quas tune habuisseni, cum est 
civitaa Ü8 data aut cum iia, quas postea duxisaent, dumtaxat ain(guli sin)g'u]aa. 
Ante dicm quintum Kalendaa Octobrea Sexto Calpurnio Ag^ricola, Tito Claudio 
Juliano Conaulibua, cohortis primae Ulpiae Brittonum milliariae, cui praeeat Lu- 
cius Nonius Baaaus Picentinua» ex pedite Jiionerco Molaci lilio Brittoni. Deacri- 
ptum et recognitum ex tabula aerea, quae fixa est Uomae in muro post templum 
divi Auguati ad Minervam. 

1. Innere Seite Tab. XXllI. 

.... lAS y DIVI THAUM 
. . RVAB FRON T ARLIVS 
, . . ONINVa AVO PIV8 PONT 
IMP II COS 1111 P P 
. . 1 MIL IN ALIS TTl OVAK 
N KT «ALL ET PA\N 
ONT ET COH AU. I VLP 
I FL VLP H18P CK> 

AKLA <X> KT 1 AVG NERV 
BRITT OS ET I IIISPAN 
II HI8P 8CVTAT CY 
N KT VI THRAC KT 8V\T 

KN 8VB MACRINtO 

... NO ET VHilNTI 8T1P 
EST Miss OVOR 
8VNT CIVIT ROMAN 
B DED ET CON CVM 
. . NC HAB ev.M EST 
CVM 18 QVA8 POST 
. . NGVLIS 



(Hadr)iani filius Divi Trajani 

(Ne)rvae pronepos Titus Aelius 

(Ant)oninua Auguatua Pius Pontifex 

Imperator secundum Consul quarturo Pater Patriae 

(qu)i miJitaverunt in alis tribus quae 

D et Galiorum et Pannoniorum 

ont et cohortibus duodeclm: I. Clpia 

(milliaria) I. Flavia Hispanorum milÜaria 

Aeliana? milliaria et 1. Augusta Nerviorum 
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Briltonum mliliaria et I. Hiapanorum 

II. Hiapanorum acutalorum Cj(priorum ?) 

et VI. Thracuin et auiit 

(in Dacia rip)en(ai?) aiib Macrinio 

(qui)nnue et \i^inli atipendiis 

eat niiaaia qnoriim 

aunt civitatem Homanam 

dedit et conmibiiim cnm 

baberent tune habiiiaaeiit ciiin eat 

cum iia qiiaa poatea 

(ai)ngulia 

Die leabaren Alae aind: 

1. Ala .... GALL(aecorum) 

2. „ .... PANN(onioniin) 

.... {c)oNT{arioruni) 

Ana den 12 Cohorten aind nur die Namen von einigen zu leaen: 

I. VLP 

tvi KT FL VLP UI8P 
AKLA KT I A^^ NERV 
BHITT ET I III8PAN 
II UI8P aevTAT er 
VI TIlUAC 

Der Liberalität dea gleichen Jahrea iat vielleicht auch daa zweite Diplom 
zu verdanken; denn da Anloninu» Piu» aicli durch aiebzehn Jahre ala Imperator 
aecundum und Conaul quartum zu nennen pflegte, und daa allein aicher beatimmen- 
de, die Trib. Poteat. nicht mehr aichtbar iat, ao kann man nur mnthmuaalich die- 
aea Diplom dem Jahre 145 zuachreiben. Ea dürfte achvver ae^'n , nach den .Arbei- 
ten dea Gassera ‘j über dieaea zu Peregova in Lngarii, an der Militfirgränze, 1828 
gefundene Diplom, und nach den Zusätzen dea Boryheti *) aich ein anderes Verdienst 



*) Diplome mlliUri. Meinorie delim Reale Accademia delle Selenie dl Torlno. T. XXX. pa^. ttl. S. auch 
Jahrbfleher der LUeratur \\\rn IK». XLV. Baad. fi. 06.67. 

*) Xemorie delT iMtUuto di Correapuad. Archfol. Faac.l- pa|r> 3). den Ich belpfllcble bia auf die Inter» 
prelatioo dea t» in der 13. Z«il« der I. inneren S., uo alle C;rene leaen xu nOaaen glauben; aua 8. 15 
erhellt, daaa faat alle Uipluiue da geftindeu wurden, ho die Trappen atanden, denen aie ertheilt Har- 
den. DIeaer Umaland dflrfle auf ein anderen Land deuten; denn In dieaer Art Monumenten konimen ao 
viele VeratOaae gegen die geHOlinliche Schreibart vor, daaa mir wenlgatena die Vermulhung Dacia rl- 
penaia ala Fundort Hahrachelnlicher Ut, ala Cjreaalca 



Digitized by Google 




6) 



als das der Verbesserung* von ein Paar Lesearten und der genauesten Herausgabe 
7.11 erwerben« 



k. Diplom des Anioninus Pius, 
(Nr. X. Fac- Simile.) 

J. Aeussere Seile Tab. XXIV. 

Imp CARS Divi badriam k divi tra 

lAM PAKTHIC NKP T AEL1V8 IIAUHIA 

NVS AN'TOKINVS AVG PIV8 PO\T MAX 

TR POT XVII niP II CONSVL 1111 P P 

KOVITIB ET PRDIT 0>I MILIT IN ALIS V 

QVAK APPKL r VI.PIA CONTARIO 'NS KT I TH CK 

>1CTR RT T CANNANK K C R KT I IMSPAN ARVAC 

KT III AVG TBRAC SAG KT COH V. L VLPIA PAN 

NON ^ KT J TIIHAC C R ET II ALPINOR KT V 

GALLAKC LVCBNS RT XIIX VOI.V^T KT SVNT 

IN PAWONTA SVB CLAVDIO MAXI 

MO LKCf KN PLVRIBTB STIPRNU RMKRIT 

DIMI6S HONEST MISSION QVOR NOMIN 

8VB8CRIPT SVNT CIVIT ROMAN ßVI KOR 

NON HABRR DRDIT RT CONVB CVM VXOR 
0VA8 TVNC UABVtS CVM KST CIVIT 18 UAT4 
AVT CVM IS QVA8 POSTRA DVXI8S DVMTA 
XAT aiNGVLIS A D III NON NOV 
C m.10 8TAT10 SRVRRO 
T IVNIO SRVRRO COS 

COH II ALPINOR CVI PRARST 
M LONGIV8 LONGVS 
BX PRDITR 

VRSIONI BVSTVRONTS P AZALO 
DESCRIPT KT RRCOGMT EX TABVLA ARRRA 
QVAR FIXA EST ROMAR IN MVRO POST 
TEMPL DIVI AVG AD MINERVAM 



Imperator Caesar, Divi Hadriani flHus, Divi Trajan! ParthlcI nepos , Titus Aeli- 
us lladrianus Antoninus Augustus, Plus, Pontifex Maximus, Tribiiniciae potestatis 
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decimum septimum, Imperator aecundum, Oonsul quartum, Pater Patriae, equiti- 
biia et peditibus, qui militaverunt in alia quinque, quac appellantur: I. LIpia Con- 
lariorum milliaria, et 1. Thraciim Victrix et I. Cannanefatum Civium Uomano- 
nim I. lliapanorum, 1. Arvacnrum et III. .4uguata Thracum Sagittariorum et cohor- 
tibiiH quinque: I. IJIpia Pannoniorum milliaria, et 1. Thracum Civium Homanorum et 
II. Alpinorum et V. Gallaecoruni Lucenaiuin el XllX. Voluntariurum et sunt in Pan* 
nonia aupcriore aub Claudio Maximo Legato viginti quinque pluribuave atipendiia eme- 
rilia, diiniaaia lioneata miaaione, qiiorum uoiiiina subacripta sunt, civitatem Uonia* 
nam , qui eurum 

non haberent dedit et connubiuni cum iixoribiia, qiiaa tune habuiaaent, cum eat 
civilaa iia data, aut cum iia, quaa poalea duxiaaent, dunitaxat aingulia. Ante diem 
terlium Nonaa Xovembrea C. Julio Slatio Severn T. Junio Severo Cnnaulibus co- 
hortia aecundae Alpinorum cui praeeat M. Lnngiua Lnugua ex pedite Lrsioni Bu* 
atiirunia filio Azalo. Deaeriptuni et recngnitiim ex tabula aenea quae fixa eat llu- 
niae in miiro post teinpluin üivi Auguali ad .\linervam. 

2. Aeuaaere Seite. 



M 


8EKVIU 


(iKTAK 


L 


PVLLI 


CUKKSiMl 


M 


8ENTILI 


lASI 


T 


IVLl 


FKLICfS 


C 


IVLI 


8ILVAM 


C 


POMPOM 


8TATIA.M 


1* 


OCILl 


PIUSCI. 



ln der Milte sind noch Spuren von den zwei gerade herablaureiiden Li- 
nien, zwischen welchen die Siegel befestiget waren. 

J. Innere Seite Tab. XXIV. 

IMP CAKS DIVI UAHRIAM t' OlVI THA 
lANI HAKTH X l)l\I NKHVAE l'KOX 
T AXUVS HAUHIAWS AXTOM.WS A\U 

i'ivs p .M TH POT xTiT IUP TT cos iV P P 

KO KT PKU 0 Ä> IN ALIS V 0 A I VI.P COXT KT f 

TlIHA \ICTK KT I CANVAX C H KT I IIISPAN 
ARVAC KT TTl AVU TIIK SAU KT CUU V I VLPIA 
PAX\ "x: KT 1 THH C R KT if AU'I.X KT V OAI.I. 

LVCK.NS KT XIIX VOLVXT KT HVNT IX 

PAVN avpBR avg clavoiu «iaxi.uo. 

!» 
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LKG XXV PLVE ST EM Dl.n HON >118 CVOR 
NOM SVnSCR SVNT CIV ROM gvi EO 
RVM NON HAB DEO KT CON CVM VX 
QVAS TVNC HAB CVM KST CIV 18 BAT AVT 
CVM 18 QVAS POST DVX DT 8INGVL1B 

2. Innere Seite Tab. XXIV. 

A D III NON NOV 
SEVEHO KT 8KVERO COS 

COH II ALPINOR CVI PRAEST 
>I CONGIMVS LONGVS 
EX PKDITK 

VRSIONI BV8TVR0NI F AZALO 

DKSCRIPT ET RECOCNIT KX TABVLA ARRKA 
QVAK FIXA KST ROMAK IN MVHO POST 
TEMPI, DIVI AVG AD MINERVAM 



Imperator Caesar, Divi Hadrian! filius, Divi Trajani Parthici nepos, Divi Nervae 
pronepos, Titus Aeliiis Iladrianiis Antoniiiiis .^iig-iistus, Pius, Pontifex Maximns, 
Tribuniciae potestatis decinium septimum, Imperator secimdura, Consul quartum, 
Pater Patriae, eqiiitibiis et pcditibus qui mililaverunt in alis qiiinqiie , qiiae appel- 
lanliir: I. CIpia ('onlariornm iiiilliaria, et I. Tbraciim Victrix et I. ('annanefa- 
tiiiii Civium Romanorum I. Ilispanortim, I. Arvacorum et III. .4u^usta Thra* 
cum Sagittariorum et cohortibiis quinque: I. CIpia Pannonionim milliaria, et I. 
Thracum Civium Rnmanoruni et II. Alpiiiorum et Gallaecorum Lucensium et 
XIIX. Volunlarlonim ct sunt in Pannonia siiperiore sub Claudio Maxirao Legato 
viginti quinque pliiribiisve slipendiis emeritis, dimissis honesta missione, qiiorum no- 
mina subscripta sunt, civitatein Romanam, qui eorum non liabcrent, dedit et con- 
nubiuni cum iixoribiis, qiias tune habiiissent , cum est civitas iis data, aut cum 
iis, quas postca duxissent, diimlaxat singulis. 

Ante diem tertium Nonas Novembres Severo et Severo Consulibiis cohortis se- 
cundae Alpinoriim cui praeest M. Longinius Longiis ex pedite Ursioni Bustiiruni 
lilio .4zalo. Descriptiim et recognitum ex tabula aenea, quae fixa est Romae in 
muro post templum divi August! ad Minervam. 

Ich glaube die neue V'ei'ölfentlichung dieses Diploms schon dadurch ge- 
rechtfertiget, dass diess ein Fac- simile ist Es haben mich aber auch noch andere 
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Grunde daxu bewog’en. So war mir nie recht klar, warum Eckhfl^), der erste 
llerauBg^eher dieses Diploms, den Anfang- mit der Datirung- gemacht, also mit 
der »weiten innern Seite begonnen habe, was um so weniger begreiflich ist, 
da ihm die von den neapolitanischen Gelehrten herausgegebenen herculanischen 
Diplome, die freilich auch mit der innern, aber ersten Seite beginnen, bekannt 
W'aren. 

Bis jetzt sind von Anfomnu» Pim keine anderen, als in Ungarn gefun- 
dene, Diplome bekannt, deren Zahl zusammen sechs ist. Von diesen werden hier 
fünf in Fac-simile's initgetheilt. 

Die zuletzt gefundenen sieben Fragmente von zwei verschiedenen Mi- 
litär - Diplomen gehören durch ihre Einzelheiten zu den nicht minder wichtigen 
Monumenten dieser Gattung. 



1. Diplojn des Anioninus Pius. 

Nr. XI. (Fac-simile). 

1. Acussere Seite Tab. XXV. 

HIBVSVK STIP 

.... MISS QVOR NOM SVnSCRIPT 
8VNT CIVIT ROMAN QVI KOR NON 
HABER DED ET CONVB CVM VXORIB 
QVAS TVNC HAB VIS CVM KST CIVIT IS 
DAT AVT CVM 18 QVAS POST ÜVXIS ÜV 
MTAXAT SINGVLIS A D VI K lAN 
' 0 POMPONIO MVSA L CA8S10 [VVKNALE COS 

COU I ALPINOR EOVIT CVt PRAEST 
TITIV8 MOLK6IVS 
EX EOVITE 

TLPIO 8PVMARI F BlAVSCOM RRAVIS 
DBSCRIPT KT RECOGNIT EX TAUV AKR 
QVAK PIXA RST ROM IN MVR POST 
TEMPI. DIVI AVG AD MINKRVAM 



S^IlofT« I. nuniorum Telcrnm an«cdotorum. Vletinae I7M. 4. pax. lU— 120. Aua Itim JSttriHi 1. c, psf. 46t 
und 465. XI. j«dueli mit dem FeMer, daaa er auf der Vurdcraeile der Hfilfte der S. Zelle In dleHSIf- 
te der 0. Zeile apraaf , welchen Fehler auch ^mn/eHberg machte. Von itfAnX lieaa alch auch Cardin 
naO, Hemorie Romane. T. III. 1826 verleiten, elnifea xu flberaelien, welchen Allen Cdredeni aufdeck* 
te. IfoUxU di un diploma BÜiUre. Modena 1832. paf. t8. 

9 • 
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(plu)ribiure «t!p(endÜ8 emeritis dimissis honesta) missione quorum nomlna aubscri> 
pta sunt civitatem romanam, qui eorum non haberent, dedit et connubium cum uxo- 
ribus, quas tune habuissent cum est civitas iis data aut cum iis quas postea diixis- 
sent dumtaxat sin^ulis. Ante diem sextum Kalendaa Januarias Quinto Pomponio 
Musa Lucio, Cassio Juvenale Consulibus cohortis primae Alpinornm equitum cui 
praeeat Titius Molesius ex equite IJIpio Spumari filio Biausconi Eravisco. Descri- 
ptum et recoirnitum ex tabula aerea quae ßxa eat Romae in muro post templum 
Uivi Aii^usti ad Minervam. 

1. Innere Seite. 

MP DIVI TRAIANI 

C MCe T ARLIV8 HA 

AVG PIVS PONT 

pH COS IV p: p 

... IIS gvi MIL IN AL V gVAB APB 

C R ET r AVG 

COH XIII 

. . . HAST ET CALL ET VlT 



. BRIT 

8VB C MINM AFELIANO 
EMER DIM HON »US 
SVNT CIVI ROM 



(Hadria)ni filiua , Divi Trajani 

nepos, Titus Aelius Ha 

(drianus Antoninus) Aii^ustus Pius Pontifex 

Maximus . . . Imperator secundum Consul quartum, Pater Patriae, 
iis qui militavemnt in alis quinque quae appellantur 

Civinm Romanorum et I. Augusta 

cohortibus decem et tribus 

. . . llastatorura? II. Asturum? et Gallorum et VII. 



. . . . Brit 

sub Cajo Minnio Apelliano 
emeritis dimissis honesta missione 
sunt civitatem romanam. 
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m. Diplom des Anioninus Pius* 

Nr, XII. (Fac- simile.) 



1. Aeussere Seite. Tab. XXV. 



. . . THHA 
C H KT BRITTÜ 
L\SIT KT H AST 
LV8IT KT II AVG 
. . I C H KT 1 TUH 
SAG AV KT 1 THR EQ 
. SVNT IN PANN 
. PBLUANO LEG 
. B STIP KMEHIT 
. O S tfVORVM 

. . IVITAT ROMAN 
. DEUIT KT CO 
. VNC HABV168 
. VM 18 QVAS 
. . 81NGVLI8 
. MO MVSA 
. NALB COS 
. CVl PRAKST 
. MILE8 

. . . B 



. ... (et I.) Thracum 

Civium Homanorum et Brittonum 

Lusitanonim et 11. Asturura 

Lusitanorum et 11. Augiista 

(et) 1. Civium Homanorum et I. Thracum 

Sa^ittariorum ? Au^sta et L Thracum equitum 

sunt in Pannonia 

pelliano Legato 

(v)e stipendüs emeritis 

(mis8i)one quonim 
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(c)iTitatem romanam 
dedit et connubium 
(t)unc habuiasent 
(c)um iis quas 
aingulis 

(Pompo)nio Muga 
(Juve)nale Consulibua 
ciii praeest 
Mileaiua 

Biauscuni? 

1. Innere Seite. 



LIANO LRC XXV .... 

HO\ MI88 gVOR NOMINA . . . 

. . . . CIVITAT ROM QVI KOR NON 11 . . 

CVM VXORIB QVA8 TVNC HAB . . . 

18 »ATA AVT 81 QVI UAELIBE8 . . . 

DVMTAXAT BINGVLI8 



. . . (pel)liano Legato viginti quinque 
honesta missione quorum nomina 
civilatem romanam qui eorum non haberent 
(dedit) cnm uxoribiis quas tune habuissent, 

(cum est civitas) iis data aut si qui caelibes 

(essenl cum iis quas postea duxissent) dumtaxat singiilis. 

Diese in der Nähe von Ofen gefundenen Diplome sind in vielfacher Be« 
Ziehung gleich wichtig. 

Da beide Soldaten ertheilt wurden, welche unter dem nähmlichen Legaten * 
Minnius Apellianu»^ standen, so ist auch vom zweiten wahrscheinlich, dass es 
gleichfalls einem in Pannonien stehenden Soldaten ertheilt wurde; es ist hier wie- 
der der Fall, dass das Fundland zugleich das Stand land der Truppen war, 
denen Diplome ertheilt wurden, was, wie aus Seite 15 erhellt, bei den bekannten 
immer eintrilTt. 

Beide Diplome sind unter dem Consulate des QuäUua Potnponiua Musa 
und des Luctua Caaaius Juvenalis erlassen. Beide Consule stammen aus berühm- 
ten Familien, aus der Pomponischen und Cassischen. 
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Das plebeische Geschlecht der l’utnponicr leitete seinrn Urspriin» vom 
Könige XuuiH PompUiwt ah, den dasselbe auch auf Münzen setzte, wie er der 
Egeriti opfert; bekannt sind die schönen Münzen dieser Familie, die Pompoiüu» 
Mma auf einer Seite mit dem Kopfe des Apollo, auf der Uückseite theils mit 
dem Hercules Musa;iectcs oder mit einer der neun Musen zierte. 

Die Wtrseite enthält dann immer ein kleines Heizeichen hinter dem 
Kopfe des Apollo, das auf die Muse, welche die Rückseite der Münze schmückt, 
Beziehung hat. 

Rs gehört diese Ueihe Münzen zu den schönsten der römischen Münz- 
kunde. Die .Arbeit ist immer ausg'ezeichnet und athmet griechischen Geist, was 
auch desshalh nicht zu verwundern ist, weil sie Abbildungen jener schönen Sta- 
tuen sind, die Fuleiux , der Besieger der Aetolcr, im Jahre 18Ö vor Christi Ge- 
burt von Ambracia nach lloni bringen, und im Flaminischen Circus anfstcl- 
len liess, den Herkules, den Musenführer und die Musen zusammen, damit die 
Musen, wie Eumenius') sich ausdrückt, unter dem Schutze des Herkules si- 
cher sejen, und die Tapferkeit des Herkules durch die. Weisen der Musen sich ver- 
schönere.. Da auch Apoll’s ') Kopf auf den Münzen erscheint , so hat in der That 
PomponiUM Mii»a eine der schönsten Auslegungen seines Namens anf die Münzen 
der römischen Hepublik geprägt, die zur Zeit, als er Triumvir Monetalis war, in 
Umlauf gesetzt wurden. 

übschon die römische Geschichte viele Namen der Pomponischen Familie, 
und vorzüglich den des Pomponiun Alticun, Jenes Freundes Cicero s kennt, so ha- 
ben uns doch nur die Münzen und beide Diplome den des Pomponius Muaa des 
Triumvir Monetalis zur Zeit der Republik und des Consul zur Zeit des Antotünus 
Piu» aiifbelialten. 

Einem nicht minder merkwürdigen Geschlechte als Pomponiu» Muaa 
gehört der zweite Consul des Diplomes I,uciua Caaaiua Jurenalia an. Das Cassi- 
sche Geschlecht hat lur den .Acker- und Weinbau^), für die Justiz, für das Tri- 
bunat sorgende Männer hervorgebracht, wie es die Münzen dieser Familie mit 
dem Kopfe der Ceres, dem (iespann von Ochsen, mit dem Kopfe des Bacchus 
und einer Bacchantinn, oder mit den Köpfen der Vesta und Libertas, und auf den 
Rückseiten mit dem Tempel der Vesta und jenem Täfelchen, W'orauf der strenge Caa- 
aiua Lonpinua , der „scopulus reonim“ sein „Acciiso und Condeinno“ geschrieben, 
oder es als Volkstribun mit dem „V'eto“ in die Urne wirft, hinlänglich beweisen. 



Oral, pro reataur. SclioL c. 7. 

*1 CA Erkkrl V. 2SS. Borfbeti. Df^cad. Niini. VI. Oaarrv. I. DrcaH. XIV. Osa. III. Rifcio. Le Mo« 
n«te d4>ii(! aiilklic Faiiiixtie, pa^. IVI. SaiTfio, 172. Appi'nü. 150. Ar/iefk, 8>oopaJa num. roma> 

Donii». p«ir. 23. 

Dir Alftozrn luU drn kupfrn drs Havchiia und der Libera aind um üaa Jalir GH vor Cbriati Geburt 
f[i‘acitla|:eii. 
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Alle Welt kennt jenen Ca»siu», der, ^eg'en Julius Caesar verschworen, dem er 
Dankbarkeit schuldig', bei Philipp! besiegt, einem Sklaven befahl ihn 7.11 tödten. 
Den Cajus Cassius Jurenalis nennen obige zwei Diplome als Cotisiil. 

So wie beide Diplome unter den nähmlichen Consulen ausgefertige.t sind, 
so scheinen sie auch gleicher Truppenabtheilung ertheill worden zu sevn, deren 
Praefect Titius Molesius(Milesius) war. DieDiplomsempßnger scheinen ebenfalls aus 
einem Stamme und einem Volke, gekommen zu sejn. Das Volk der Eravisker, als 
in Pannonien sesshaft, ist bekannt aus Tacitus ') Plinius *) und Pfolemaeus; beim 
Tacitus und Plolemaeus heisst es Aravisci. Aus dieser Benennung glaube ich auch 
Arabo, die Haab, Arabone (St. Gotthard) herleiten zu können, folglich das Volk, 
das an der Haab seine W ohnsitze aufgeschlagen hatte. Es scheint mir diese Et^ mo- 
logie sehr einfach, und daher der heutige Karne aus uralter V\ tirzel gezogen, und 
die Abkürzung selbst schon uralt gewesen zu se^n. 

Auch für das W'ort Biausconi dürfte eine ähnliche Muthmassung erlaubt 
seyn, dass ein noch heute bestehender Flecken seinen Kamen von einem Lrsprunge 
sehr hohen Alterthnms hergenomraen habe. 

Eckhel schrieb in seinen Zusätzen zum Catalogus numorum veterum ') 
Folgendes. „Numi barbari inscripti ravis aut similiter. — Anno 1796 in 
praedio comitis Schänder (rectius Sändor) propc Budam, cui nomen Bia (ein Dorf, 
zwei Meilen von Ofen entfernt) repertum cst depositum numos circiter 600 com* 
plexum. Inter hos erant octoginta hujus generis , ex quibus selegi sequentes omnes, 
qui in aliqnibus diflerre sunt visi. Sunt omnes argen tei, denarii forma et pondere. 
Qui nna reperti sunt alii, erant denarii familiarum romanarum, additis aliquot Au- 
gusti, Tiberii, et uno Caligulae, cujus adco aetate, aut non multo post, fuisse de- 
fossi videntur.“ Nach diesen Worten beschrieb Eckhel 31 Münzen, von denen 
ich folgende drei stechen zu lassen nöthig glaubte. 




Vorseite. Kopf des Jupiter, wie auf den Quinarien 
der Familie Cornelia. Uückseite. ravis. W'eltku- 
gel. Steuerruder. Blitz. Aehnlirh den Kückseiten 
der Deiiarien der Familie Cornelia. 

Vorseite. Kopf der Juno Sispita, wie die Münzen 
der Familien Papia und Roscia ; rückwärts W’ein- 
traube. Höckseite wie früher nur auf beiden, statt 
dem auf den Münzen der Familie. Cornelia und 
auch auf celtischen vorkommenden Scepter mit ei- 
nem Kranze, ein Blitz. 



’) Df* Mf>r. (SrrniAii. tH. 
*> H. K. 111. iS. 

VlndutKioae 1*79. Kul. 
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V'orseite. Kopf Her Pietas, wie auf Hen Münzen der 
Familie Hirrmma? Hüclcseite. havsci. Greif; wie 
auf den Münzen der Familie Papi». 

Ich glaube daher in den mit havis, havsci (liaiisci) üherschriebenen 
Münzen die Eravisker des PUniua, und Aravisker des Tacitu» und Plolemaeut 
aufgefmiden zu haben. 

Es sind sonach diese Münzen die ersten Autonommünzen aus den Zeiten 
der römischen Uepublik, welche celtische Stämme, die T^pen von römischen Fa- 
milien-.Münzen, wenn schon nicht strenge, doch unverkennbar, entlehnend, in unse- 
ren Gegenden geprägt haben. 

.4H8ser dem V'erdienste, dass diese Münzen die ersten Autonomen unse- 
rer Gegenden mit Volksnamen sind, haben sie auch noch das andere, dass sie ei- 
nen wichtigen Beitrag zur Bestimmung der sogenannten barbarischen Münzen 
liefern. 

Mit so viel Behutsamkeit auch Funde zu beurtheilen und daraus Schlüsse 
zu ziehen sind, so glaube ich denn doch nicht zu gewagt, dass die Münzen mit 
Havis, Havsci umschrieben und die T^ypen römischer Familien nachahiiiend, auch 
in der Zeit der römischen Hepiiblik geprägt se^en. 

Die Familien, denen diese Münzen nachgeahmt wurden, sind; Cornelia, 
Vor- und Hückseite ’), oder auch nur die Hückseite allein und die V'orseite von den 
Denarien mit dem Pallaskopfe hernchmend. — Heren nia, die Vorseite, und die 
Hückseite die Cornelia; — Herennia V'orscite, und Hückseite Papia; — Pa- 
pia V’or- und Hückseite. — llosidia V'orseite, und Papia Hückseite. V'on den 
Füll und dreissig bei Bia gefundenen Münzen haben sechs die Inschrift havsci (Ha- 
visci) , die übrigen zum Theil havis oder auch gar keine SchrilU 

Da die Silbermünzen mit der bekannten Inschrift biatkc, was die Vorstel- 
lung der Vorseite betrilll, den Familien Mucia und F'ufia'), was aber Form und 
Gewicht anbelangt, so wie die Hückseite den Tetradrachmen des Phitippux, die 
Vurseite der kleineren aber der F'amilie Carisia, und die Hückseite der llosi- 
dia entnommen ist, so dürfte in Ermangelung schriftlicher Zeugnisse die Vermu- 




*) Da die Deaarlea de« Comellua Leatulu« Im Jahre 60 vor Christi Grbtirt irrprift wurden, uod die 
tnil Kwset u. «. \t. beschriebenen, vorsH^lich die T>pen der CorneHschen Familie narhabmen, so 
erhellt daraus, das« diese MOnsen mehrere Jahre vor Chriali Geburt in unseren Gebenden 
prSft wunien. 

*) Die FamilienmOnsen Fu6a und Mucia haben auf Ihrer Voraeite dir Köpfe der Khre (Honos) und 
Tugend (\irlus), und wurden ini Jahre 02 vor Christi Geburt geprüft. 

Die bei Eckkft, Cslalof Tab. VI. N. 15, gestochene Münze hftit gensu das Gewichl des Telradrach- 
Ilion Alrinmiet*» des Grossen, au Aradus gepr&gl, so wie die N. 16 gestochene ein tiibedentriides 
schwerer ist als die Didrachmen AtttAr»4er'$. 

10 
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Uiung ausgesprochen werden, dass Biatec ein König der Havisker selbst, oder 
in der Nachbarschaft gewesen , dass er Königsmünzen dem Gewichte nach , den 
T^pen nach aber Familienmiinzen iiachahmte. 

AuH'allend jedoch ist auch noch ferner dahei , dass die Vorseite der von 
Eck/tel gestochenen Biatec- Münze noch die Buchstaben bu deutlich habe. 

Die Ansichten EckheF s ') und \euinannx ') und auch meine *) schon frü- 
her ausgesprochenen und ür.Heinr. Schreiber's dürften durch nachfolgende Ent- 
deckungen immer mehr bestätigt werden, dass die barbarisch genannten Münzen, 
die von den Küsten des schwarzen Meeres bis zu denen der Bretagne, von der 
Elbe bis ans adrialische und mittelländische Meer gefunden werden, von celtlschen 
Fürsten und Völkern herrühren, die ihre Typen von den Münzen griechischer Kö- 
nige und V'ölker, römischer Consular- und Kaiser- .Vlünzen entlehnten — und dass 
die Zelt der celtisch^n .Arbeiten jener der Griechen und Hörner sich nähere , wel- 
cher sie nachgeahmt wurden. 

vv ie sehr Antoninm Piu» seine Aufmerksamkeit auf unsere Gegenden 
gerichtet habe, zeiget Capitollnus Germanos et Dacos et multas gentes . . . 
contudit; ferner ein unweit Wien aufgefundener Meilenstein; die Münzen mit nex 
QVAois OATVB Und obcn erwähnte Diplome. 

Der durch so viele Tugenden , durch seine ausgezeichnete , grosse 
Huiie ausdrückende Gestalt, herrliche Anfoninm Pius hatte in stiller geräusch- 
loser Verwaltung das Glück der Hörner am meisten befördert. Alle Völker 
verehrten diesen vorzüglichen Imperator, als Vater, als Schiedsrichter. V'on seiner 
Gerechtigkeitsliebc bewogen, schickten Inder, Bactrer und Ilyrcaner‘) Gesandte 
an ihn, um ihn zu bitten, Ihre Streitigkeiten zu schlichten. Er machte den Namen 
Anloninus so geehrt, dass selbst jener der Götter nicht Ober ihn war’), und kei- 
ner der Hegierung werth schien, der nicht diesen Namen trug; welcher jedoch 
durch die unwürdigsten Imperatoren, durch Caracalla und Uelioyabalus so sehr 
entehrt wurde. 

Vielleicht hatten die Consule aus alten Familien der Vorliebe des Anto- 
ninus Pius für das Alte ihre Consulate zu verdanken ; denn Antoninus hatte den 
frommen W ahn, den Höniern noch durch Erneuerung ihrer alten Lehren und Tra- 
ditionen ein Numa werden zu können. Sein (Slaiibe, dass alle abgelebte Formen 
wieder Hom verjüngen könnten, war sein grösster Irrthum. In der Wahl seines 
Nachfolgers bewies Anloninu« grosse .VIenschenkenntuiss. 



•> Üoetr. Num. Vi*t- IV. 176— 182. 

>um. P. II. 117. 

*) Arnttk. CaUloff di*r Mrd. 8tSaip. S. 3. 

f>) Taschenbiirh. f Kd. H. 69—162. 

Hi»t. AMf. 8crlpl. 132. 

\ictor in Kpitnoir. 

“*) Lampridiu» in Uiaduniruianu. 
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Es würde der Gedanke ein angenehmes Geiuhl in mir erregen, wenn es 
mir durch obige ') Dokumente gelungen wäre, einen nicht unwichtigen Beitrag zu 
liefern, die Geschichte der Monarchie vom Jahre 60 — 163 nach Christi Gehurt auf- 
zuhellen. Fast alle hier mitgetheilten Diplome tragen dazu bei die Gestalt zu ver- 
deutlichen, welche viele von den Ländern, die nun das Kaiserthum Oesterreich und 
die nächste (Jingebung bilden, durch mehr als hundert Jahre gehabt haben. 

Das Diplom des Nero, einem Warasdiner *) ertbeilt, zeigt dass im III^'- 
rikum römische Truppen standen, welche aus Spaniern und Portugiesen zusam- 
mengesetzt waren. 

Das Diplom des Vtspasian, einem Pannonier gegeben, führt uns in Ger- 
manien stehende Truppen an, welche aus Niederländern, Italienern, Thraziern, 
Spaniern, Franzosen, Afrikanern, Deutschen und Tirolern (Haetiern) bestanden. 

Das Diplom des Tilujr, einem Besser (Thrazier) ertheilt, zeigt als in Pan- 
nonien stehend die Truppen aus Spaniern, römischen Bürgern, Alpen-Berg-Völkern, 
Norikern, Asiaten, Engländern, Thraziern, Cngani und Tirolern zusammengesetzt. 

Das Diplom des Doinifia/i , einem Ungar ertheilt, führt die in Pannonien 
stehenden Truppen an, als: Hörner, Noriker, Britten, Bretagner, Portugiesen, Spa- 
nier, Thrazier, Ungarn und Tiroler. 

Das Diplom des Triijan, einem Schweizer gegeben, zeigt die Völker, 
welche er an die Donau führte, und die unter ihm im Dacischen Kriege fochten; 
als: Franzosen, Serbier, Asiaten, Portugiesen, Spanier und Thrazier. 

Das Folgende vom nälimlicheu Kaiser, einem Asiaten ertheilt, führt gleiche 
und verschiedene Völker an, welche unter ihm an der Donau fochten, als: Homer, 
Asiaten, Britten, Spanier, Thrazier, Franzosen, Tiroler, und eine aus Engländern 
bestehende Leibwache. 



*) Ob säromllirh« ^2 obfDbi*oaaiit«' Diplome Mirklich von den nomero berrflhren, hinfi oalQrllch von 
deren Aechtbeit ab. Geg:en das in MQnrhen befindliche Diplom laaaen sich wirklich einige Zweifel 
erheben) wegen seiner gaiii ungewölinlicben Abfassung) wegen des Inhalles der RQckseiles auf der 
acht I^ainen Vorkommen. HoIUcd diese Namen die Zeugen si^jn, so sind es immer auf den nicht zu 
bezweifelnden Dipluiiien sieben» deren Naiiira im Genitiv, hier einige im Dsliv oder Ablativ. 
Sind diese Namen ächt, so muss es wahrscheinlich stall Aiabandio» Alabandlco faelaaen, von Alaban- 
da ) einer 8ladt in Carien. 

Es ist Oberhaupt der Bealand dieses srchäologlscben Vorrsths Im „Jahres* Berichte der königlich 
haverisclicn Aksdemir der Wissenschaften, J. IH27->1820. Seile mir nicht ganz deutlich, da 

Keile ea heiasl „Uebrr eine tabula bonrstac inissionU im k. Antiquarium dabier und die 
Bruchsincke von zwei anderen“’. Seile 2H. ,,UruchslQck einer anderen solelien Tafel*'. Auf einer Seite 
sind sechs nicht ganze Zeilen erhalten, und auf der RQckseite fünf Kamen von Zeugen. £o bängt 
daher wohl noeb von einer wiederholten Untersuchung ab, ob das Diplom des K. PAitipp vrirklich 
icht) so auch ob die noch erwälinten BruchstOcke einem oder zwei Diplomen angeliöreo, und ob 
diese iciil oder unäebt» daher sich die Zahlenangabe entweder um Eins erhöhet oder vermindert. 

*1 Dieses wie die folgenden Völker prolcplisch genannt, um das Bild desto anschaulicher zu machen, 
indem der alten Benennung die ungefähre neue uutergeslrlll wird, etwa wie Virgil aagte: „Lavina- 
que vrnit Utora'*; da doch Laviniuiu noch nicht war, ala A(P(um nach Italien kam. 

10 * 
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Laut des Diplomes des Hadrian, für einen Asiaten und seine Familie, 
standen im unteren Docieii; Illyrier, Spanier, Numidier, Thrazier und Franzosen. 

Nach dem Diplome des Anluninus Pius, für den Ungar (.-\zaler) standen 
in Ungarn: Niederländer, Spanier, Thrazier, Ungarn und Aipenbeyyohner. 

Das römische Miiitärwesen yvird durch ähnliche Monumente anschaulich 
vor die Augen gebracht. 

Eine Menge Legaten, Präfekle der Ililfstnippen , Männer zu Consulari- 
schen Würden bestimmt, selbst Völkerschaften tauchen aus dem Meere der Ver- 
gessenheit ans Tageslicht empor, und bilden neue Uiiige zu der unermessenen 
Kette, welche Vergangenheit und (iegenwart zusammen bindet, und diese Reste 
einer merkwürdigen hiiigeschwundenen Zeit stehen somit an der Spitze unserer 
Geschichte , und bilden den schönsten Beginn zu einem Diploinatarium des 
Kaiserthumes. 
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